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Hinweis  :  Hinweis: Prüfungen, den Prüfungen zugeordnete Lehrveranstaltungen sowie 
Prüfungstermine können in Friedolin unter dem Menüpunkt "Modulkataloge" eingesehen 
werden. Nach Login wählen Sie dazu bitte Abschluss, Studiengang und Modul. 
Unmittelbar eingearbeitete Änderungen werden dort zeitnah dargestellt.
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Modul   AO 130  Einführung in die Vorderasiatische Archäologie

Modulcode AO 130

Modultitel (deutsch) Einführung in die Vorderasiatische Archäologie

Modultitel (englisch) Introduction to Ancient Near Eastern Archaeology

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Johannes Hackl

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

012 B.A. Klassische Archäologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
622 B.A. Sprachen u. Kulturen d. Vord. Orients, Schwerp. Altorientalistik 
– KF&EF: Wahlpflichtmodul;
722 M.A. Sprachen u. Kulturen d. Alten Vord. Orients: Wahlpflichtmodul;
Allgemeine Schlüsselqualifikation: Wahlpflichtmodul;
748 M.A. Archäologie der Ur- und Frühgeschichte mit dem Profilfeld in 
Urgeschichte oder Vor- und Frühgeschichte: Wahlpflichtmodul;
012 M.A. klassische Archäologie: Walpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S (2SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Einführung in die Archäologie des Vorderen Orients vom Neolithikum bis 
zur hellenistischen Zeit: Grundlagen der Chronologie und Periodisierung, 
die wichtigsten Gattungen archäologischer Hinterlassenschaften im 
Überblick (insb. Architektur, Glyptik, Plastik und Relief), bedeutende 
Fundorte und Denkmäler.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse der Vorderasiatischen 
Archäologie in Hinblick auf Chronologie und Periodisierung, 
Denkmalsgattungen, bedeutende Fundorte und Denkmäler; sie können 
die erlangten Grundkenntnisse in Gruppendiskussionen und mündlichem 
Vortrag anwenden.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme, ggf. Studienleistungen im Rahmen 
der aktiven Teilnahme (z.B. Referat). Umfang und Form werden zu 
Beginn des Seminars durch den Modulverantwortlichen bekannt 
gegeben   
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit oder Klausur (100%)
Prüfungsform wird jeweils durch die Lehrenden am Beginn der 
Veranstaltung und durch das Vorlesungsverzeichnis festgelegt.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Dieses Modul kann in einem Masterstudiengang nur dann belegt 
werden, wenn es nicht bereits im Bachelorstudium (z.B. als ASQ) belegt 
wurde. Bei Verwendung des Moduls als Wahlpflichtmodul für den M.A. 
Archäologie der Ur- und Frühgeschichte wird empfohlen, das Modul AO 
140 (ebenfalls 5 LP) als weiteres Wahlpflichtmodul zu wählen.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   AO 140  Einführung in die Ägyptologie

Modulcode AO 140

Modultitel (deutsch) Einführung in die Ägyptologie

Modultitel (englisch) Introduction to Egyptology

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Johannes Hackl

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

012 B.A. Klassische Archäologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul;
622 B.A. Sprachen u. Kulturen d. Vord. Orients, Schwerp. Altorientalistik - 
KF&EF: Wahlpflichtmodul;
722 M.A. Sprachen u. Kulturen d. Alten Vord. Orients: Wahlpflichtmodul;
Allgemeine Schlüsselqualifikationen: Wahlpflichtmodul;
748 M.A. Archäologie der Ur- und Frühgeschichte mit dem Profilfeld in 
Urgeschichte oder Vor- und Frühgeschichte: Wahlpflichtmodul;
012 M.A. klassische Archäologie: Walpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S (2SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Überblick über Landeskunde, Geschichte und Kultur des Alten Ägypten 
von der vordynastischen bis zur hellenistischen Zeit.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse in der Landeskunde, 
Geschichte und Kultur des Alten Ägypten von der vordynastischen bis 
zur hellenistischen Zeit; sie können die erlangten Grundkenntnisse in 
Gruppendiskussionen und mündlichem Vortrag anwenden.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme, ggf. Studienleistungen im Rahmen 
der aktiven Teilnahme (z.B. Referat). Umfang und Form werden zu 
Beginn des Seminars durch den Modulverantwortlichen bekannt 
gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit oder Klausur (100%)
Prüfungsform wird jeweils durch die Lehrenden am Beginn der 
Veranstaltung und durch das Vorlesungsverzeichnis festgelegt.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die Veranstaltung dieses Moduls kann in einem Masterstudiengang nur 
dann belegt werden, wenn es nicht bereits im Bachelorstudium (z.B. als 
ASQ) belegt wurde.
Bei Verwendung des Moduls als Wahlpflichtmodul für den M.A. 
Archäologie der Ur- und Frühgeschichte wird empfohlen, das Modul AO 
140 (ebenfalls 5 LP) als weiteres Wahlpflichtmodul zu wählen.

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache --
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Modul   ASQ_KG  Grundlagen der Kulturgeschichte (ASQ)

Modulcode ASQ_KG

Modultitel (deutsch) Grundlagen der Kulturgeschichte (ASQ)

Modultitel (englisch) Introductory Course Cultural History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Maurer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL Grundlagen der Kulturgeschichte

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul schafft einen qualifizierten Überblick über das Fach 
Kulturgeschichte in Vergangenheit und Gegenwart. Dabei werden 
unterschiedliche Perspektiven, Fragestellungen, Methoden und Begriffe 
der Kulturgeschichte dargestellt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Themen, Perspektiven, Fragestellungen, 
Methoden und Begriffe der Kulturgeschichte. Sie können diese in 
unterschiedlichen Kontexten (Wissenschaft, Beruf, Öffentlichkeit, etc.) 
anwenden und sind fähig, sie selbständig weiter zu vertiefen. Zudem 
wird das transdisziplinäre Denken gefördert.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an allen Modulveranstaltungen.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 min.) zur Vorlesung. Benotung: bestanden/nicht bestanden

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache --
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Modul   ASQ_Kultur  Kulturtheorien (ASQ)

Modulcode ASQ_Kultur

Modultitel (deutsch) Kulturtheorien (ASQ)

Modultitel (englisch) Theories of Culture

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Maurer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul
ASQ: WahlpflichtmodulASQ: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL Kulturtheorien

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Thematisch wechselnde Lehrveranstaltungen zur Geschichte der 
Begriffe „Kultur” und „Zivilisation”, zu Kulturtheorien aus philosophischer, 
pädagogischer, kulturgeschichtlicher und ethnologischer Sicht, zu 
einzelnen wichtigen Theoretikern und zu speziellen Feldern der 
Kulturdebatte (z. B. Sprache, Religion).

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen verschiedene Theorien und 
Argumentationsweisen historischer Kulturforschung; Befähigung zu 
selbständiger Teilhabe an Debatten über Kultur in Wissenschaft und 
Öffentlichkeit.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an allen Modulveranstaltungen.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur zur Vorlesung (90 min.)
Benotung: bestanden/nicht bestanden

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   ASQ_VK  Grundlagen der Volkskunde (ASQ)

Modulcode ASQ_VK

Modultitel (deutsch) Grundlagen der Volkskunde (ASQ)

Modultitel (englisch) Introductory Course Cultural Anthropology

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Friedemann Schmoll

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL Alltag, Kultur und Lebensweise. Einführung in die Volkskunde/
Empirische Kulturwissenschaft

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul schafft einen qualifizierten Überblick über das Fach 
Volkskunde, insbesondere hinsichtlich der Vielfalt der behandelten 
thematischen Felder rund um Kultur. Dabei werden unterschiedliche 
Perspektiven, Fragestellungen, Methoden und Begriffe dargestellt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Themenfelder, Perspektiven, Fragestellungen, 
Methoden und Begriffe der Kulturwissenschaften. Sie können diese in 
unterschiedlichen Kontexten (Wissenschaft, Beruf, Öffentlichkeit, etc.) 
anwenden und sind fähig, sie selbständig weiter zu vertiefen. Zudem 
wird das transdisziplinäre Denken gefördert.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an allen Modulveranstaltungen.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 min.)
Benotung: bestanden/nicht bestanden

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache --
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Modul   ASQArbtech  Arbeitstechniken der Germanistik

Modulcode ASQArbtech

Modultitel (deutsch) Arbeitstechniken der Germanistik

Modultitel (englisch) Acadamic Working for Germanists

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Peter Gallmann; Dr. Johanna Bohley

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ-Modul für:
• BA Germanistik KF und EF
• BA-Ergänzungsfach Germanistische Literaturwissenschaft
• BA-Ergänzungsfach Germanistische Sprachwissenschaft
• BA Linguistik EF

Zusatzmodul für:
• Lehramt Gymnasium Deutsch + Erweiterungsprüfung
• Lehramt Regelschule Deutsch + Erweiterungsprüfung

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte • Inhaltliche, technische, formale und stilistische Anforderungen an eine 
wissenschaftliche Arbeit.

• Effiziente Vorgehensweise bei Fragestellung, Konzeption einer 
Forschungsfrage, Ablaufplanung, Recherchieren, Forschungsüberblick. 
Übungen zu wissenschaftlichem Stil, Formulieren, Redigieren, 
Korrigieren und typografischer Gestaltung.

• Häufige Fehler werden an konkreten Beispielen aufgezeigt und 
Lösungsalternativen vorgestellt.

• Mündliche und mediale Präsentation.
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Lern- und Qualifikationsziele Im Modul werden Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens 
und des Zeitmanagements erworben. Dazu gehört die Fähigkeit, 
eine wissenschaftliche Hausarbeit in allen wesentlichen Belangen 
systematisch und effizient, d.h. innerhalb der zur Verfügung stehenden 
Zeit, eigenständig zu verfassen. Ebenso werden Techniken der 
Präsentation eingeübt.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige aktive Teilnahme gemäß Bekanntgabe im Seminar

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Textproben, Präsentation

Empfohlene Literatur Unterlagen werden auf Papier oder elektronisch zur Verfügung gestellt.
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Modul   ASQ-ErPäd  Erlebnispädagogik in Theorie und Praxis

Modulcode ASQ-ErPäd

Modultitel (deutsch) Erlebnispädagogik in Theorie und Praxis

Modultitel (englisch) Experiential Education in Theory and Practice

Modul-Verantwortliche/r Hochschulsport der FSU Jena (Holger Ludewig)

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S „Erlebnispädagogik” (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Die Studierenden lernen auf der theoretischen Ebene Grundlagen 
der Erlebnispädagogik kennen, übernehmen in Praxisphasen die 
Planung und Durchführung erlebnispädagogischer Sequenzen 
(u.a.Methodenauswahl, Anleitung und Begleitung von Übungen, 
Beobachtung von Gruppenprozessen) und reflektieren sich und ihre 
Leistungen im Team mit Hilfe angeleiteter Reflexionsverfahren.

Lern- und Qualifikationsziele Ziel ist die Aneignung spezifischer Kenntnisse, Fähigkeiten 
und Fertigkeiten für die Planung und Durchführung eines 
erlebnispädagogischen Angebotes (u.a. Planungs- und 
Organisationsfertigkeiten, Methodenkompetenz, Reflexionsmethoden, 
Einschätzung von Gruppenprozessen). Darüber hinaus lernen die 
Studierenden, im Team zu arbeiten und die eigene Rolle in der 
Zusammenarbeit mit anderen Studierenden zu reflektieren. Hierdurch 
entwickeln sich die folgenden Schlüsselkompetenzen: Sozialkompetenz, 
Methodenkompetenz, Selbstkompetenz und Handlungskompetenz.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine regelmäßige 
und aktive Teilnahme erforderlich, die die Erledigung von Aufgaben nach 
Vorgabe des Dozenten umfassen kann.
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Schriftliche Leistung (Praxisbericht, 10 Seiten) (100%); bestanden/nicht 
bestanden

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die Teilnehmer*innenzahl ist auf max. 16 Personen begrenzt.

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache --
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Modul   ASQGRheK  Grundlagen der rhetorischen Kommunikation

Modulcode ASQGRheK

Modultitel (deutsch) Grundlagen der rhetorischen Kommunikation

Modultitel (englisch) Grundlagen der rhetorischen Kommunikation

Modul-Verantwortliche/r Hans Nenoff

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S „Grundlagen der Rhetorik” (30 Stunden) + S „Rederhetorik” (30 
Stunden)
(Diese Seminare werden innerhalb des Moduls Sprewi-04 angeboten)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Kriterien der individuellen Wirkungsbeschreibung;
Formen mündlicher Kommunikation;
Fertigkeiten des Sprechdenkens und Hörverstehens;
Fragetechniken und Gesprächsleiterverhalten; Produktionsstadien der 
Rede;
Möglichkeiten des wirksamen Redeaufbaus und dessen Anwendung in 
Moderations- und Präsentationssituationen;
Strukturieren von Äußerungen in Gespräch und Rede;
Anwenden redewirksamer Stichwortkonzepte;
Reflexion von Präsentationsformen

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnisse zur rhetorischen Kommunikation und deren Anwendung in 
verschiedenen Präsentationssituationen;
Entwickeln rhetorischer Kompetenzen

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

mündliche Redeleistung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

schriftliche Reflexion der mündlichen Redeleistung (bestanden/nicht 
bestanden)
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache deutsch
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Modul   ASQ Multi  Interdisziplinäres Modul für Allgemeine Schlüsselqualifikationen

Modulcode ASQ Multi

Modultitel (deutsch) Interdisziplinäres Modul für Allgemeine Schlüsselqualifikationen

Modultitel (englisch) Interdisziplinary Modul for General Key Qualifications

Modul-Verantwortliche/r Studiendekan der Philosophischen Fakultät

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

k. A.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 V oder 1 S oder 1 Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Vermittlung von Allgemeinen Schlüsselqualifikationen im Rahmen der 
gewählten Lehrveranstaltung.

Lern- und Qualifikationsziele Studierende erwerben Kompetenzen aus unterschiedlichen Disziplinen
und verfügen je nach Wahl der Lehrveranstaltung über allgemeine
Kompetenzen in Bereichen wie:
- Präsentation
- Recherche
- Fremdsprachen
- wissenschaftliches Schreiben
- Veranstaltungsplanung & Zeitmanagment

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen werden zu Beginn des Semesters durch den 
Lehrenden/ Prüfer bekanntgegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsform wird zu Beginn des Semesters vom Dozenten bekannt
gegeben.
Noten: bestanden/ nichtbestanden.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Häufigkeit des Angebot:
jedes Semester (je nach Angebot)
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Modul   ASQ Norm  Norm und Varianz in der geschriebenen Sprache

Modulcode ASQ Norm

Modultitel (deutsch) Norm und Varianz in der geschriebenen Sprache

Modultitel (englisch) Norm and variance in written language

Modul-Verantwortliche/r ProfessurinhaberIn Germanistische Linguistik mit Schwerpunkt 
Grammatik und Lexikon

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V / Ü (auch digital) (1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
15 h
135 h

Inhalte Norm und Varianz in der deutschen Sprache, insbesondere in den 
Bereichen Grammatik und Rechtschreibung; Normgeschichte; 
Grundlagen des orthografischen Regelsystems von den Phonem-
Graphem-Beziehungen bis hin zur Interpunktion; Reichweite sowie 
Stärken und Schwächen der amtlichen Regelung der Rechtschreibung; 
Grundlagen für das Verständnis von Normproblemen; Kriterien für den 
Umgang mit Norm, Varianz und Norm-Varianz in unterschiedlichen 
gesellschaftlichen Kontexten, insbesondere in Schule und Medien; 
Sprachpflege und Sprachkritik

Lern- und Qualifikationsziele Fähigkeit, auf der Basis von detaillierten Kenntnissen des Grammatik- 
und Orthografiesystems des Deutschen auf Normprobleme 
situationsangemessen zu reagieren

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige aktive Beteiligung gemäß den zu Semesterbeginn 
festgelegten Vorgaben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (bestanden/ nicht bestanden)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die Lehrveranstaltung des Moduls ist zugleich Wahlbestandteil von 
Modulen der Modulgruppe „Linguistik und Schule”.
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Empfohlene Literatur Duden, Band 4 (Die Grammatik); Duden, Band 9 (Richtiges und gutes 
Deutsch: Das Wörterbuch der sprachlichen Zweifelsfälle); jeweils 
neueste Auflagen

Unterrichtssprache --
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Modul   ASQ Ortho  Fundamente der deutschen Rechtschreibung

Modulcode ASQ Ortho

Modultitel (deutsch) Fundamente der deutschen Rechtschreibung

Modultitel (englisch) Foundations of German orthography

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Peter Gallmann

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

ASQ: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ: ASQ für BA-Kernfach Germanistik und andere; kann für BA-
Kernfach Germanistik nur genutzt werden, falls Bestandteile des Moduls 
nicht bereits als Fachmodul genutzt werden

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Vorlesung (ggf. + 1 Ü/Tutorium)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Ebenen des Regelsystems (Prinzipien, Regeln und Regelgruppen), 
Einzelfestlegungen; Hierarchisierung der Regeln; Phonem-Graphem-
Beziehungen; grammatische Grundlagen der Substantivgroßschreibung 
(Konzepte der Nominalität); semantischpragmatische Grundlagen 
der Eigennamengroßschreibung; morphologisch-syntaktische 
Grundlagen der Getrennt- und Zusammenschreibung; Grundlagen der 
Zeichensetzung

Lern- und Qualifikationsziele Grammatische Grundlagen der deutschen Rechtschreibung; vertieftes 
Regelwissen; Erkennen von Stärken und Schwächen der amtlichen 
Regelung; angemessenes Reagieren auf Normkonflikte

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige aktive Teilnahme

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (bestanden/ nicht bestanden)

Empfohlene Literatur keine
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Modul   ASQ-Phi 1  Logik und Argumentationslehre

Modulcode ASQ-Phi 1

Modultitel (deutsch) Logik und Argumentationslehre

Modultitel (englisch) Formal and Informal Logic

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Wolfgang Kienzler

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Allgemeine Schlüsselqualifikationen

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung, Übung und Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Die Studierenden erhalten in der Vorlesung eine Einführung in die 
logische Sprachanalyse und in die Prüfung von Argumentationen. 
Dabei finden im Vergleich mit den logischen Strukturen auch 
rhetorische und poetische Elemente der Sprache wie insbesondere 
Metaphern Berücksichtigung. Ausgangsbasis ist die Prüfung 
von Argumentationen auf formale Schlüssigkeit. Durch den 
Besuch eines von mehreren Trainingsseminaren wird der Stoff der 
Vorlesung eingeübt und vertiefend ergänzt. Die Trainingsseminare 
haben unterschiedliche Profile und richten sich an verschiedene 
Adressatenkreise. Trainingseminar 1. Adressatenkreis u.a. Mathematiker, 
Physiker, Wirtschaftswissenschaftler. Themenschwerpunkte u.a: 
Explikationen des Wahrscheinlichkeitsbegriffs, empirische und 
subjektive Interpretation; Rationales Entscheiden, seine Gebiete und 
Grenzen; Hypothesen, Kriterien für Annahme und Verwerfung; Theorien 
der Bestätigung, Bewährung, Fortsetzbarkeit; Wissenschafts- und 
Theoriebegriffe. Trainingsseminar 2. Adressatenkreis u.a. Rechts- 
und Politikwissenschaftler, Soziologen, Historiker, Theologen. 
Themenschwerpunkte u.a.: Glaubwürdigkeit und plausibles 
Argumentieren; Rhetorik als Argumentationstheorie, juristische Logik, 
Statusfragen; Zeuge und Zeugnis, narratives Argumentieren; Erklären 
und Verstehen; Begriff der Quelle, historische Kritik. Trainingsseminar 
3. Adressatenkreis u.a. Literaturwissenschaftler, Kulturwissenschaftler, 
Kunsthistoriker. Themenschwerpunkte u.a.: Text- und Bildhermeneutik; 
Fiktion und Wahrheit; Analogie; Figurativer Sprachgebrauch, seine 
rhetorische Angemessenheit und sein Erkenntniswert; Metapher, 
Sprachbild und Anschauungsbild; Wissenschaftssprache und 
Dichtungssprache. Trainingsseminar 4. Adressatenkreis Philosophen 
und Interessierte anderer Fächer. Themenschwerpunkte: Weiterführende 
Übungen zur deduktiven Logik; Verhältnis von traditioneller Logik 
(Syllogistik) und moderner Logik (Junktoren- und Quantorenlogik); 
Geschichte der logischen Symbolik; Verhältnis von logischer 
Elementarlehre und Methodenlehre. In allen Trainingsseminaren soll 
der Übungsaspekt im Vordergrund stehen. Auszugehen ist von der 
Analyse von Beispielargumentationen aus den jeweils benannten 
Fachgebieten selbst. Für die unterschiedlichen Argumentationstypen 
werden dabei unterschiedliche Rationalitätskriterien und entsprechende 
Rationalitätsbegriffe expliziert. Der Lernerfolg wird durch die Ausgabe 
von Übungsblättern und die Korrektur der abgegebenen Lösungen 
regelmäßig überprüft. (Genauere Erläuterungen dazu finden sich im 
Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Einübung in formales Schließen und Argumentieren. Überblick über die 
Möglichkeiten logischer Sprachanalyse im Vergleich mit rhetorischer 
und poetischer Sprachanalyse. Studierende erhalten eine methodische 
Orientierung über die Stellung ihrer jeweiligen Fächer in der Landschaft 
der Wissenschaften. Unterstützt wird so die kritische Selbstbesinnung 
der Disziplinen in ihren eigenen Einführungsveranstaltungen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Bearbeitung von Übungsaufgaben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur zur Vorlesung (90 Min., unbenotet)
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Häufigkeit des Angebots: jährlich; bei Bedarf jedes Semester 
Teilnahmebeschränkung: Trainingsseminar 4 primär für Studierende der 
Philosophie; abhängig von den Kapazitäten offen für Studierende anderer 
Fächer

Empfohlene Literatur G. Gabriel, Einführung in die Logik, IKS, 2. Aufl. Jena 2006
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Modul   ASQ Samml  ASQ-Sammlungspraxis: Laboratorium der Objekte

Modulcode ASQ Samml

Modultitel (deutsch) ASQ-Sammlungspraxis: Laboratorium der Objekte

Modultitel (englisch) Practical experience in University Collections: Laboratory of Objects

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Anja Laukötter
PD Dr. Tobias Mühlenbruch (Sammlungsbeauftragter der Universität)

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflicht im Rahmen der Allgemeinen Schlüsselqualifikationen

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar oder Materialübung oder Projektseminar

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte In den Lehrveranstaltungen lernen Studierende aus verschiedenen 
Fachrichtungen gemeinsam Sammlungsobjekte aus den Sammlungen 
der Jenaer Universität kennen. Die Studierenden erhalten Einblick in 
die jeweils spezifische Praxis und die Geschichte der Sammlungen. 
Sie erwerben grundlegende Kenntnisse zum Umgang mit den 
Sammlungsstücken, zu Objektrecherche und Objektpräsentation. In 
der Regel werden mehrere Lehrveranstaltungen aus verschiedenen 
Fachdisziplinen und zu unterschiedlichen Themenschwerpunkten 
angeboten, aus denen die Studierenden je nach Interesse eine 
Veranstaltung belegen.
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Lern- und Qualifikationsziele Studierenden haben Kompetenzen aus unterschiedlichen Disziplinen 
zum Umgang mit Sammlungsobjekten erworben und verfügen je nach 
Wahl der Lehrveranstaltung über allgemeine Schlüsselkompetenzen u.a. 
in folgenden Bereichen:
- praktischer Umgang mit dreidimensionalen Sammlungsobjekten
- interdisziplinärer Austausch
- Präsentationskompetenz
- Objektdokumentation (in Wort und Bild)
- Recherche zum Objekt
- wissenschaftliches Schreiben sowie zum Schreiben mit musealen oder 
journalistischen Bezügen
- Kenntnisse zur Sammlungsgeschichte

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Das Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele setzt eine regelmäßige 
aktive Teilnahme am Seminar voraus. Dies kann die Übernahme von 
Studienleistungen (z.B. Referat, Protokoll) einschließen. Über Form und 
Umfang der Studienleistungen informiert die Lehrperson in der ersten 
Veranstaltungssitzung.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Essay (zur Objektbiografie)
Unbenotet: bestanden/nicht bestanden

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Siehe Beschreibung der einzelnen Veranstaltungen im aktuellen 
Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene Literatur Wird durch Dozent:in bekannt gegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul   ASQ SSÖ  Stimme und Sprechen in der Öffentlichkeit

Modulcode ASQ SSÖ

Modultitel (deutsch) Stimme und Sprechen in der Öffentlichkeit

Modultitel (englisch) Stimme und Sprechen in der Öffentlichkeit

Modul-Verantwortliche/r Hans Nenoff und Kerstin Schuck

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S „Stimme und Sprechen in der Öffentlichkeit” (30h)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Kriterien der stimmlichen und sprecherischen Wirkungsbeschreibung;
Formen der Öffentlichkeit;
Fertigkeiten des Sprechdenkens und Hörverstehens;
Reflexion über stimmlich-sprecherische Gestaltungsmöglichkeiten

Lern- und Qualifikationsziele Ausbau der Kenntnisse zu stimmlichen und sprecherischen Fähigkeiten 
in verschiedenen öffentlichen Situationen

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

mündliche Redeleistung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

schriftliche Reflexion der mündlichen Redeleistung (bestanden/nicht 
bestanden)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache deutsch

Seite 28 von 248  Stand (Druck) 11.09.2023



Modulkatalog Bachelor of Arts - ASQ Allgemeine Schlüsselqualifikation - PO-Version -1 -    Seite 29 von 248

Modul   ASQ-UGS  Unternehmensgründungsseminar

Modulcode ASQ-UGS

Modultitel (deutsch) Unternehmensgründungsseminar

Modultitel (englisch) Start up Seminar

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Lutz Maicher

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Die Zulassung zu dem Seminar geschieht in enger Abstimmung mit den 
GründerInnen. Vor Beginn des Semesters werden Sie - nach Anmeldung 
in Friedolin - die Gelegenheit haben, sich auf bis zu zwei der vorliegenden 
Gründungsideen zu bewerben. Die GründerInnen werden auf Basis dieser 
Bewerbungen bzgl. einer Zusammenarbeit entscheiden. Bitte planen Sie 
diesen Auswahlprozess ein.

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Im Rahmen des Unternehmensgründungsseminars arbeiten Sie in einer 
Gruppe von drei Studierenden gemeinsam mit einer/einem externen 
Gründungsinteressierten an ihrer bzw. seiner Gründungsidee. Dabei wird 
die Lean-Startup-Methodologie angewandt.
Ihre Gruppe analysiert gemeinsam mit der externen Partnerin / dem 
externen Partner die Potenziale einer Gründung und erarbeitet daraus, 
in enger Abstimmung mit der "Auftraggeberin / dem Auftraggeber" 
und in einem iterativen Prozess, Vorschläge für die Entwicklung des 
Geschäftsmodells.
Im Seminar arbeiten interdisziplinäre Gruppen an den Geschäftsideen, so 
dass das Modul explizit offen für Studenten ALLER Fachbereiche ist.
Das Seminar ist praxisorientiert und erfordert einen regen Austausch des 
Studierenden mit den Gründungsinteressierten.
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Lern- und Qualifikationsziele Durchlaufen des Entwicklungsprozesses eines Geschäftsmodells 
- von der initialen Idee bis zum einmalig getesteten Konzept in vier 
grundlegenden Schritten:
• Vorstellung der Geschäftsidee und Diskussion des Lean Startup 

Konzepts auf diese Geschäftsidee
• Nutzenanalyse für die beabsichtigten Zielgruppen
• Markt- und Wettbewerbsanalyse
• Erstellung des Businessplans

Die (Zwischen-)Ergebnisse jedes Schrittes sind zu präsentieren.
Das Seminar hat folgende Qualifikationsziele:
• Fähigkeit zur strukturierten und interdisziplinären Problemanalyse
• Entwicklung von marktfähigen Lösungsstrategien und deren 

Umsetzung im Prototyp
• Unternehmerisches Denken und Handeln
• Zielorientiertes und termingerechtes Arbeiten
• Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Präsentationstechniken

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme und aktive Präsentation in jeder 
Präsenzveranstaltung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Aktive Präsentation in jeder Präsenzveranstaltungen
Erstellung aller geforderten Materialien für die Präsentation und 
Kommunikation des Geschäftsmodells
Noten: bestanden/ nichtbestanden

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Eric Ries: The Lean Startup: How Constant Innovation Creates Radically 
Successful Businesses. Portfolio Penguin

Unterrichtssprache --
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Modul   ASQ WiSchr  Vom intuitiven zum reflektierten Schreiben. Theorie und Praxis 
wissenschaftlichen Schreibens

Modulcode ASQ WiSchr

Modultitel (deutsch) Vom intuitiven zum reflektierten Schreiben. Theorie und Praxis 
wissenschaftlichen Schreibens

Modultitel (englisch) From intuitive to deliberate Writing, Theory and Practice of of Academic 
Writing

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Peter Braun

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

ASQ:
keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ:
k. A.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Wissenschaftler forschen, wenn sie formulieren. Das Schreiben ist 
gerade für die Geistes- und Sozialwissenschaften weniger ein Mittel, um 
Informationen oder Ergebnisse weiterzugeben, sondern ein Medium des 
Fragens und der Problemlösung. Allerdings ist jeder Studierende damit 
auf sich selbst zurückgeworfen und eignet sich das wissenschaftliche 
Schreiben intuitiv an. Manch einer hält sich vielleicht an Vorbilder, die 
er für sich entdeckt hat. Die genauen Anforderungen der verschiedenen 
wissenschaftlichen Textsorten bleiben dabei ebenso vage wie die 
Kriterien dafür, was eigentlich die Wissenschaftlichkeit des Schreibens 
ausmacht. Dieser Situation will das Seminar Abhilfe schaffen. An erster 
Stelle stellt es sich die Aufgabe, den Teilnehmenden die komplexen 
intellektuellen und emotionalen Prozesse reflexiv zugänglich zu 
machen, aus denen das Schreiben besteht. Die Selbstbeobachtung 
steht hierbei neben der Auseinandersetzung mit der modernen 
Schreibprozessforschung. Darüber hinaus sollen für jede Phase des 
Schreibens konkrete Übungen vermittelt und ausprobiert werden, die bei 
ihrer Bewältigung helfen können.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Teilnehmenden sollen Einblicke in die komplexe Struktur 
wissenschaftlichen Schreibens erhalten und die verschiedenen Phasen 
überblicken, die auf dem langen Weg von der ersten Idee zum fertigen 
Text
durchlaufen werden müssen. So sollen sie von einem intuitiven zu 
einem reflektierten Schreiben geführt werden. Zudem sollen sie in der 
Lage sein, mit Hilfe konkreter Übungen, die einzelnen Phasen besser zu 
bewältigen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige, aktive Teilnahme

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Kontinuierliche Schreibaufgaben während des Semesters
Noten: bestanden/ nicht bestanden

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Max. Teilnehmerzahl: 20

Empfohlene Literatur Wird im Seminar besprochen

Seite 32 von 248  Stand (Druck) 11.09.2023



Modulkatalog Bachelor of Arts - ASQ Allgemeine Schlüsselqualifikation - PO-Version -1 -    Seite 33 von 248

Modul   ASQ WK I  Wirtschaftskompetenz (Grundlagen)

Modulcode ASQ WK I

Modultitel (deutsch) Wirtschaftskompetenz (Grundlagen)

Modultitel (englisch) Business Competences (Basics)

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Temilo van Zantwijk
Dr. Torsten Schwarz (Gründerservice der FSU)

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

k.A.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL „Grundlagen Wirtschaftskompetenz“ (im WiSe)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Einführung in betriebswirtschaftliche Grundlagen, Marketing, 
Personalwesen, unternehmensinterne Organisation, Rechtsformwahl 
und Unternehmensbesteuerung, handelsrechtliches Rechnungswesen, 
Liquiditäts- und Finanzplanung.
Die Vorlesung wird durch Vorträge aus der Unternehmenspraxis ergänzt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben praxisrelevantes Wissen zu Unternehmen, 
zur Unternehmensführung und Unternehmensgründung. Sie lernen 
zentrale Bereiche und Funktionen eines Unternehmens kennen und 
verstehen. Das erworbene Praxiswissen ist relevant für  Studium (bspw. 
für  Praktika), Bewerbung und Berufsorientierung.Ein weiteres Ziel ist 
die Aneignung von grundlegenden Kenntnissen und Fähigkeiten zur 
Unternehmensgründung.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 min); unbenotet (bestanden/ nichtbestanden)
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Im Sommersemester kann das aufbauende Modul 
„Wirtschaftskompetenz (Vertiefung)“ besucht werden.
Arbeitsaufwand:
150 h:
30 h Präsenzzeit ( VL 30 h)
120 h Selbststudium (60 h Vor- und Nachbereitung der 
Lehrveranstaltung, 60  h Vorbereitung der Klausuren)

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --

Seite 34 von 248  Stand (Druck) 11.09.2023



Modulkatalog Bachelor of Arts - ASQ Allgemeine Schlüsselqualifikation - PO-Version -1 -    Seite 35 von 248

Modul   ASQ WK II  Wirtschaftskompetenz (Anwendung)

Modulcode ASQ WK II

Modultitel (deutsch) Wirtschaftskompetenz (Anwendung)

Modultitel (englisch) Business Competences (Application)

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Temilo Zantwijk, Dr. Torsten Schwarz (Gründerservice FSU)

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

k.A.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Anwendungsorientierte Vermittlung betriebswirtschaftlicher 
Grundlagen, insbesondere: Marketing, Personalwesen, Organisation, 
Umstrukturierungen, Besteuerung, Rechnungswesen, Liquiditäts- und 
Finanzplanung differenziert nach Gründungs- und Wachstumsphasen 
von Unternehmen. Die Vorlesung wird durch Vorträge aus der 
Unternehmenspraxis ergänzt.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb praxis- und entscheidungsrelevanten Wissens zu Unternehmen 
und deren Funktionieren in der Gründungs- und Wachstumsphase. 
Sensibilisierung für die Situationsabhängigkeit und die mögliche 
Bandbreite unternehmerischer Entscheidungen zu verschiedenen 
Zeitpunkten im Lebenszyklus eines Unternehmens. Das erworbene 
Praxiswissen ist relevant für  Studium (bspw. für  Praktika), Bewerbung 
und Berufsorientierung. Ein weiteres Ziel ist die Aneignung von 
grundlegenden Kenntnissen und Fähigkeiten zur Unternehmensgründung 
und -führung.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur 90 min; unbenotet (bestanden / nicht bestanden)
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   AW 100  Einführung in die Altertumswissenschaften

Modulcode AW 100

Modultitel (deutsch) Einführung in die Altertumswissenschaften

Modultitel (englisch) Introduction to Classics

Modul-Verantwortliche/r Direktor des IAW

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

004 B.A. Altertumswissenschaften Kernfach: keine   
272 B.A. Alte Geschichte Ergänzungsfach: keine   
770 B.A. Gräzistik Ergänzungsfach: keine   
012 B.A. Klassische Archäologie Ergänzungsfach: keine   895 B.A. 
Latinistik Ergänzungsfach: keine   
622 B.A. Sprachen u. Kulturen d. Vord. Orients, Schwerp. Altorientalistik - 
KF&EF: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

004 B.A. Altertumswissenschaften Kernfach: keine   
272 B.A. Alte Geschichte Ergänzungsfach: keine   
770 B.A. Gräzistik Ergänzungsfach: keine   
012 B.A. Klassische Archäologie Ergänzungsfach: keine   895 B.A. 
Latinistik Ergänzungsfach: keine   
622 B.A. Sprachen u. Kulturen d. Vord. Orients, Schwerp. Altorientalistik - 
KF&EF: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

004 B.A. Altertumswissenschaften Kernfach: Pflichtmodul
272 B.A. Alte Geschichte Ergänzungsfach: Pflichtmodul   
770 B.A. Gräzistik Ergänzungsfach: Pflichtmodul 
012 B.A. Klassische Archäologie Ergänzungsfach: Pflichtmodul
895 B.A. Latinistik Ergänzungsfach: Pflichtmodul;
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul   
622 B.A. Sprachen u. Kulturen d. Vord. Orients, Schwerp. Altorientalistik - 
KF&EF: Wahlpflichtmodul;
722 M.A. Sprachen u. Kulturen des Alten Vord. Orients: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Grundkurs/Vorlesung (2 SWS), Ü (1 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
45 h
255 h
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Inhalte Der Grundkurs bietet in einer Mischung vorlesungs- und 
seminarartiger Lehrformen eine Einführung in die Methoden der 
Altertumswissenschaften und ihrer einzelnen Disziplinen und stellt 
grundlegende Literatur und ausgewählte klassische Texte vor.Die Übung 
begleitet durch regelmäßige Aufgabenstellungen und Kontrollen das 
Selbststudium und übt die grundlegenden methodischen Fertigkeiten an 
praktischen Beispielen ein.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben einen breit gefächerten Überblick über 
die gesamte Altertumswissenschaft. Neben grundlegenden Arbeits- 
Recherche- und Präsentationstechniken eignen sich die Studierenden 
Kenntnisse und Fertigkeiten zu Art und Umgang mit gemeinsamen 
Nachschlagewerken und grundlegenden Handbüchern an. Durch 
Lektüre ausgewählter Texte aus einem Kanon klassischer Texte zur 
Altertumswissenschaft und zu Aspekten einzelner Teilgebiete werden 
die Studierenden mit den Grundproblemen aller beteiligten Fächer 
vertraut gemacht.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Die Lern- und Qualifikationsziele werden durch regelmäßige und 
aktive Teilnahme an den Übungen zu Arbeits-, Recherche- und 
Präsentationstechniken erreicht.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur 90 min oder mdl. Prüfung 30 min (Prüfungsform wird zu Beginn 
des Semesters bekannt gegeben).
Im BA-KF Altertumswissenschaften: unbenotet (bestanden/nicht 
bestanden)
In den anderen Studienfächern: 100 % der Modulgesamtnote Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Dieses Modul kann in einem Masterstudiengang nur dann belegt werden, 
wenn es nicht bereits im Bachelorstudium belegt wurde.

Empfohlene Literatur Siehe Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul   AW 510  Einführung in die griechische Sprache und Literatur I und II (Graecum)

Modulcode AW 510

Modultitel (deutsch) Einführung in die griechische Sprache und Literatur I und II (Graecum)

Modultitel (englisch) Introduction to Classical Greek Language and Literature I and II 
(Graecum)

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Oliver Ehlen

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

004 B.A. Altertumswissenschaften Kernfach: Für AW 600
152 B.A. B.A. Indogermanistik Kern-/Ergänzungsfach: Als FSQ für 
Studierende des BA-Kern-/Ergänzungsfach Indogermanistik ohne 
Graecum
180 BA Kaukasiologie Ergänzungsfach: AW 511
ASQ: FSQ BA Altertumswissenschaften ASQ

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

004 B.A. Altertumswissenschaften Kernfach:  Wahlpflichtmodul     
152 B.A. Indogermanistik Kern-/Ergänzungsfach:  Wahlpflichtmodul FSQ: 
Wahlpflichtmodul für Studierende ohne Graecum
180 B.A. Kaukasiologie: Wahlpflichtmodul
768 M.A. Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Übung I (4 SWS), Ü II (4 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
120 h
180 h

Inhalte In Übung I werden grundlegende Kenntnisse der griechischen 
Formenlehre, Syntax und Vokabelschatz vermittelt. Die Teilnehmer 
erlernen die wichtigsten Methoden der Texterschließung.
In Übung II werden die erworbenen Kenntnisse vertieft und 
weiterführendes grammatisches, philosophisches und 
literaturgeschichtliches Wissen, das den Teilnehmer zur Lektüre 
mittelschwerer griechischer Texte befähigt vermittelt.
Bei bereits vorhandenem Graecum (oder griechisch Kenntnissen im 
Umfang dieses Moduls) können die Übungen durch gleichwertige 
Übungen (je 5 LP, insg. 10 LP) anderer Sprachkurse (Hebräisch, 
Arabisch oder eine moderne Fremdsprache zum Ausgleich fehlender 
Sprachkenntnisse - Angebot siehe Sprachenzentrum) ersetzt werden.
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Lern- und Qualifikationsziele Durch Absolvierung von Übung I sind die Teilnehmer zum Lesen, 
Verstehen und Übersetzen leichter griechischer Prosatexte befähigt.
In Übung II lernen die Studierenden mittelschwere griechische 
Prosatexte (Platon, Xenophon) zu lesen, zu verstehen, zu übersetzen und 
sie literaturgeschichtlich
einzuordnen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen: - Regelmäßige Teilnahme - Schriftliche Aufgaben 
(Umfang und Form werden zu Beginn des Moduls durch den Dozenten 
bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

- Übung I Klausur (90 min), 50% der Modulgesamtnote
- Übung II Klausur (90 min), 50 % der Modulgesamtnote
Noten: 1-5
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur keine

Unterrichtssprache --
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Modul   BA-Phi 1.1  Einführung in die Philosophie

Modulcode BA-Phi 1.1

Modultitel (deutsch) Einführung in die Philosophie

Modultitel (englisch) Introduction to Philosophy

Modul-Verantwortliche/r BA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des BA Philosophie
LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

770 B.A. Gräzistik Ergänzungsfach:
Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten geöffnet. Die 
Teilnehmerzahl der Tutorien ist beschränkt.
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach:
Das Modul wird im Rahmen der kapazitären Möglichkeiten geöffnet. Die 
Teilnehmerzahl der Tutorien ist beschränkt.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

127 B.A. Philosophie Kernfach:Voraussetzung für BA-Phi 2.1-6.1 
(empfohlen) 
127 B.A. Philosophie Ergänzungsfach:Voraussetzung für BA-Phi 2.1-4.2 
(empfohlen)   
127 LG Philosophie:Voraussetzung für alle anderen 
Module (empfohlen)   
169 LR Ethik:Voraussetzung für alle anderen Module (empfohlen)   
770 B.A. Gräzistik Ergänzungsfach:keine 
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: BA-Phi 3.1 (empfohlen)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

770 B.A. Gräzistik Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
127 B.A. Philosophie Kernfach: Pflichtmodul
127 B.A. Philosophie Ergänzungsfach: Pflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
127 LG Philosophie: Pflichtmodul
169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul Für Studierende anderer Fächer: 
Zusatzmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Tutorium und Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h
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Inhalte Als Basis des weiteren Studiums dient die Vorlesung einer ersten 
allgemeinen Orientierung im Fach Philosophie. Vermittelt werden 
Einblicke in die verschiedenen Disziplinen und Epochen, in wesentliche 
Fragestellungen und Probleme, in wichtige Grundbegriffe und deren 
Variationen sowie in Methoden und Hilfsmittel der Philosophie. 
Zusätzlich zur Vorlesung werden begleitende Tutorien angeboten. 
Neben dem Umgang mit den Techniken wissenschaftlichen Arbeitens 
(Bibliographieren, Anfertigung von Protokollen und Hausarbeiten) 
geht es hier vor allem darum, den Vorlesungsstoff zu vertiefen 
und die Auseinandersetzung mit philosophischen Texten an 
konkreten Beispielen einzuüben. Im Rahmen des Tutoriums wird 
auch fachspezifische Informationskompetenz in Kooperation 
mit dem Fachreferat Philosophie der ThULB (Bibliothekskunde, 
Informationsrecherche, -bewertung und -nutzung) vermittelt. (Genauere 
Erläuterungen finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Orientierung im Fach Philosophie; Erwerb basaler Kenntnisse der 
Philosophie und Fertigkeiten im Umgang mit philosophischen Texten.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige, aktive Teilnahme an einem Tutorium; zusätzlich können 
vom Tutor Referat, Protokoll, Essay o.ä. verlangt werden (wird zu Beginn 
des Tutoriums bekannt gegeben).

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur zur Vorlesung (90 Min., bewertet mit "bestanden"/"nicht 
bestanden")

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Das Modul sollte in der Regel im 1. FS belegt werden.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul   BA-Phi 3.5  Philosophie auf Latein (Philosophisches Latein 2)

Modulcode BA-Phi 3.5

Modultitel (deutsch) Philosophie auf Latein (Philosophisches Latein 2)

Modultitel (englisch) Latin Philosophy

Modul-Verantwortliche/r Professur Antike und mittelalterliche Philosophie in Zusammenarbeit mit 
dem SPZ, Abteilung Latein

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Nachgewiesene Lateinkenntnisse mindestens auf Anfängerniveau (z.B. 
bestandene Klausur des Anfängerkurses SPZ L 21 oder Philosophisches 
Latein 1 am Sprachenzentrum bzw. ggf. Äquivalent nach Prüfung durch 
das Sprachenzentrum)

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

127 B.A. Philosophie Kernfach:
Zulassung B.A./M.A.-Arbeit, falls Latein- oder Griechischkenntnisse nicht 
anderweitig nachgewiesen
127 LG Philosophie/ 169 LR Ethik:
Zulassung zum Modul MA Phi. 1.1/1.2, falls Latein- oder 
Griechischkenntnisse nicht anderweitig nachgewiesen

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

B.A. Kernfächer: ASQ Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie Wahlpflichtmodul
127 LG Philosophie/169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Übung (4 SWS) am Sprachenzentrum oder 1-2 Übungen (je nach 
Angebot, insgesamt 4 SWS) am Institut für Philosophie.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Im Kurs werden Lateinkenntnisse auf Fortgeschrittenenniveau vermittelt. 
Durch die Lektüre von längeren lateinischen Originaltexten aus der 
Philosophie werden ganze Argumentationsketten, Schilderungen von 
Problemen und Positionen oder historische Berichte über die Philosophie 
nachvollzogen.

Lern- und Qualifikationsziele Fähigkeit zur Lektüre und Interpretation einfacher und mittelschwerer 
philosophischer Texte in lateinischer Sprache.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Eine regelmäßige aktive Teilnahme ist aufgrund der Sprachvermittlung 
innerhalb des Moduls zwingend geboten.
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur aus Übersetzung und ggf. Interpretationsfragen (120 Minuten 
mit 120 Wörtern; benotet) oder Hausarbeit. Das zugelassene Lexikon 
wird zu Beginn des Kurses genannt. 
Die Hausarbeit kann nur am Institut für Philosophie und nur 
solchen Studierenden angeboten werden, die Sprachkenntnisse 
in Latein auf Fortgeschrittenenniveau mindestens im Umfang 
der Sprachanforderungen der jeweiligen Studienordnung bereits 
nachgewiesen haben.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

ASQ Allgemeine Schlüsselqualifikationen:
Das Modul richtet sich in erster Linie an Studierende der Philosophie und 
Ethik. 
 
Allen Studierenden, die die Klausur bestanden haben, wird zusätzlich das 
Albertus-Magnus-Zertifikat (AMZ) für fortgeschrittene Lateinkenntnisse 
verliehen.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar

Unterrichtssprache --
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Modul   B-GLW-07-1  NDL IV.1: Schreibpraktisches Modul 1

Modulcode B-GLW-07-1

Modultitel (deutsch) NDL IV.1: Schreibpraktisches Modul 1

Modultitel (englisch) Modern German Literature IV.1: Writing Practice 1

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dirk von Petersdorff

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

667 B.A. Germanistik (Kernfach),
867 B.A. Germanistische Literaturwissenschaft (Ergänzungsfach): keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

667 B.A. Germanistik (Kernfach),
867 B.A. Germanistische Literaturwissenschaft (Ergänzungsfach): keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

667 B.A. Germanistik (Kernfach),
867 B.A. Germanistische Literaturwissenschaft (Ergänzungsfach): 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL, Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Vermittlung kultur- und literaturwissenschaftlichen Wissens für 
nichtwissenschaftliches Publikum.
Angelehnt an die Gegenstände einer wissenschaftlichen Vorlesung wird 
deren Darstellung in nicht-akademischen Genres geübt.
Die Module NDL IV.1 und NDL IV.2 vermitteln diese Inhalte jeweils 
anhand unterschiedlicher Gegenstände.

Lern- und Qualifikationsziele Schreib- und Präsentationskompetenz in nichtwissenschaftlichen 
Kontexten

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme gemäß den zu Beginn des Semesters 
bekanntgegebenen Vorgaben des Prüfers

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Präsentationen und Textproben, deren konkrete Anzahl zu Beginn der 
Veranstaltung bekannt gegeben wird (100%)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Häufigkeit des Angebots:
jedes 2. Semester
Ü im Wintersemester
VL im Sommersemester

Empfohlene Literatur k. A.
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Modul   B-GLW-07-2  NDL IV.2: Schreibpraktisches Modul 2

Modulcode B-GLW-07-2

Modultitel (deutsch) NDL IV.2: Schreibpraktisches Modul 2

Modultitel (englisch) Modern German Literature IV.2: Writing Practice 2

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dirk von Petersdorff

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

667 B.A. Germanistik (Kernfach),
867 B.A. Germanistische Literaturwissenschaft (Ergänzungsfach): keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

667 B.A. Germanistik (Kernfach),
867 B.A. Germanistische Literaturwissenschaft (Ergänzungsfach): keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

667 B.A. Germanistik (Kernfach),
867 B.A. Germanistische Literaturwissenschaft (Ergänzungsfach): 
Wahlpflichtmodul
837 M.A. Literarisches Übersetzen in Theorie und Praxis: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL, Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Vermittlung kultur- und literaturwissenschaftlichen Wissens für 
nichtwissenschaftliches Publikum.
Angelehnt an die Gegenstände einer wissenschaftlichen Vorlesung wird 
deren Darstellung in nicht-akademischen Genres geübt.
Die Module NDL IV.1 und NDL IV.2 vermitteln diese Inhalte jeweils 
anhand unterschiedlicher Gegenstände.

Lern- und Qualifikationsziele Schreib- und Präsentationskompetenz in nichtwissenschaftlichen 
Kontexten

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme gemäß den zu Beginn des Semesters 
bekanntgegebenen Vorgaben des Prüfers

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Präsentationen und Textproben, deren konkrete Anzahl zu Beginn der 
Veranstaltung bekannt gegeben wird (100%)

Empfohlene Literatur -
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Modul   B-GSW-Norm  Zweifelsfälle der deutschen Sprache

Modulcode B-GSW-Norm

Modultitel (deutsch) Zweifelsfälle der deutschen Sprache

Modultitel (englisch) Questionable cases of the German language

Modul-Verantwortliche/r Dr. Stefan Lotze

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ für BA-Studiengänge der Philosophischen Fakultät und der FSV

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ für BA-Studiengänge der Philosophischen Fakultät und der FSV

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar und/oder Vorlesung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Norm und Varianz in der deutschen Sprache, insbesondere in den 
Bereichen Grammatik und Rechtschreibung; Grundlagen für das 
Verständnis von Normproblemen; Kriterien für den Umgang mit 
Normproblemen in unterschiedlichen gesellschaftlichen Kontexten, 
insbesondere in Schule und Medien

Lern- und Qualifikationsziele Fähigkeit, auf der Basis von wissenschaftlich fundiertem 
Hintergrundwissen auf Normprobleme in den Bereichen Grammatik und 
Rechtschreibung situationsangemessen zu reagieren

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (bestanden/nicht bestanden)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die Lehrveranstaltung des Moduls ist zugleich Bestandteil des Moduls 
LA-GSW-01, Grammatik und Schule

Empfohlene Literatur Duden, Band 4 (Die Grammatik); Duden, Band 9 (Richtiges und gutes 
Deutsch: Das Wörterbuch der sprachlichen Zweifelsfälle); jeweils 
neueste Auflagen

Stand (Druck) 11.09.2023  Seite 47 von 248



Seite 48 von 248 Modulkatalog Bachelor of Arts - ASQ Allgemeine Schlüsselqualifikation - PO-Version -1 - 

Unterrichtssprache --
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Modul   BRomF-LK  Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen Kulturraumes

Modulcode BRomF-LK

Modultitel (deutsch) Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen Kulturraumes

Modultitel (englisch) Cultural Studies: France and Francophone Area

Modul-Verantwortliche/r Dr. Frédéric Meynier-Heydenreich

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

für Lehramt JM Französisch (LG): LRomF-LK2

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Französisch (KF, EF): Pflichtmodul
Lehramt JM Französisch (LG, LR): Pflichtmodul
Lehramt Erweiterungsfach Französisch (LG, LR): Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S: Einführung in die Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen 
Raumes
Ü: Spezielle Themen der französischen bzw. frankophonen Kulturstudien 
bzw. der deutsch-französischen Interkulturalität)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Vermittlung grundlegender Kenntnisse zu den Kulturstudien Frankreichs 
und des frankophonen Raums: kurze methodologische Einführung, 
kulturanthropologische, kultursoziologische und kulturmediale Ansätze, 
Erinnerungskultur; ferner politisch-gesellschaftliche Strukturen, Eigen- 
und Fremdbild; Vermittlung interkultureller Kompetenzen

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse zu kulturbedingten Fragestellungen 
Frankreichs und der frankophonen Welt sowie zu aktuellen Themen, die 
Frankreich bzw. andere frankophone Länder betreffen.
Vertrautheit mit interdisziplinären Methoden und Verfahren der 
Kulturstudien
Bewusstsein der Spezifika der Zielkultur
Interkulturelle Kompetenzen

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
1 KL (50%) und 1 Referat (50%). Prüfungssprache wird in den 
Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

für Lehramt JM Französisch (LG): Eingang Fachnote SP: Pflichtbereich 
gem. § 5 Abs. 6 StO-F-LG

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomI-A1  Sprachpraxis Italienisch: Niveau A1

Modulcode BRomI-A1

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Italienisch: Niveau A1

Modultitel (englisch) Language Practice Italian: Level A1

Modul-Verantwortliche/r Dr. Maria Sauna

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

BRomI-A2

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

137 Bachelor Romanistik - Italienisch (KF, EF):
Wahlpflichtmodul
784 Lehramt Erweiterungsfach Italienisch (LG):
Zusatzmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü: Corso di base I (als Vorkurs)
Ü: Corso di base II

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
120 h
30 h

Inhalte Grundlagen der italienischen Sprache (Phonetik, Orthographie, 
Grammatik); Entwicklung der vier Sprachfertigkeiten Hören, Sprechen, 
Lesen und Schreiben

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlangen fremdsprachliche Kompetenzen auf dem 
Niveau A1 des GER.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
1 KL (100%) im Corso di base II.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Der erste Modulteil (Corso di base I) findet als Intensivkurs im Oktober
vor  Beginn der Vorlesungszeit statt.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomI-A2  Sprachpraxis Italienisch: Niveau A2

Modulcode BRomI-A2

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Italienisch: Niveau A2

Modultitel (englisch) Language Practice Italian: Level A2

Modul-Verantwortliche/r Dr. Maria Sauna

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Sprachkenntnisse gemäß Europäischem Referenzrahmen Niveau A1, 
nachgewiesen durch Einstufungstest oder BRomIA1.

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

BRomI-B1

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

137 Bachelor Romanistik - Italienisch (KF, EF): Wahlpflichtmodul
784 Lehramt Erweiterungsfach Italienisch (LG): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü: Corso intermedio I (als Vorkurs)
Ü: Corso intermedio II

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
120 h
30 h

Inhalte Ausbau und Weiterentwicklung der vier Sprachfertigkeiten 
Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben zur Anwendung sowohl in 
allgemeinsprachlichen wie in universitären Kontexten, Vertiefung und 
Erweiterung der grammatischen, lexikalischen und kulturspezifischen 
Kenntnisse des Italienischen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlangen fremdsprachliche Kompetenzen auf dem 
Niveau A2 des GER.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen. 1 KL (100%) im Corso 
intermedio II.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Der erste Modulteil (Corso intermedio I) findet als Intensivkurs am Ende 
der vorlesungsfreien Zeit (Ende März/Anfang April) vor Beginn der 
Vorlesungszeit statt.

Empfohlene Literatur Wird in den Veranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul   BRomI-B1  Sprachpraxis Italienisch: Niveau B1

Modulcode BRomI-B1

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Italienisch: Niveau B1

Modultitel (englisch) Language Practice Italian: Level B1

Modul-Verantwortliche/r Dott. Massimo Minelli
 

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Sprachkenntnisse gemäß Europäischem Referenzrahmen Niveau A2, 
nachgewiesen durch Einstufungstest oder BRomI-A2

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

BRomI-B2

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

137 Bachelor Romanistik - Italienisch (KF, EF):
Pflichtmodul
784 Lehramt Erweiterungsfach Italienisch (LG):
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü: Corso avanzato I
Ü: Corso avanzato II

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
120 h
30 h

Inhalte Ausbau und Festigung der vier Sprachfertigkeiten Hören, Sprechen, 
Lesen und Schreiben zur Anwendung in fortgeschrittenen 
allgemeinsprachlichen und universitären Kontexten, Weitervertiefung der 
grammatischen Strukturen und Lexik

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlangen fremdsprachliche Kompetenzen auf dem 
Niveau B1 des GER.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
1 KL (100%) im Corso avanzato II.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomI-LK  Italienische Kulturstudien (Niveau A2)

Modulcode BRomI-LK

Modultitel (deutsch) Italienische Kulturstudien (Niveau A2)

Modultitel (englisch) Italian Cultural Studies Level A2

Modul-Verantwortliche/r Dr. Maria Sauna
 

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Italienisch (KF, EF):
Pflichtmodul
Lehramt Erweiterungsfach Italienisch (LG):
Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S: Einführung in die Angewandten Kulturstudien Italiens
Ü: Spezielle Themen der Kulturstudien Italiens

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte S Einführung:
Einführung in die Aspekte der Kulturstudien Italiens, Vermittlung 
grundlegenden kulturgeschichtlichen Wissens über die genannten 
Kulturräume, Vermittlung interkultureller Kompetenzen
Ü Spezielle Themen:
Illustration und Vertiefung dieses Wissens anhand spezieller Themen 
aus der Geschichte und Gegenwart Italiens.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse zu kulturbezogenen Fragestellungen in 
Hinblick auf den genannten Kulturraum, zu Geschichte und Gegenwart 
Italiens.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Klausur in S (50%) und
Klausur in Ü (50%)
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die Einführungsveranstaltung kann im ersten Semester absolviert 
werden. Die daran anschließende Übung als zweiter Modulteil findet 
i.d.R. auf Italienisch statt und sollte deshalb in Orientierung am in der 
Sprachpraxis erreichten Niveau (mindestens Abschluss des Niveaus 
A2) in den Studienverlauf – i.d.R. in das dritte Semester – eingepasst 
werden.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomP-A1  Sprachpraxis Portugiesisch: Niveau A1

Modulcode BRomP-A1

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Portugiesisch: Niveau A1

Modultitel (englisch) Language Practice Portuguese: Level A1

Modul-Verantwortliche/r Dr. Sabine Albrecht

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

BRomP-A2

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

137 Bachelor Romanistik - Portugiesisch (EF):
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2Ü: Curso básico A1.1
2Ü: Curso básico A1.2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
120 h
30 h

Inhalte Erwerb und Festigung der vier Sprachfertigkeiten Hören, Sprechen, 
Lesen und Schreiben, Vermittlung anwendungsbereiter Alltagssprache 
in verschiedenen Kontexten, die Grundkenntnisse der Phonetik, 
Orthographie, grammatischer Strukturen sowie des Grundwortschatzes 
einschließen, Herstellung
von Bezügen zur Vielfalt der portugiesischsprachigen Welt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlangen fremdsprachliche Kompetenzen auf dem 
Niveau A1 des GER.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Seminarbegleitende Leistungen in Curso básico A1.1 1
KL (100%) in Curso básico A1.2

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Wird in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomP-A2  Sprachpraxis Portugiesisch: Niveau A2

Modulcode BRomP-A2

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Portugiesisch: Niveau A2

Modultitel (englisch) Language Practice Portuguese: Level A2

Modul-Verantwortliche/r Dr. Sabine Albrecht

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Sprachkenntnisse gemäß Europäischem Referenzrahmen Niveau A1, 
nachgewiesen durch Einstufungstest oder BRomP-A1.

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

BRomP-B1

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Portugiesisch (EF): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2Ü: Curso intermediário A2.1
2Ü: Curso intermediário A2.2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
120 h
30 h

Inhalte Ausbau und Weiterentwicklung der vier Sprachfertigkeiten 
Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben zur Anwendung sowohl 
in allgemeinsprachlichen als auch in universitären Kontexten, 
Vertiefung und Erweiterung der grammatischen, lexikalischen und 
kulturspezifischen Kenntnisse des Portugiesischen

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlangen fremdsprachliche Kompetenzen auf dem 
Niveau A2 des GER.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen. 1 KL (100%) in Curso 
intermediário A2.2

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Wird in den Veranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul   BRomP-LK  Kulturstudien Brasiliens, Portugals und der Iusophonen Welt

Modulcode BRomP-LK

Modultitel (deutsch) Kulturstudien Brasiliens, Portugals und der Iusophonen Welt

Modultitel (englisch) Cultural Studies and the Lusophone World

Modul-Verantwortliche/r Dr. Sabine Albrecht

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--
M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und 
demographischer Wandel: LP zählen für eine mögliche Ausweisung der 
Spezialisierung (minor) Area Studies.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Portugiesisch (EF): Pflichtmodul
050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S: Einführung in die Angewandten Kulturstudien der lusophonen Welt
S: Spezielle Themen der lusophonen Kultur, insbesondere der 
portugiesischen und brasilianischen

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte S Einführung: Einführung in die Aspekte der Kulturstudien Brasiliens, 
Portugals, und der portugiesisch sprachigen Länder Afrikas , Vermittlung 
grundlegenden kulturgeschichtlichen und geopolitischen Wissens über 
die genannten Kulturräume, Vermittlung interkultureller Kompetenzen
S Spezielle Themen: Illustration und Vertiefung dieses Wissens anhand 
spezieller Themen aus der Geschichte und Gegenwart der lusophonen 
Länder, Vermittlung und Diskussion spezieller und/oder aktueller 
Themen aus verschiedenen gesellschaftlichen Bereichen (Wirtschaft und 
Politik) der portugiesisch sprachigen Länder und Kulturen

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse zu kulturbezogenen Fragestellungen in 
Hinblick auf den genannten Kulturraum, zu Geschichte und Gegenwart 
Portugals, Brasiliens und des lusophonen Raums

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Klausur in der Einführung (50%) und
Klausur in Spezielle Themen (50%)
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die Einführungsveranstaltung ist im ersten Semester zu absolvieren. 
Das daran anschließende Seminar als zweiter Modulteil findet i.d.R. 
auf Portugiesisch statt und sollte deshalb in Orientierung am in der 
Sprachpraxis erreichten Niveau (mindestens Abschluss 1. Teil A2) in den 
Studienverlauf – i.d.R. in das zweite Semester – eingepasst werden.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekanntgegeben
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Modul   BRomP-PG  Sprachpraxis Portugiesisch: Phonie und Graphie

Modulcode BRomP-PG

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Portugiesisch: Phonie und Graphie

Modultitel (englisch) Language Practice Portuguese: Phonetics and Orthography

Modul-Verantwortliche/r Dr. Sabine Albrecht

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Sprachkenntnisse gemäß Europäischem Referenzrahmen Niveau A2, 
nachgewiesen durch Einstufungstest oder BRomP-A2

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Portugiesisch (EF):
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü: Compreensão e expressão escritas/expressão oral I (CELPE-Bras)
Ü: Compreensão e expressão escritas/expressão oral II CELPE-Bras)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Behandlung von Themen aus verschiedenen gesellschaftlichen 
Bereichen Portugals und der portugiesischsprachigen Welt mittels 
unterschiedlicher audiovisueller Medien und Erweiterung der 
Verstehenskompetenz durch verschiedene Übungen

Lern- und Qualifikationsziele Entwicklung des Hörverstehens und Ausbau des Wortschatzes der 
Studierenden

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen
1 KL (50%) in Übung I
1 KL (50%) in Übung II 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Das Sprachniveau der Veranstaltung liegt auf B1-Kurs Niveau.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekanntgegeben.
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Modul   BRomP-TP  Sprachpraxis Portugiesisch: Textproduktion

Modulcode BRomP-TP

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Portugiesisch: Textproduktion

Modultitel (englisch) Language Practice Portuguese: Text Production

Modul-Verantwortliche/r Dr. Sabine Albrecht

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Sprachkenntnisse gemäß Europäischem Referenzrahmen Niveau B1, 
nachgewiesen durch Einstufungstest oder BRomP-B1

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Portugiesisch (EF):
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü: Português para fins profissionais
Ü: Tradução Alemão- Português oder Redação

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Übersetzung leichterer bis mittelschwerer authentischer Texte 
(journalistisch und literarisch) vom Deutschen ins Portugiesische, 
Vertiefung der für das Übersetzen relevanten lexikalischen und 
grammatischen Strukturen, Verdeutlichung von Unterschieden zwischen 
beiden Sprachen im Bereich der Morphosyntax und der Lexik (kontrastive 
Analyse)
Praxis der portugiesischen Schriftsprache, Analyse der verschiedener 
Textsorten

Lern- und Qualifikationsziele Vermittlung der Fähigkeit Texte auf Portugiesisch in einem der Textsorte 
entsprechenden Stil zu verfassen
Wissen um und Einübung von Techniken und Strategien des 
Übersetzens, Aufbau und Erweiterung des Wortschatzes und 
Konsolidierung grammatischen Wissens, Befähigung zur 
Wörterbucharbeit

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
1 KL (50%) in Übung I (Português para fins profissionais)
1 KL (50%) in Übung II ( (Tradução oder Redação).

Stand (Druck) 11.09.2023  Seite 61 von 248



Seite 62 von 248 Modulkatalog Bachelor of Arts - ASQ Allgemeine Schlüsselqualifikation - PO-Version -1 - 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Das Sprachniveau der Veranstaltung liegt auf B2-Kurs Niveau.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomP-ÜB  Sprachpraxis Portugiesisch: Übersetzung Portugiesisch-Deutsch

Modulcode BRomP-ÜB

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Portugiesisch: Übersetzung Portugiesisch-Deutsch

Modultitel (englisch) Language Practice Portuguese: Translation

Modul-Verantwortliche/r Dr. Sabine Albrecht

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Sprachkenntnisse gemäß Europäischem Referenzrahmen Niveau A2, 
nachgewiesen durch Einstufungstest oder BRomP-A1

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Portugiesisch (EF):
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü: Tradução Português - Alemão I
Ü: Kontrastsprache Portugiesisch , oder Tradução Português - Alemão II

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Übersetzung einfacher bis mittelschwerer Texte verschiedener 
Textsorten, Konsolidierung und Erweiterung der Kenntnisse der für das 
Übersetzen relevanten lexikalischen und grammatischen Strukturen des 
Portugiesischen
Wiederholung und Vertiefung von Themen der portugiesischen 
Grammatik (Pronomina, Vergangenheitszeiten, Indicativo/Subjuntivo, 
Imperativ, Präpositionen) mittels geeigneter Texte und ausgewählter 
Übungen

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb von Techniken und Strategien zur Übersetzung (Portugiesisch 
- Deutsch) spezifischer syntaktischer und lexikalischer Strukturen und 
Befähigung zur Wörterbucharbeit
Erwerb tiefer gehender Kenntnisse grammatischer Strukturen der 
portugiesischen Sprache

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
1 KL (50%)) in Tradução Português – Alemão I
1 KL (50%) Kontrastsprache Portugiesisch oder in Tradução Português - 
Alemão II
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Das Sprachniveau der Veranstaltung liegt auf B1-Kurs Niveau.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekanntgegeben.
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Modul   BRomR-A1  Sprachpraxis Rumänisch: Niveau A1

Modulcode BRomR-A1

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Rumänisch: Niveau A1

Modultitel (englisch) Language Practice Romanian: Level A1

Modul-Verantwortliche/r Dr. Victoria Popovici

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Rumänisch (KF; EF):
Wahlpflichtmodul
Bachelor Südosteuropastudien (KF, EF):
Wahlpflichtmodul
Bachelor Linguistik (EF):
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü: Începatori I
Ü: Începatori II
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
120 h
180 h

Inhalte Erwerb und Festigung der vier Sprachfertigkeiten Hören, Sprechen, 
Lesen und Schreiben, Vermittlung anwendungsbereiter Alltagssprache 
in verschiedenen Kontexten, die Grundkenntnisse der Phonetik, 
Orthographie, grammatischer Strukturen sowie des Grundwortschatzes 
einschließen

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlangen fremdsprachliche Kompetenzen auf dem 
Niveau A1 des GER.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
1 KL (100%) in Începatori II

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomR-A2  Sprachpraxis Rumänisch: Niveau A2

Modulcode BRomR-A2

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Rumänisch: Niveau A2

Modultitel (englisch) Language Practice Romanian: Level A2

Modul-Verantwortliche/r Dr. Victoria Popovici

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Rumänisch (KF; EF):
Wahlpflichtmodul
Bachelor Südosteuropastudien (KF, EF):
Wahlpflichtmodul
Bachelor Linguistik (EF):
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü: Curs intermediar I
Ü: Curs intermediar II

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
120 h
180 h

Inhalte Ausbau und Weiterentwicklung der vier Sprachfertigkeiten 
Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben zur Anwendung sowohl in 
allgemeinsprachlichen wie in universitären Kontexten, Vertiefung und 
Erweiterung der grammatischen, lexikalischen und kulturspezifischen 
Kenntnisse des Rumänischen

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlangen fremdsprachliche Kompetenzen auf dem 
Niveau A2 des GER.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
1 KL (100%) in Curs intermediar II.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomR-B1  Sprachpraxis Rumänisch: Niveau B1

Modulcode BRomR-B1

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Rumänisch: Niveau B1

Modultitel (englisch) Language Practice Romanian: Level B1

Modul-Verantwortliche/r Dr. Victoria Popovici

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Rumänisch (KF; EF):
Wahlpflichtmodul
Bachelor Südosteuropastudien (KF, EF):
Wahlpflichtmodul
Bachelor Linguistik (EF):
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü: Avansati
Ü: Civilizatie contemporana

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Ausbau und Festigung der vier Sprachfertigkeiten Hören, Sprechen, 
Lesen und Schreiben zur Anwendung sowohl in allgemeinsprachlichen 
wie in universitären Kontexten, Weitervertiefung der grammatischen 
Strukturen und Lexik.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlangen fremdsprachliche Kompetenzen auf dem 
Niveau B1 des GER.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
1 KL oder  1 HA in Civilizatie contemporana (100%).

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomR-Ein  Einführung in die Rumänische Sprach- und Literaturwissenschaft

Modulcode BRomR-Ein

Modultitel (deutsch) Einführung in die Rumänische Sprach- und Literaturwissenschaft

Modultitel (englisch) Introduction to Romanian Linguistics and Literature

Modul-Verantwortliche/r Jun.-Prof. Dr. Valeska Bopp-Filimonov

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Aufbaumodul Rumänische Sprache und Kultur (BRomR-Auf)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Rumänisch (KF, EF):
Pflichtmodul
Bachelor Südosteuropastudien (KF, EF):
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü: Einführung in die Rumänische Sprachwissenschaft
Ü: Einführung in die Rumänische Literaturwissenschaft

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Theoretische und methodische Grundlagen der Rumänischen 
Sprachwissenschaft
Überblick über die verschiedenen Disziplinen der Sprachwissenschaft
Sprachwissenschaftliche Arbeitstechniken
Überblick über die Rumänische Literaturgeschichte

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnisse über die beiden Disziplinen und ihre Methoden
Einüben von Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Klausur oder  MP oder  HA in Einführung in die Rumänische 
Sprachwissenschaft (50%);
Klausur oder  MP oder  HA in Einführung in die Rumänische 
Literaturwissenschaft (50%)
Prüfungsform und -sprache werden in den Veranstaltungen bekannt 
gegeben.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--
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Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomR-G  Sprachpraxis Rumänisch: Grammatik

Modulcode BRomR-G

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Rumänisch: Grammatik

Modultitel (englisch) Language Practice Romanian: Grammar

Modul-Verantwortliche/r Dr. Victoria Popovici

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Rumänisch (KF; EF):
Wahlpflichtmodul
Bachelor Südosteuropastudien (KF, EF):
Wahlpflichtmodul
Bachelor Linguistik (EF):
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü: Grammatik II

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Wiederholung und Vertiefung schwieriger Themen der rumänischen 
Grammatik mittels geeigneter Texte und ausgewählter Übungen

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb vertiefter Kenntnisse grammatischer Strukturen der rumänischen 
Sprache zur Verbesserung von Textverstehen und -produktion

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

1 KL oder  1 HA (100%)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Das Mindestsprachniveau der Veranstaltung liegt auf A2-Kurs Niveau.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomR-HL  Sprachpraxis Rumänisch: Hören und Lesen

Modulcode BRomR-HL

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Rumänisch: Hören und Lesen

Modultitel (englisch) Language Practice Romanian: Listening and Reading

Modul-Verantwortliche/r Dr. Victoria Popovici

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Rumänisch (KF; EF):
Wahlpflichtmodul
Bachelor Südosteuropastudien (KF, EF):
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü: Texte audio-video
Ü: Texte literare

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Erweiterung der mündlichen Sprachkompetenzen, Verbesserung der 
Aussprache, Ausbau allgemeinsprachlicher und rhetorischen Fertigkeiten 
durch die Analyse und Diskussion authentischer Hörtexte.

Lern- und Qualifikationsziele Ausbau und Vertiefung der sprechsprachlichen Kompetenzen inkl. einer 
authentischen Aussprache
Erwerb von Hörverstehensstrategien
kulturspezifische Kenntnisse im Bereich der Literatur und des Films

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
1 MP in Texte literare (100%)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Das Sprachniveau der Veranstaltung liegt auf B1-Kurs Niveau.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomR-LK  Rumänische Kulturstudien

Modulcode BRomR-LK

Modultitel (deutsch) Rumänische Kulturstudien

Modultitel (englisch) Romanian Cultural Studies

Modul-Verantwortliche/r Dr. Victoria Popovici

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Rumänisch (KF, EF):
Pflichtmodul
Südosteuropastudien (KF, EF):
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S/ Ü: Einführung in die rumänische Geschichte und Kultur
S/ Ü: Rumänische Geschichte, Sprache und Kultur außerhalb Rumäniens

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Überblick über die rumänische Geschichte, Ethnographie und die 
rumänische Kultur seit dem 16. Jh. mit besonderer Berücksichtigung des 
19. und 20. Jhs.
Grundkenntnisse über die Geschichte, Sprache und Kultur der Rumänen 
in der Republik Moldova, in der Ukraine, in Ungarn und auf dem Balkan

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse zu Geschichte und Gegenwart, Wirtschaft, 
Politik, Gesellschaft und Kultur Rumäniens, der Republik Moldova und 
anderer rumänischsprachiger Gebiete

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
KL in „Einführung" (50%),
KL oder  HA in „Rumänische Geschichte, Sprache und Kultur außerhalb 
Rumäniens" (50%)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Der Besuch des Moduls wird für das erste Studienjahr empfohlen.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomR-TP  Sprachpraxis Rumänisch: Textproduktion

Modulcode BRomR-TP

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Rumänisch: Textproduktion

Modultitel (englisch) Language Practice Romanian: Text Production

Modul-Verantwortliche/r Dr. Victoria Popovici

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Rumänisch (KF; EF):
Wahlpflichtmodul
Bachelor Südosteuropastudien (KF, EF):
Wahlpflichtmodul
Bachelor Linguistik (EF):
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü Compunere
Ü Limbaje de specialitate

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Compunere:
Praxis der rumänischen Schriftsprache, Analyse der verschiedener 
Textsorten
Limbaje de specialitate:
Vermittlung fachsprachlicher Interaktion und praxisnaher Einblicke in die 
rumänische Berufswelt

Lern- und Qualifikationsziele Compunere:
Fähigkeit, Texte auf Rumänisch in einem angemessenen Stil zu 
verfassen
Limbaje de specialitate:
Erwerb fachsprachlicher Kommunikationskompetenz

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
1 KL (100%) in Compunere.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Das Sprachniveau der Veranstaltung liegt auf B1-Kurs Niveau.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomR-ÜB1  Sprachpraxis Rumänisch: Übersetzung 1

Modulcode BRomR-ÜB1

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Rumänisch: Übersetzung 1

Modultitel (englisch) Language Practice Romanian: Translation 1

Modul-Verantwortliche/r Dr. Victoria Popovici

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Rumänisch (KF; EF):
Wahlpflichtmodul
Bachelor Südosteuropastudien (KF, EF):
Wahlpflichtmodul
Bachelor Linguistik (EF):
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü Traduceri româna - germana
Ü Lectura

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Traduceri româna - germana:
Übersetzung einfacher bis mittelschwerer Texte verschiedener 
Textsorten, Konsolidierung und Erweiterung von für das Übersetzen 
relevanter lexikalischer und grammatischer Strukturen im Rumänischen
Lectura:
Lektüre und Analyse mittelschwerer Texte verschiedener Textsorten, 
Vermittlung verschiedener Lesestrategien und Trainieren des 
Leseverstehens
 

Lern- und Qualifikationsziele --

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
1 KL (100%) in Traduceri româna - germana.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Das Sprachniveau der Veranstaltung liegt auf A2-Kurs Niveau.
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Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomR-ÜB2  Sprachpraxis Rumänisch: Übersetzung 2

Modulcode BRomR-ÜB2

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Rumänisch: Übersetzung 2

Modultitel (englisch) Language Practice Romanian: Translation 2

Modul-Verantwortliche/r Dr. Victoria Popovici

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Rumänisch (KF; EF):
Wahlpflichtmodul
Bachelor Südosteuropastudien (KF, EF):
Wahlpflichtmodul
Bachelor Linguistik (EF):
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü Traduceri germana - româna
Ü Comprehensiune orala

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Traduceri germana - româna:
Übersetzung leichterer bis mittel-schwerer authentischer Texte 
(journalistische und literarische Texte), Vertiefung der für das Übersetzen 
relevanten lexikalischen und grammatischen Strukturen, Verdeutlichung 
von Unterschieden beider Sprachen im Bereich der Morphosyntax und 
der Lexik (kontrastive Analyse)
Comprehensiune orala:
Behandlung gesellschaftsrelevanter Themen Rumäniens und SOE 
mittels unterschiedlicher audiovisueller Medien und Erweiterung der 
Verstehenskompetenz durch verschiedene Übungen
 

Lern- und Qualifikationsziele Traduceri germana - romana:
Wissen um und Einübung von Übersetzungstechniken und -strategien, 
Aufbau und Erweiterung des Wortschatzes und Konsolidierung 
der spezifischen grammatischen Schwerpunkte, Befähigung zur 
Wörterbucharbeit
Comprehensiune orala:
Entwicklung des Hörverstehens und Ausbau des Wortschatzes
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
1 KL (100%) in Traduceri germana - româna.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Das Sprachniveau der Veranstaltung liegt auf B1-Kurs Niveau.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomS-A1  Sprachpraxis Spanisch: Niveau A1

Modulcode BRomS-A1

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Spanisch: Niveau A1

Modultitel (englisch) Language Practice Spanish: Level A1

Modul-Verantwortliche/r Dr. Sabine Albrecht

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

BRomS-A2

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Spanisch (KF, EF): Wahlpflichtmodul
Lehramt Erweiterungsfach Spanisch (LG): Zusatzmodul
Lehramt JM Spanisch (LG): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü: Curso básico Nivel A1.1 (als Vorkurs)
Ü: Curso básico Nivel A1.2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
120 h
30 h

Inhalte Erwerb und Festigung der vier Sprachfertigkeiten Hören, 
Sprechen, Lesen und Schreiben, Vermittlung anwendungsbereiter 
Alltagssprache in verschiedenen Kontexten, die Grundkenntnisse 
der Phonetik, Orthographie, grammatischer Strukturen sowie des 
Grundwortschatzes einschließen, Herstellung von Bezügen zur Vielfalt 
der spanischsprachigen Welt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlangen fremdsprachliche Kompetenzen auf dem 
Niveau A1 des GER.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
1 KL (100%) in Curso básico Nivel A1.2

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Der erste Modulteil (Curso básico A1.1) findet als Intensivkurs im 
Oktober vor Beginn der Vorlesungszeit statt. 

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomS-A2  Sprachpraxis Spanisch: Niveau A2

Modulcode BRomS-A2

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Spanisch: Niveau A2

Modultitel (englisch) Language Practice Spanish: Level A2

Modul-Verantwortliche/r Dr. María Ramírez Antía

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Sprachkenntnisse gemäß Europäischem Referenzrahmen Niveau A1, 
nachgewiesen durch Einstufungstest oder BRomS-A1.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

BRomS-B1

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Spanisch (KF, EF): Wahlpflichtmodul
Lehramt Erweiterungsfach Spanisch (LG): Zusatzmodul
Lehramt JM Spanisch (LG): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü: Curso intermedio Nivel A2.1 (als Vorkurs)
Ü: Curso intermedio Nivel A2.2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
120 h
30 h

Inhalte Ausbau und Weiterentwicklung der vier Sprachfertigkeiten 
Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben zur Anwendung sowohl in 
allgemeinsprachlichen wie in universitären Kontexten, Vertiefung und 
Erweiterung der grammatischen, lexikalischen und kulturspezifischen 
Kenntnisse des Spanischen

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlangen fremdsprachliche Kompetenzen auf dem 
Niveau A2 des GER.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
1 KL (100%) in Curso intermedio A2.2

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Der erste Modulteil (Curso intermedio A2.1) findet als Intensivkurs am 
Ende der vorlesungsfreien Zeit (Ende März/Anfang April vor Beginn der 
Vorlesungszeit statt.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomS-B1  Sprachpraxis Spanisch: Niveau B1

Modulcode BRomS-B1

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Spanisch: Niveau B1

Modultitel (englisch) Language Practice Spanish: Level B1

Modul-Verantwortliche/r Dr. María Ramírez Antía

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Sprachkenntnisse gemäß Europäischem Referenzrahmen Niveau A2, 
nachgewiesen durch Einstufungstest oder BRomS-A2.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

BRomS-B2

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik ‐ Spanisch (KF, EF): Wahlpflichtmodul,,
Lehramt JM Spanisch/Erweiterungsfach Spanisch (LG): 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü: Curso avanzado Nivel B1.1
Ü: Curso avanzado Nivel B.1.2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
120 h
30 h

Inhalte Ausbau und Festigung der vier Sprachfertigkeiten Hören, Sprechen, 
Lesen und Schreiben zur Anwendung sowohl in allgemeinsprachlichen 
wie in universitären Kontexten, Weitervertiefung der grammatischen 
Strukturen und Lexik.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlangen fremdsprachliche Kompetenzen auf dem 
Niveau B1 des GER.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
1 KL (100%) in Curso avanzado II Nivel B1.2.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomS-B2  Sprachpraxis Spanisch: Niveau B2

Modulcode BRomS-B2

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Spanisch: Niveau B2

Modultitel (englisch) Language Practice Spanish: Level B2

Modul-Verantwortliche/r Dr. Jorge Peña

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Sprachkenntnisse gemäß Europäischem Referenzrahmen Niveau B1, 
nachgewiesen durch Einstufungstest oder BRomS‐B1.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

BRomS-C1

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Spanisch (KF, EF): Pflichtmodul
Lehramt JM/Erweiterungsfach Spanisch (LG): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü: Curso de perfeccionamiento Nivel B2.1
Ü: Curso de perfeccionamiento Nivel B2.2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
120 h
30 h

Inhalte Erweiterung der schriftlichen und mündlichen Kompetenzen, Ausbau 
der rhetorischen und stilistischen Fertigkeiten durch die Analyse und 
Diskussion authentischer Texte und die Produktion von Vorträgen und 
schriftlichen Texten

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlangen fremdsprachliche Kompetenzen auf dem 
Niveau B2 des GER.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
1 KL (100%) in Curso de Perfeccionamiento B2.2

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BRomS-LK  Spanische Kulturstudien

Modulcode BRomS-LK

Modultitel (deutsch) Spanische Kulturstudien

Modultitel (englisch) Spanish Cultural Studies

Modul-Verantwortliche/r Dr. Jorge Peña

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Spanisch (KF, EF): Pflichtmodul
Lehramt Erweiterungsfach Spanisch (LG): Pflichtmodul
Lehramt JM Spanisch (LG): Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S: Einführung in die angewandten Kulturstudien Spaniens und 
Hispanoamerikas
Ü: Spezielle Themen der spanischen oder lateinamerikanischen 
Kulturstudien

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte S Einführung:
Einführung in die Aspekte der Kulturstudien Spaniens und 
Hispanoamerikas, Vermittlung grundlegenden kulturgeschichtlichen 
Wissens über die genannten Kulturräume, Vermittlung interkultureller 
Kompetenzen
Ü Spezielle Themen:
Illustration und Vertiefung dieses Wissens anhand spezieller Themen 
aus der Geschichte und Gegenwart Spaniens oder Hispanoamerikas.

Lern- und Qualifikationsziele gGrundlegende Kenntnisse zu kulturbezogenen Fragestellungen in 
Hinblick auf den genannten Kulturraum, zu Geschichte und Gegenwart 
Spaniens und Hispanoamerikas,

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme der 
von den Dozenten gestellten, adäquaten mündlichen oder schriftlichen 
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Klausur im S (50%) und
Klausur in der Ü (50%)
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die Einführungsveranstaltung ist im ersten Semester zu absolvieren. 
Die daran anschließende Übung als zweiter Modulteil findet i.d.R. 
auf Spanisch statt und sollte deshalb in Orientierung am in der 
Sprachpraxis erreichten Niveau (mindestens Abschluss 1. Teil A2) in den 
Studienverlauf – i.d.R. in das zweite Semester – eingepasst werden.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   BSLAW 10.1  Sprachkurs Tschechisch (Grundkurs a)

Modulcode BSLAW 10.1

Modultitel (deutsch) Sprachkurs Tschechisch (Grundkurs a)

Modultitel (englisch) Language Course: Czech a (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Martina Tomancová

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 10.2; FSQ

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
75 h
75 h

Inhalte Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen, Sprechen, Hören und Schreiben: 
Verstehen und Beantworten einfacher Fragen zur Befriedigung 
konkreter Bedürfnisse sowie zum Einholen und Erteilen von Auskünften 
über die eigene und andere Personen und die nähere Umgebung 
(Vorstellung, Wohn- und Studienort, Familie, Freunde, Interessen, 
Schulbildung, Studium u. ä.). Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz 
im Tschechischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> A 1.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen, Sprechen, Hören und Schreiben: 
Verstehen und Beantworten einfacher Fragen zur Befriedigung 
konkreter Bedürfnisse sowie zum Einholen und Erteilen von Auskünften 
über die eigene und andere Personen und die nähere Umgebung 
(Vorstellung, Wohn- und Studienort, Familie, Freunde, Interessen, 
Schulbildung, Studium u. ä.). Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz 
im Tschechischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> A 1.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme; Übungsaufgaben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur zur Überprüfung von Lexik und Grammatik (60 Min.)
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in: - Präsenzstunden: Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 2: 
30 h - Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 
2: 45 h

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --

Seite 86 von 248  Stand (Druck) 11.09.2023



Modulkatalog Bachelor of Arts - ASQ Allgemeine Schlüsselqualifikation - PO-Version -1 -    Seite 87 von 248

Modul   BSLAW 10.2  Sprachkurs Tschechisch (Grundkurs b)

Modulcode BSLAW 10.2

Modultitel (deutsch) Sprachkurs Tschechisch (Grundkurs b)

Modultitel (englisch) Language Course: Czech b (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Martina Tomancová

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

BSLAW 10.1

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine empfohlen: BSLAW 10.3; 
FSQ

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
75 h
75 h

Inhalte Lexik und Grammatik der tschechischen Gegenwartssprache sowie 
monologische und dialogische Hörtexte, vorwiegend zu Themen und 
Situationen der Alltagskommunikation.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen, Sprechen und Schreiben; 
Verstehen und Führen von Gesprächen zur Befriedigung konkreter 
Bedürfnisse sowie zum Einholen und Erteilen von Auskünften 
über die eigene und andere Personen und die nähere Umgebung 
(Vorstellung, Wohn- und Studienort, Familie, Freunde, Interessen, 
Schulbildung, Studium u. ä.). Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz 
im Tschechischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> A 1 / A 
2.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme; Übungsaufgaben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur zur Überprüfung von Lexik und Grammatik (50 %);
Hörtext und schriftliche Aufgabe zur Überprüfung des Hörverstehens (60 
Min.) (50 %)
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in: - Präsenzstunden:Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 2: 
30 h - Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung):Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 
2: 45 h
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Modul   BSLAW 10.3  Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs a)

Modulcode BSLAW 10.3

Modultitel (deutsch) Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs a)

Modultitel (englisch) Language Course: Czech a (Intermediate)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Martina Tomancová

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine;

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

BSLAW 10.2

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik:keine; empfohlen: BSLAW 10.4
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: keine; 
empfohlen: BSLAW 10.4

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Vertiefung der lexikalischen und grammatischen Kenntnisse der 
tschechischen Gegenwartssprache, vorwiegend zu Themen und 
Situationen der Alltagskommunikation; monologische und dialogische 
Hörtexte; Elemente der Landeskunde.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen, Sprechen und Schreiben: 
zusammenhängende mündliche und schriftliche Darstellungen über 
persönliche Interessen, Erfahrungen, Eindrücke, Ereignisse, Pläne, 
Ziele usw. einschließlich kurzer Meinungsäußerungen, Begründungen, 
Erklärungen; Fertigkeit und Fähigkeit im Hörverstehen und dialogischen 
Sprechen (Konversation). Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im 
Tschechischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> A 2.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme; Übungsaufgaben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (50 %)
Hörtext und schriftliche Aufgabe zur Überprüfung des Hörverstehens (60 
Min.) (50 %)
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in: - Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 
30 h - Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 
2: 45 h

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   BSLAW 10.4  Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs b)

Modulcode BSLAW 10.4

Modultitel (deutsch) Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs b)

Modultitel (englisch) Language Course: Czech b (Intermediate)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Martina Tomancová

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine;

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

BSLAW 10.3

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Vertiefung der lexikalischen und grammatischen Kenntnisse der 
tschechischen Gegenwartssprache; Konversation und Schreiben; 
stilistische Übungen; Verfassen von unterschiedlichen Textsorten (Brief, 
Bewerbung, Lebenslauf); Lektüre von Texten vorwiegend zu Themen und 
Situationen der Alltagskommunikation.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Schreiben, Hörverstehen und 
dialogischen Sprechen (Konversation) sowie im monologischen 
Sprechen über aktuelle Themen; Verstehen von Radio- und 
Fernsehsendungen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im 
Tschechischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> A 2 / B 1.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme; Übungsaufgaben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 Min.) (60 %)
mündliche Prüfung (in tschechischer Sprache) (15 Min.) (40 %)
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in: - Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 
30 h - Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 
2: 45 h

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   BSLAW 10.5  Sprachkurs Tschechisch (Hauptkurs a)

Modulcode BSLAW 10.5

Modultitel (deutsch) Sprachkurs Tschechisch (Hauptkurs a)

Modultitel (englisch) Language Course Czech (Main class a)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Martina Tomancová

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

BSLAW 10.4

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Lexikalische und grammatische sowie kommunikationstheoretische 
Kenntnisse zu Gesprächsarten und Textsorten, z.B. Spezifika 
monologischer und dialogischer, publizistischer und belletristischer 
Texte.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen publizistischer und belletristischer 
Texte, im Sprechen und Schreiben darüber, im sinngemäßen Übertragen 
aus dem Deutsche ins Tschechische sowie im Übersetzen aus dem 
Tschechischen ins Deutsche; Sicherheit im schriftlichen Ausdruck. 
Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Tschechischen laut 
europäischem Referenzrahmen Niveau -> A 2 / B 1.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme; Übersetzung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 Min.) (40 %)
Übersetzung Tschechisch-Deutsch (90 Min.) (30 %)
mündliche Prüfung (in tschechischer Sprache) (15 Min.) (30 %)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --
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Unterrichtssprache --
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Modul   BSLAW 10.6  Sprachkurs Tschechisch (Hauptkurs b)

Modulcode BSLAW 10.6

Modultitel (deutsch) Sprachkurs Tschechisch (Hauptkurs b)

Modultitel (englisch) Language Course Czech (Main class b)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Martina Tomancová

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

BSLAW 10.4

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Entwicklung von Fertigkeiten und Fähigkeiten im schriftlichen Ausdruck; 
Hinführung zum freien Schreiben über Themen wie Alltag, Landeskunde, 
Literatur usw.; mündliche Argumentation zu behandelten Themen.

Lern- und Qualifikationsziele Sicherheit im schriftlichen Ausdruck sowie Hören und Sprechen; 
Schreiben von Aufsätzen, Verfassen von schriftlichen Darstellungen aus 
den unterschiedlichsten Kommunikationsebenen, Argumentation und die 
Diskussion von Problemen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im 
Tschechischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> B 1.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme; Essay

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Aufsatz (in tschechischer Sprache) – 90 Min. (50 %)
mündliche Prüfung (in tschechischer Sprache) – 15 Min. (50 %)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   BSLAW 11.1  Sprachkurs Polnisch (Grundkurs a)

Modulcode BSLAW 11.1

Modultitel (deutsch) Sprachkurs Polnisch (Grundkurs a)

Modultitel (englisch) Language Course: Polish a (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Ewa Krauß

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine; 
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: keine; 
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine; 
952 BA-EF Linguistik: keine; 
206 M.A. Interdisziplinäre Polenstudien: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine, empfohlen: BSLAW 11.2; 
FSQ; 
984 B. A. Wirtschaft und Sprachen: keine, empfohlen: BSLAW 11.2; 
952 BA-EF Linguistik: keine, empfohlen: BSLAW 11.2; 
206 M.A. Interdisziplinäre Polenstudien. keine, empfohlen: BSLAW 11.2

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul; 
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: Pflichtmodul; 
984 B. A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul; 
206 M.A. Interdisziplinäre Polenstudien: Wahlpflichtmodul; 

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1 (2 SWS); 
Ü/SK 2 (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Vermittlung von Kenntnissen der normgerechten polnischen Aussprache 
und Intonation; Einführung in die Grammatik; Lexik der polnischen 
Gegenwartssprache, vorwiegend zu Themen und Situationen der 
Alltagskommunikation; leichte monologische und dialogische Hörtexte.
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Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen, Sprechen, Hören und Schreiben: 
Verstehen und Beantworten einfacher Fragen zur Befriedigung 
konkreter Bedürfnisse sowie zum Einholen und Erteilen von Auskünften 
über die eigene und andere Personen und die nähere Umgebung 
(Vorstellung, Wohn- und Studienort, Familie, Freunde, Interessen, 
Schulbildung, Studium u. ä.). Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz 
im Polnischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> A 1. Aktive 
und regelmäßige Teilnahme sowie Abgabe aller Übungsaufgaben 
unterstützt das Erreichen der Lernziele.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übungsaufgaben).

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur zur Überprüfung von Lexik und Grammatik (60 Min.)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in: - Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 
30 h - Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 
2: 45 h

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   BSLAW 11.2  Sprachkurs Polnisch (Grundkurs b)

Modulcode BSLAW 11.2

Modultitel (deutsch) Sprachkurs Polnisch (Grundkurs b)

Modultitel (englisch) Language Course: Polish b (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Ewa Krauß

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine; 
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: keine; 
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine; 
952 BA-EF Linguistik: keine; 
206 M.A. Interdisziplinäre Polenstudien. keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: BSLAW 11.1; 
746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: BSLAW 11.1; 
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: BSLAW 11.1; 
952 BA-EF Linguistik: BSLAW 11.1; 
206 M.A. Interdisziplinäre Polenstudien. BSLAW 11.1

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine, empfohlen: BSLAW 11.3; 
FSQ; 
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: keine,empfohlen 
BSLAW 11.3; 
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine, empfohlen: BSLAW 11.3; 
952 BA-EF Linguistik: Wahlpflichtmodul: keine, empfohlen: BSLAW 11.3; 
206 M.A. Interdisziplinäre Polenstudien. keine, empfohlen: BSLAW 11.3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul; 
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: Pflichtmodul; 
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul; 
952 BA-EF Linguistik: Wahlpflichtmodul; 
206 M.A. Interdisziplinäre Polenstudien: Wahlpflichtmodul; 

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1 (2 SWS); 
Ü/SK 2 (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte --
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Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen, Sprechen und Schreiben; 
Verstehen und Führen von Gesprächen zur Befriedigung konkreter 
Bedürfnisse sowie zum Einholen und Erteilen von Auskünften über die 
eigene und andere Personen und die nähere Umgebung (Vorstellung, 
Wohn- und Studienort, Familie, Freunde, Interessen, Schulbildung, 
Studium u. ä.). Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Polnischen 
laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> A 1 / A 2. Aktive und 
regelmäßige Teilnahme sowie Abgabe aller Übungsaufgaben unterstützt 
das Erreichen der Lernziele.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übungsaufgaben).

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur zur Überprüfung von Lexik und Grammatik (50 %);
Hörtext und schriftliche Aufgabe zur Überprüfung des Hörverstehens (60 
Min.) (50 %)
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in: - Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 
30 h - Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 
2: 45 h

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   BSLAW 11.3  Sprachkurs Polnisch (Aufbaukurs a)

Modulcode BSLAW 11.3

Modultitel (deutsch) Sprachkurs Polnisch (Aufbaukurs a)

Modultitel (englisch) Language Course: Polish a (Advanced)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Ewa Krauß

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: keine
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine
206 M.A. Interdisziplinäre Polenstudien. keine
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

746 Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: BSLAW 11.2
746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: BSLAW 11.2
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: BSLAW 11.2
206 M.A. Interdisziplinäre Polenstudien. BSLAW 11.2
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: BSLAW 11.2

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine, empfohlen: BSLAW 11.4
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: keine, empfohlen: 
BSLAW 11.4
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine, empfohlen: BSLAW 11.4
206 M.A. Interdisziplinäre Polenstudien. keine, empfohlen: BSLAW 11.4
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: BSLAW 11.4

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: Pflichtmodul
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Vertiefung der lexikalischen und grammatischen Kenntnisse der 
polnischen Gegenwartssprache, vorwiegend zu Themen und Situationen 
der Alltagskommunikation; monologische und dialogische Hörtexte; 
Elemente der Landeskunde.
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Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen, Sprechen und Schreiben: 
zusammenhängende mündliche und schriftliche Darstellungen über 
persönliche Interessen, Erfahrungen, Eindrücke, Ereignisse, Pläne, 
Ziele usw. einschließlich kurzer Meinungsäußerungen, Begründungen, 
Erklärungen; Fertigkeit und Fähigkeit im Hörverstehen und dialogischen 
Sprechen (Konversation). Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im 
Polnischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> A 2. Aktive und 
regelmäßige Teilnahme sowie Abgabe aller Übungsaufgaben unterstützt 
das Erreichen der Lernziele.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übungsaufgaben).

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (50 %)
Hörtext und schriftliche Aufgabe zur Überprüfung des Hörverstehens (60 
Min.) (50 %)
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in: - Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 
30 h - Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 
2: 45 h
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Modul   BSLAW 11.4  Sprachkurs Polnisch (Aufbaukurs b)

Modulcode BSLAW 11.4

Modultitel (deutsch) Sprachkurs Polnisch (Aufbaukurs b)

Modultitel (englisch) Language Course: Polish b (Advanced)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Ewa Krauß

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: keine
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine
206 M.A. Interdisziplinäre Polenstudien. keine
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

746 Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: BSLAW 11.3
746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: BSLAW 11.3
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: BSLAW 11.3
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: BSLAW 11.3

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine, empfohlen BSLAW 11.5
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: keine, empfohlen 
BSLAW 11.5
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine, empfohlen: BSLAW 11.5
206 M.A. Interdisziplinäre Polenstudien. keine, empfohlen: MSLAW 10.1
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: keine, empfohlen 
MSLAW 10.1

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: Pflichtmodul
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul
206 M.A. Interdisziplinäre Polenstudien: Wahlpflichtmodul
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h
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Inhalte Vertiefung der lexikalischen und grammatischen Kenntnisse der 
polnischen Gegenwartssprache; Konversation und Schreiben; stilistische 
Übungen; Verfassen von unterschiedlichen Textsorten (Brief, Bewerbung, 
Lebenslauf); Lektüre von Texten vorwiegend zu Themen und Situationen 
der Alltagskommunikation.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Schreiben, Hörverstehen und 
dialogischen Sprechen (Konversation) sowie im monologischen 
Sprechen über aktuelle Themen. Erwerb von fremdsprachlicher 
Kompetenz im Polnischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau 
-> A 2 / B 1. Aktive und regelmäßige Teilnahme sowie Abgabe aller 
Übungsaufgaben unterstützt das Erreichen der Lernziele.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übungsaufgaben).

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 Min.) (60 %)
mündliche Prüfung (in polnischer Sprache) (15 Min.) (40 %)
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in: - Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 
30 h - Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 
2: 45 h

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   BSLAW 11.5  Sprachkurs Polnisch (Hauptkurs a)

Modulcode BSLAW 11.5

Modultitel (deutsch) Sprachkurs Polnisch (Hauptkurs a)

Modultitel (englisch) Language Course: Polish (Main class a)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Ewa Krauß

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: keine
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

746 Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: BSLAW 11.4
746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: BSLAW 11.4
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: BSLAW 11.4

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine, empfohlen BSLAW 11.6
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: keine, empfohlen 
BSLAW 11.6
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine, empfohlen: BSLAW 11.6

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: Wahlpflichtmodul
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Klausur (90 Min.) (40 %)
Übersetzung Polnisch-Deutsch (90 Min.) (30 %)
mündliche Prüfung (15 Min.) (30 %)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Lexikalische und grammatische sowie kommunikationstheoretische 
Kenntnisse zu Gesprächsarten und Textsorten, z.B. Spezifika 
monologischer und dialogischer, publizistischer und belletristischer 
Texte. Einführung in das Übersetzen.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen publizistischer und belletristischer 
Texte, im Sprechen und Schreiben darüber, im sinngemäßen Übertragen 
aus dem Deutschen ins Polnische sowie im Übersetzen aus dem 
Polnischen ins Deutsche; Sicherheit im schriftlichen Ausdruck. Erwerb 
von fremdsprachlicher Kompetenz im Polnischen laut europäischem 
Referenzrahmen Niveau -> A 2 / B 1. Aktive und regelmäßige Teilnahme 
sowie Abgabe aller Übungsaufgaben unterstützt das Erreichen der 
Lernziele
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übungsaufgaben, 
schriftliche Übersetzungsarbeiten).

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 Min.) (40 %)
Übersetzung Polnisch-Deutsch (90 Min.) (30 %)
mündliche Prüfung (15 Min.) (30 %)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   BSLAW 11.6  Sprachkurs Polnisch (Hauptkurs b)

Modulcode BSLAW 11.6

Modultitel (deutsch) Sprachkurs Polnisch (Hauptkurs b)

Modultitel (englisch) Language Course: Polish (Main class b)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Ewa Krauß

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: keine
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

746 Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: BSLAW 11.5
746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: BSLAW 11.5
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: BSLAW 11.5

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: keine
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine, empfohlen MSLAW 10.1

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Westslawistik: Wahlpflichtmodul
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Entwicklung von Fertigkeiten und Fähigkeiten im schriftlichen Ausdruck; 
Hinführung zum freien Schreiben über Themen wie Alltag, Landeskunde, 
Literatur usw.; mündliche Argumentation zu behandelten Themen.

Lern- und Qualifikationsziele Sicherheit im schriftlichen Ausdruck sowie Hören und Sprechen; 
Schreiben von Aufsätzen, Verfassen von schriftlichen Darstellungen aus 
den unterschiedlichsten Kommunikationsebenen, Argumentation und die 
Diskussion von Problemen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im 
Polnischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> B 1. Aktive und 
regelmäßige Teilnahme sowie Abgabe aller Übungsaufgaben unterstützt 
das Erreichen der Lernziele.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übungsaufgaben, 
schriftliche Essays).

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Aufsatz (in polnischer Sprache) – 90 Min. (50 %)
mündliche Prüfung (in polnischer Sprache) – 15 Min. (50 %)

Seite 106 von 248  Stand (Druck) 11.09.2023



Modulkatalog Bachelor of Arts - ASQ Allgemeine Schlüsselqualifikation - PO-Version -1 -    Seite 107 von 248

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   BSLAW 12.1  Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs a

Modulcode BSLAW 12.1

Modultitel (deutsch) Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs a

Modultitel (englisch) Language Course: Bulgarian a (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Gergana Börger

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine   
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine   
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine   
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine   
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 12.3 und BSLAW 12.4; FSQ
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 12.3 und BSLAW 12.4
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 12.3 und BSLAW 12.4
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine
empfohlen: BSLAW 12.3 und BSLAW 12.4; FSQ
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine
empfohlen: BSLAW 12.3 und BSLAW 12.4
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine
empfohlen: BSLAW 12.3 und BSLAW 12.4

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul   
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul   
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul   
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: Wahlpflichtmodul   
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
984 B.A.Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h
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Inhalte Einführung in die Grammatik (Phonetik, Formenlehre, Syntax) des 
Bulgarischen; grammatische Übungen; elementare Lexik und deren 
Anwendung. Lesen, Schreiben und Hörverstehen auf niedrigem Niveau; 
Sprechen von einfachen Sätzen, Beantworten von einfachen Fragen.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen, Sprechen und Schreiben auf 
niedrigem Niveau; Verstehen von alltäglichen Ausdrücken; Beantworten 
von einfachen Fragen zu Person, Familie und Beruf; Anwendung 
grammatikalischer Grundkenntnisse. Erwerb von fremdsprachlicher 
Kompetenz im Bulgarischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau 
-> A 1.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übungsaufgaben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur zur Überprüfung von Lexik und Grammatik (60 Min.)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in: - Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 
30 h - Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 
2: 45 h
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Modul   BSLAW 12.2  Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs b

Modulcode BSLAW 12.2

Modultitel (deutsch) Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs b

Modultitel (englisch) Language Course: Bulgarian b (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Gergana Börger

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine   
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine   
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine   
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine   
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 12.3 und BSLAW 12.4; FSQ
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 12.3 und BSLAW 12.4
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 12.3 und BSLAW 3.4
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine
empfohlen: BSLAW 12.3 und BSLAW 12.4; FSQ
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine
empfohlen: BSLAW 12.3 und BSLAW 12.4
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine
empfohlen: BSLAW 12.3 und BSLAW 12.4

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul   
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul   
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul   
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: Wahlpflichtmodul   
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h
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Inhalte Automatisierung der erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten; 
Vermittlung von Kenntnissen der serbischkroatischen Aussprache und 
Intonation; Lektüre von Texten vorwiegend zu Themen und Situationen 
der Alltagskommunikation; Landeskunde.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Hören und Sprechen auf einfachem 
Niveau; Verstehen von leichten Hörtexten; einfache Äußerungen zu 
Alltagsthemen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Serbisch/
Kroatischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> A 1.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übungsaufgaben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur zur Überprüfung von Lexik und Grammatik (50 %);
Hörtext und schriftliche Aufgabe zur Überprüfung des Hörverstehens (60 
Min.) (50 %)
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in:                   
- Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 2: 45 
h

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --

Stand (Druck) 11.09.2023  Seite 111 von 248



Seite 112 von 248 Modulkatalog Bachelor of Arts - ASQ Allgemeine Schlüsselqualifikation - PO-Version -1 - 

Modul   BSLAW 12.3  Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs c

Modulcode BSLAW 12.3

Modultitel (deutsch) Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs c

Modultitel (englisch) Language Course: Bulgarian c (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Gergana Börger

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: BSLAW 12.1 und BSLAW 12.2
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: BSLAW 12.1 und BSLAW 12.2
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: BSLAW 12.1 und 
BSLAW 12.2
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: BSLAW 12.1 und BSLAW 12.2
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: BSLAW 12.1 und BSLAW 
12.2
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: BSLAW 12.1 und BSLAW 12.2

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 12.5   
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 12.5   
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 12.5   
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine
empfohlen: BSLAW 12.5   
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine
empfohlen: BSLAW 12.5
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine
empfohlen: BSLAW 12.5

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul   
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul   
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul   
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: Wahlpflichtmodul   
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Seite 112 von 248  Stand (Druck) 11.09.2023



Modulkatalog Bachelor of Arts - ASQ Allgemeine Schlüsselqualifikation - PO-Version -1 -    Seite 113 von 248

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Erweiterung der Kenntnisse der Lexik und Grammatik (Lautlehre, 
Formenlehre, Syntax) der bulgarischen Sprache; grammatische Übungen; 
Schreiben und Lesen; Hörverstehen; einfache Konversation; Einführung 
in die Praxis des Übersetzens Bulgarisch -> Deutsch.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen, Sprechen und Schreiben auf 
einfachem Niveau; Übersetzung einfacher Sätze Bulgarisch -> Deutsch; 
Verständigung mit Hilfe einfacher Satzstrukturen in routinemäßigen 
Situationen; Formulieren und Beantworten von Fragen. Erwerb von 
fremdsprachlicher Kompetenz im Bulgarischen laut europäischem 
Referenzrahmen Niveau -> A 2.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übungsaufgaben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (50 %)
Hörtext und schriftliche Aufgabe zur Überprüfung des Hörverstehens (60 
Min.) (50 %)
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in: - Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 
30 h - Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 
2: 45 h

Empfohlene Literatur i.A.

Unterrichtssprache i.A.
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Modul   BSLAW 12.4  Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs d

Modulcode BSLAW 12.4

Modultitel (deutsch) Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs d

Modultitel (englisch) Language Course: Bulgarian d (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Gergana Börger

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik:keine
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: BSLAW 12.1 und BSLAW 12.2
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik:BSLAW 12.1 und BSLAW 12.2
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: BSLAW 12.1 und 
BSLAW 12.2
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach:BSLAW 12.1 und BSLAW 12.2
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: BSLAW 12.1 und BSLAW 
12.2
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: BSLAW 12.1 und BSLAW 12.2

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 12.5
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 12.5
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 12.5
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine
empfohlen: BSLAW 12.5
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine
empfohlen: BSLAW 12.5
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine
empfohlen: BSLAW 12.5

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul   
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul     
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul   
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: Wahlpflichtmodul   
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
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- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

60 h
90 h

Inhalte Weiterentwicklung der im Grundkurs c erworbenen Kenntnisse und 
Fertigkeiten; grammatische und stilistische Übungen; Schreib-, Hör- 
und Intonationsübungen; einfache Konversation; Verfassen von kleinen 
Texten (Brief, Bewerbung, Lebenslauf).

Lern- und Qualifikationsziele Erweiterte Kenntnis der Grammatik und Lexik sowie deren Anwendung; 
Fertigkeiten und Fähigkeiten im Hörverstehen und dialogischen Sprechen 
(Konversation); Führen von kurzen Gesprächen; Sprechen über vertraute 
Themen (Alltag, Familie, Hobby, Arbeit, Reisen, Aktuelles). Erwerb von 
fremdsprachlicher Kompetenz im Bulgarischen laut europäischem 
Referenzrahmen Niveau -> A 2.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übungsaufgaben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 Min.) (60 %)
mündliche Prüfung (in bulgarischer Sprache)(15 Min.) (40 %)
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in: - Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 
30 h - Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 
2: 45 h

Empfohlene Literatur i.A.

Unterrichtssprache i.A.
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Modul   BSLAW 12.5  Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs a

Modulcode BSLAW 12.5

Modultitel (deutsch) Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs a

Modultitel (englisch) Language Course: Bulgarian a (Advanced)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Gergana Börger

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

ASQ: keine   
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine     
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine     
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine     
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ: keine
empfohlen: BSLAW 12.6   746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 12.6   746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach 
Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 12.6   753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine
empfohlen: BSLAW 12.6   753 B.A. Südosteuropastudien 
Ergänzungsfach: keine
empfohlen: BSLAW 12.6
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine
empfohlen: BSLAW 12.6

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul   
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul   
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: Wahlpflichtmodul   
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h
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Inhalte Erweiterung des lexikalischen Kenntnisstandes; Vertiefte Kenntnis 
grammatischer Strukturen der bulgarischen Sprache; schriftliche und 
mündliche Sprachverwendung, vorwiegend zu Themen und Situationen 
des Alltags; Übersetzungen mittelschwerer Sätze Bulgarisch -> Deutsch 
und einfacher Sätze Deutsch -> Bulgarisch.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen, Sprechen und Schreiben sowie 
im sinngemäßen Übertragen aus dem Deutschen ins Bulgarische; 
Übersetzung Bulgarisch -> Deutsch auf mittlerem Niveau; Verständigung 
mit Hilfe einfacher Satzstrukturen in routinemäßigen Situationen; 
Formulieren und Beantworten von Fragen;
Verstehen von Texten zu Alltagsthemen. Erwerb von fremdsprachlicher 
Kompetenz im Bulgarischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -
> B 1.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übersetzungen)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur: Übersetzung Bulgarisch-Deutsch (90 Min.)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in: - Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 
30 h - Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 
2: 45 h

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   BSLAW 12.6  Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs b

Modulcode BSLAW 12.6

Modultitel (deutsch) Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs b

Modultitel (englisch) Language Course: Bulgarian b (Advanced)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Gergana Börger

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

ASQ: keine
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

ASQ: empfohlen BSLAW 12.5   
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: empfohlen BSLAW 12.5
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: empfohlen BSLAW 12.5
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: empfohlen BSLAW 12.5
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: empfohlen BSLAW 12.5
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: empfohlen BSLAW 12.5

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ: keine     
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 12.7     
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 12.7     
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine
empfohlen: BSLAW 12.7     
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine
empfohlen: BSLAW 12.7
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine
empfohlen: BSLAW 12.7

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul   
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul   
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul   
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: Wahlpflichtmodul   
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

ASQ: Ü/SK 1; Ü/SK 2
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Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Festigung der erworbenen erweiterten Grundkenntnisse und deren 
rezeptiven sowie produktiven Anwendung. Schreiben, Diktate, 
Hörverstehen; grammatische und stilistische Übungen auf mittlerem 
Niveau; Übersetzungen mittelschwerer Texte Bulgarisch -> Deutsch 
und Deutsch > Bulgarisch; Konversation zu landeskundlichen und 
wissenschaftlichen Themen auf mittlerem Niveau; Schreiben von Essays; 
Rollenspiele; Landeskunde.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Hörverstehen und dialogischen Sprechen 
(Konversation) auf mittlerem Niveau; Führen von Gesprächen; freies 
Sprechen über Alltagsthemen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz 
im Bulgarischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau ->B1/B2.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. das Verfassen von 
Essays)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 Min.) (60 %)
mündl. Prüfung (in bulgarischer Sprache) (20 Min.) (40 %)
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in: - Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 
30 h - Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 
2: 45 h

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   BSLAW 12.7  Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs c

Modulcode BSLAW 12.7

Modultitel (deutsch) Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs c

Modultitel (englisch) Language Course: Bulgarian c (Advanced)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Gergana Börger

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Keine, empfohlen BSLAW 12.6

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

empfohlen: BSLAW 12.6

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ: keine
empfohlen: BSLAW 12.8
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 12.8
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 12.8
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine
empfohlen: BSLAW 12.8
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine
empfohlen: BSLAW 12.8
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine
empfohlen: BSLAW 12.8

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: Wahlpflichtmodul
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h
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Inhalte Entwicklung von Strategien und Techniken des Übersetzens anhand 
unterschiedlicher Textsorten Bulgarisch -> Deutsch, Deutsch -> 
Bulgarisch; Einübung im Sprechen von zusammenhängenden Sätzen 
zu verschiedenen Themen der Alltagswelt, zu literarischen und 
wissenschaftlichen Texten; Verfassen von Essays auf einem mittleren 
Niveau; dialogische Konversation zu verschiedenen Themen auf einem 
mittleren Niveau.

Lern- und Qualifikationsziele Fähigkeiten und Fertigkeiten im Übersetzen aus dem Bulgarischen ins 
Deutsche und aus dem Deutschen ins Bulgarisch sowie Entwicklung 
aktiver Sprachkenntnisse auf einem mittleren Niveau. Erwerb von 
fremdsprachlicher Kompetenz im Bulgarischen laut europäischem 
Referenzrahmen Niveau -> B1.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übersetzungen)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur: Übersetzung Bulgarisch-Deutsch (90 Min.)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 2: 45 
h

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache k.A.

Stand (Druck) 11.09.2023  Seite 121 von 248



Seite 122 von 248 Modulkatalog Bachelor of Arts - ASQ Allgemeine Schlüsselqualifikation - PO-Version -1 - 

Modul   BSLAW 12.8  Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs d

Modulcode BSLAW 12.8

Modultitel (deutsch) Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs d

Modultitel (englisch) Language Course: Bulgarian d (Advanced)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Gergana Börger

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Keine, empfohlen BSLAW 12.7

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

empfohlen: BSLAW 12.7

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ: Bachelorabschluss
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Bachelorabschluss
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: Bachelorabschluss
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: Bachelorabschluss
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Bachelorabschluss
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Bachelorabschluss

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: Wahlpflichtmodul
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Vertiefung der im Aufbaukurs c entwickelten Kenntnisse und 
Fertigkeiten; Vertiefung von Fertigkeiten und Fähigkeiten im schriftlichen 
und mündlichen Ausdruck; Übersetzungstraining Bulgarisch -> Deutsch, 
Deutsch -> Bulgarisch; Hinführung zum freien Schreiben über Themen 
wie Alltag, Landeskunde, Literatur usw.; mündliche Argumentation zu 
behandelten Themen.

Lern- und Qualifikationsziele Sicherheit im schriftlichen Ausdruck sowie Hören und Sprechen; 
Schreiben von Aufsätzen, Verfassen von schriftlichen Darstellungen aus 
den unterschiedlichsten Kommunikationsebenen, Argumentation und die 
Diskussion von Problemen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im 
Bulgarischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> B 1 / B 2.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. das Verfassen von 
Essays)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Aufsatz (in bulgarischer Sprache) – 90 Min.(60 %)
mündl. Prüfung (in bulgarischer Sprache) – 15 Min. (40 %)
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 2: 45 
h

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   BSLAW 13.1  Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs a

Modulcode BSLAW 13.1

Modultitel (deutsch) Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs a

Modultitel (englisch) Language Course: Serbian / Croatian a (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Milica Sabo

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 13.3 und BSLAW 13.4; FSQ
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 13.3 und BSLAW 13.4
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 13.3 und BSLAW 13.4
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach:keine
empfohlen: BSLAW 13.3 und BSLAW 13.4
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine
empfohlen: BSLAW 13.3 und BSLAW 13.4; FSQ
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine
empfohlen: BSLAW 13.3 und BSLAW 13.4

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: Wahlpflichtmodul
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h
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Inhalte Einführung in die Grammatik (Phonetik, Formenlehre, Syntax) des 
Serbischen und Kroatischen; grammatische Übungen; elementare 
Lexik und deren Anwendung. Lesen, Schreiben und Hörverstehen auf 
niedrigem Niveau; Sprechen von einfachen Sätzen, Beantworten von 
einfachen Fragen.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen, Sprechen und Schreiben 
auf niedrigem Niveau; Verstehen von alltäglichen Ausdrücken; 
Beantworten von einfachen Fragen zu Person, Familie und Beruf; 
Anwendung grammatikalischer Grundkenntnisse. Erwerb von 
fremdsprachlicher Kompetenz im Serbischen/Kroatischen laut 
europäischem Referenzrahmen Niveau -> A 1.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme; Übungsaufgaben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur zur Überprüfung von Lexik und Grammatik (60 Min.)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in: - Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 
30 h - Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 
2: 45 h

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   BSLAW 13.2  Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs b

Modulcode BSLAW 13.2

Modultitel (deutsch) Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs b

Modultitel (englisch) Language Course: Serbian / Croatian b (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Milica Sabo

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 13.3 und BSLAW 13.4; FSQ
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 13.3 und BSLAW 13.4
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 13.3 und BSLAW 13.4
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine
empfohlen: BSLAW 13.3 und BSLAW 13.4; FSQ
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine
empfohlen: BSLAW 13.3 und BSLAW 13.4
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine
empfohlen: BSLAW 13.3 und BSLAW 13.4

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: Wahlpflichtmodul
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h
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Inhalte Automatisierung der im Grundkurs a erworbenen Kenntnisse und 
Fertigkeiten; Vermittlung von Kenntnissen der serbisch-kroatischen 
Aussprache und Intonation; Lektüre von Texten vorwiegend zu Themen 
und Situationen der Alltagskommunikation; Landeskunde.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Hören und Sprechen auf einfachem 
Niveau; Verstehen von leichten Hörtexten; einfache Äußerungen zu 
Alltagsthemen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Serbisch/
Kroatischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> A 1.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme; Übungsaufgaben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur zur Überprüfung von Lexik und Grammatik (50 %);
Hörtext und schriftliche Aufgabe zur Überprüfung des Hörverstehens (60 
Min.) (50 %)
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in: - Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 
30 h - Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 
2: 45 h

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.

Stand (Druck) 11.09.2023  Seite 127 von 248



Seite 128 von 248 Modulkatalog Bachelor of Arts - ASQ Allgemeine Schlüsselqualifikation - PO-Version -1 - 

Modul   BSLAW 13.3  Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs c

Modulcode BSLAW 13.3

Modultitel (deutsch) Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs c

Modultitel (englisch) Language Course: Serbian / Croatian c (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Milica Sabo

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: BSLAW 13.1 und BSLAW 13.2
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: BSLAW 13.1 und BSLAW 13.2
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: BSLAW 13.1 und 
BSLAW 13.2
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: BSLAW 13.1 und BSLAW 13.2
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: BSLAW 13.1 und BSLAW 
13.2
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: BSLAW 13.1 und BSLAW 13.2

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 13.5
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 13.5
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 13.5
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine
empfohlen: BSLAW 13.5
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach:keine
empfohlen: BSLAW 13.5
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine
empfohlen: BSLAW 13.5

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: Wahlpflichtmodul
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP
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Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Erweiterung der Kenntnisse der Lexik und Grammatik (Lautlehre, 
Formenlehre, Syntax) der serbischen und kroatischen Sprache; 
Kenntnisse einiger lexikalischer Unterschiede des Serbischen 
und Kroatischen; grammatische Übungen; Schreiben und Lesen; 
Hörverstehen; einfache Konversation; Einführung in die Praxis des 
Übersetzens Serbisch/Kroatisch -> Deutsch.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen, Sprechen und Schreiben auf 
einfachem Niveau; Übersetzung einfacher Sätze Serbisch/Kroatisch 
-> Deutsch; Verständigung mit Hilfe einfacher Satzstrukturen in 
routinemäßigen Situationen; Formulieren und Beantworten von 
Fragen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Serbischen und 
Kroatischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> A 2.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme; Übungsaufgaben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (50 %)
Hörtext und schriftliche Aufgabe zur Überprüfung des Hörverstehens (60 
Min.) (50 %)
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in: - Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 
30 h - Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 
2: 45 h
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Modul   BSLAW 13.4  Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs d

Modulcode BSLAW 13.4

Modultitel (deutsch) Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs d

Modultitel (englisch) Language Course: Serbian / Croatian d (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Milica Sabo

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik:keine
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: BSLAW 13.1 und BSLAW 13.2
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: BSLAW 13.1 und BSLAW 13.2
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: BSLAW 13.1 und 
BSLAW 13.2
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: BSLAW 13.1 und BSLAW 13.2
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: BSLAW 13.1 und BSLAW 
13.2
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: BSLAW 13.1 und BSLAW 13.2

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 13.5
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 13.5
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine
empfohlen: BSLAW 13.5
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine
empfohlen: BSLAW 13.5
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine
empfohlen: BSLAW 13.5
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine
empfohlen: BSLAW 13.5

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Wahlpflichtmodul 746 
B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul 746 B.A. 
Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul 753 
B.A. Südosteuropastudien Kernfach: Wahlpflichtmodul 753 B.A. 
Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP
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Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Weiterentwicklung der im Grundkurs c erworbenen Kenntnisse und 
Fertigkeiten; grammatische und stilistische Übungen; Schreib-, Hör- 
und Intonationsübungen; einfache Konversation; Verfassen von kleinen 
Texten (Brief, Bewerbung, Lebenslauf).

Lern- und Qualifikationsziele Erweiterte Kenntnis der Grammatik und Lexik sowie deren Anwendung; 
Fertigkeiten und Fähigkeiten im Hörverstehen und dialogischen Sprechen 
(Konversation); Führen von kurzen Gesprächen; Sprechen über vertraute 
Themen (Alltag, Familie, Hobby, Arbeit, Reisen, Aktuelles). Erwerb 
von fremdsprachlicher Kompetenz im Serbisch/ Kroatischen laut 
europäischem Referenzrahmen Niveau -> A 2.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme; Übungsaufgaben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 Min.) (60 %)
mündliche Prüfung (in serbisch/kroatischer Sprache) (15 Min.) (40 %)
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in: - Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 
30 h - Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 
2: 45 h
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Modul   BSLAW 13.5  Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs a

Modulcode BSLAW 13.5

Modultitel (deutsch) Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs a

Modultitel (englisch) Language Course: Serbian / Croatian a (Advanced)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Milica Sabo

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

ASQ: BSLAW 13.3 und BSLAW 13.4
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: BSLAW 13.3 und BSLAW 13.4
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: BSLAW 13.3 und 
BSLAW 13.4
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: BSLAW 13.3 und BSLAW 13.4
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: BSLAW 13.3 und BSLAW 
13.4
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: BSLAW 13.3 und BSLAW 13.4
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: BSLAW 13.3 und 
BSLAW 13.4

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ: BSLAW 13.6       
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: keine – empfohlen BSLAW 
13.6   
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine – empfohlen 
BSLAW 13.6   
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine – empfohlen BSLAW 
13.6   
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: keine – empfohlen 
BSLAW 13.6
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine – empfohlen BSLAW 13.6
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: keine – 
empfohlen BSLAW 13.6

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul   
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul   
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul   
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: Wahlpflichtmodul   
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2
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Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Erweiterung des Kenntnisstandes der serbischen und kroatischen 
Lexik sowie Grammatik in ihren dialektalen Besonderheiten; Vertiefte 
Kenntnis grammatischer Strukturen; schriftliche und mündliche 
Sprachverwendung, vorwiegend zu Themen und Situationen des Alltags; 
Übersetzungen mittelschwerer Sätze Serbisch/Kroatisch -> Deutsch und 
einfacher Sätze Deutsch -> Serbisch/Kroatisch.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen, Sprechen und Schreiben sowie im 
sinngemäßen Übertragen aus dem Deutschen ins Serbische/Kroatische; 
Übersetzung Serbisch/Kroatisch -> Deutsch auf mittlerem Niveau; 
Verständigung mit Hilfe einfacher Satzstrukturen in routinemäßigen 
Situationen; Formulieren und Beantworten von Fragen; Verstehen von 
Texten zu Alltagsthemen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im 
Serbisch/Kroatischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> B 1.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme; Übersetzung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur: Übersetzung Serbisch/Kroatisch-Deutsch (90 Min.)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in: - Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 
30 h - Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 
2: 45 h

Empfohlene Literatur k. A.
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Modul   BSLAW 13.6  Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs b

Modulcode BSLAW 13.6

Modultitel (deutsch) Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs b

Modultitel (englisch) Language Course: Serbian / Croatian b (Advanced)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Milica Sabo

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

ASQ: BSLAW 13.5
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: BSLAW 13.5
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: BSLAW 13.5
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: BSLAW 13.5
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: BSLAW 13.5
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: BSLAW 13.5
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: BSLAW 13.5

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ: keine
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Bachelorabschluss
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Bachelorabschluss
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine
empfohlen: BSLAW 13.7

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: Wahlpflichtmodul
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h
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Inhalte Festigung der erworbenen erweiterten Grundkenntnisse und deren 
rezeptiven sowie produktiven Anwendung. Schreiben, Diktate, 
Hörverstehen; grammatische und stilistische Übungen auf mittlerem 
Niveau; Übersetzungen mittelschwerer Texte Serbisch/Kroatisch 
-> Deutsch und Deutsch -> Serbisch/Kroatisch; Konversation zu 
landeskundlichen und wissenschaftlichen Themen auf mittlerem Niveau; 
Schreiben von Essays; Rollenspiele; Landeskunde

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Hörverstehen und dialogischen Sprechen 
(Konversation) auf mittlerem Niveau; Führen von Gesprächen; freies 
Sprechen
über Alltagsthemen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im 
Serbisch/Kroatischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau ->B 2.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme; Essay

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 Min.) (60 %)
mündl. Prüfung (in serbisch/kroatischer Sprache) (20 Min.) (40 %)
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in: - Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 
30 h - Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 
2: 45 h

Empfohlene Literatur k. A.
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Modul   BSLAW 13.7  Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs c

Modulcode BSLAW 13.7

Modultitel (deutsch) Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs c

Modultitel (englisch) Language Course: Serbian / Croatian c (Advanced)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Milica Sabo

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Keine, empfohlen BSLAW 13.6

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ: BSLAW 13.8
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: BSLAW 13.8
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: BSLAW 13.8
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: BSLAW 13.8
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: BSLAW 13.8
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: BSLAW 13.8
 

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: Wahlpflichtmodul
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Entwicklung von Strategien und Techniken des Übersetzens anhand 
unterschiedlicher Textsorten Serbisch/Kroatisch -> Deutsch, Deutsch -
> Serbisch/Kroatisch; Einübung im Sprechen von zusammenhängenden 
Sätzen zu verschiedenen Themen der Alltagswelt, zu literarischen und 
wissenschaftlichen Texten; Verfassen von Essays auf einem mittleren 
Niveau; dialogische Konversation zu verschiedenen Themen auf einem 
mittleren Niveau.
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Lern- und Qualifikationsziele Fähigkeiten und Fertigkeiten im Übersetzen aus dem Bulgarischen ins 
Deutsche und aus dem Deutschen ins Bulgarisch sowie Entwicklung 
aktiver Sprachkenntnisse auf einem mittleren Niveau. Erwerb von fremd-
sprachlicher Kompetenz im Serbisch/Kroatischen laut europäischem 
Referenzrahmen Niveau -> B1.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme; Übersetzung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 Min.) (40 %)
Übersetzung Serbisch/Kroatisch - Deutsch (60 %)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 2: 45 
h

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache --
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Modul   BSLAW 13.8  Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs d

Modulcode BSLAW 13.8

Modultitel (deutsch) Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs d

Modultitel (englisch) Language Course: Serbian / Croatian d (Advanced)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Milica Sabo

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Keine, empfohlen BSLAW 13.7

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ 746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Bachelorabschluss
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: keine
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: keine
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Bachelorabschluss
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: keine – empfohlen: 
Bachelorabschluss

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Südslawistik: Wahlpflichtmodul
753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: Wahlpflichtmodul
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Vertiefung der im Sprachkurs 1 entwickelten Kenntnisse und 
Fertigkeiten; Vertiefung von Fertigkeiten und Fähigkeiten im schriftlichen 
und mündlichen Ausdruck; Übersetzungstraining Serbisch/Kroatisch 
-> Deutsch, Deutsch -> Serbisch/Kroatisch; Hinführung zum freien 
Schreiben über Themen wie Alltag, Landeskunde, Literatur usw.; 
mündliche Argumentation zu behandelten Themen.

Lern- und Qualifikationsziele Sicherheit im schriftlichen Ausdruck sowie Hören und Sprechen; 
Schreiben von Aufsätzen, Verfassen von schriftlichen Darstellungen aus 
den unterschiedlichsten Kommunikationsebenen, Argumentation und die 
Diskussion von Problemen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im 
Serbisch/Kroatischen laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> B 1 / 
B 2.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme; Essay

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Aufsatz (in serbisch/kroatischer Sprache) – 90 Min.(60 %)
mündl. Prüfung (in serbisch/kroatischer Sprache) – 15 Min. (40 %)
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 2: 45 
h

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache --
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Modul   BSLAW 9.1  Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs I 
a (1))

Modulcode BSLAW 9.1

Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs I a 
(1))

Modultitel (englisch) Language Course: Russian I a 1 (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Einstufungsgespräch (für Studierende ohne Vorkenntnisse) mit dem 
Modulverantwortlichen vor Beginn des Propädeutikums - Termine hierfür 
jeweils im September auf der Homepage des Institutes für Slawistik

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

BSLAW 9.5 und 9.6

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik:
Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule):
Pflichtmodul
180 Kaukasiologie Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul
B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Lexik und Grammatik der russischen Gegenwartssprache, vorwiegend zu 
Themen und Situationen der Alltagskommunikation.
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Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen, Sprechen und Schreiben: 
Verstehen und Beantworten einfacher Fragen zur Befriedigung konkreter 
Bedürfnisse sowie zum Einholen und Erteilen von Auskünften über die 
eigene und andere Personen und die nähere Umgebung (Vorstellung, 
Wohn- und Studienort, Familie, Freunde, Interessen, Schulbildung, 
Studium u.ä.).
Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut 
europäischem Referenzrahmen Niveau -> A1.
Für den Lernerfolg ist eine kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übungsaufgaben).

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur zur Überprüfung von Lexik und Grammatik (60 Min.)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 2: 45 
h
 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Modulnote geht nicht 
in Endnote ein.   
 Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der 
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   BSLAW 9.10  Russische Sprachvermittlung - Hören und Sprechen (Aufbaukurs I b)

Modulcode BSLAW 9.10

Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Hören und Sprechen (Aufbaukurs I b)

Modultitel (englisch) Language Course: Russian I b (Advanced)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Slawistik – Kernfach Ostslawistik : BSLAW 9.7 und 9.8
984 B.A. Wirtschaft und Sprache: BSLAW 9.7 und 9.8
139 LR/LG Russisch: BSLAW 9.7 und 9.8
846 MA Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: 
Russischkenntnisse mindestens auf dem Niveau B1

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

BSLAW 9.12

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Ostslawistik: Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Pflichtmodul
B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul
MA Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Komplexe Arbeit an phonetischen und intonatorischen Erscheinungen 
der russischen Sprache; monologische und dialogische Hörtexte.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Hörverstehen und dialogischen 
Sprechen (Konversation); Verstehen von komplexen Texten (Sach- und 
Fachtexten); Diskussion landeskundlicher Themen auf der Grundlage von 
Radio- und Fernsehsendungen.
Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut 
europäischem Referenzrahmen Niveau -> B 2
Für den Lernerfolg ist eine kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen (z.B. Übungsaufgaben) einschließt.
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 min)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 2: 45 
h
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Modulnote geht in 
Endnote ein
Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der 
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   BSLAW 9.11  Russische Sprachvermittlung - Hören und Sprechen (Aufbaukurs II a)

Modulcode BSLAW 9.11

Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Hören und Sprechen (Aufbaukurs II a)

Modultitel (englisch) Language Course: Russian II a (Advanced)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

erfolgreicher Abschluss des Moduls BSLAW 9.9

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Bachelorabschluss
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Ostslawistik: Bachelorabschluss
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Bachelorabschluss
139 Lehramt Russisch (Gymnasium): MSLAW 8.1
139 Lehramt Russisch (Regelschule): Staatsprüfungsmodul 
Sprachvermittlung Russisch.
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen MSLAW 8.1 oder 8.3
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Ostslawistik: Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Pflichtmodul.
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul.
846 MA Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: Wahlpflichtmodul.

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Komplexe Arbeit an phonetischen und intonatorischen Erscheinungen 
der russischen Sprache; monologische und dialogische Hörtexte.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Hörverstehen und dialogischen 
Sprechen (Konversation); Verstehen von komplexen Texten (Sach- und 
Fachtexten); Diskussion landeskundlicher Themen auf der Grundlage 
von Radio- und Fernsehsendungen sowie Spielfilmen. Erwerb von 
fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut europäischem 
Referenzrahmen Niveau -> B 1 / B 2. Für den Lernerfolg ist eine 
kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen (z.B. Übungsaufgaben) einschließt.
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur zur Überprüfung von Lexik, Grammatik, Hörverstehen und 
schriftlichem Ausdruck (90 Min.)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 2: 45 
h
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Modulnote geht in 
Endnote ein
Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der 
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   BSLAW 9.12  Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben 
(Aufbaukurs II b)

Modulcode BSLAW 9.12

Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Aufbaukurs II 
b)

Modultitel (englisch) Language Course: Russian II b (Advanced)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

erfolgreicher Abschluss des Moduls BSLAW 9.10

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Bachelorabschluss
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Ostslawistik: Bachelorabschluss
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Bachelorabschluss
139 Lehramt Russisch (Gymnasium): MSLAW 8.1
139 Lehramt Russisch (Regelschule): Staatsprüfungsmodul 
Sprachvermittlung Russisch.
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen MSLAW 8.1 oder 8.3
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Ostslawistik: Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Pflichtmodul.
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul.
846 MA Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: Wahlpflichtmodul.

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Lexikalische und grammatische sowie kommunikationstheoretische 
Kenntnisse zu Gesprächsarten und Textsorten, z.B. Spezifika 
monologischer und dialogischer, publizistischer und belletristischer 
Texte.
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Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen publizistischer und belletristischer 
Texte, im Sprechen und Schreiben darüber, im sinngemäßen Übertragen 
aus dem Deutschen ins Russische sowie im Übersetzen aus dem 
Russischen ins Deutsche; Lesen von literarischen Texten und 
Zeitungstexten; Sicherheit im schriftlichen Ausdruck. Erwerb von 
fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut europäischem 
Referenzrahmen Niveau -> B 2. Für den Lernerfolg ist eine kontinuierliche 
aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen (z.B. Übungsaufgaben) einschließt.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur zur Überprüfung von Lexik, Grammatik, Hörverstehen und 
schriftlichem Ausdruck (90 Min.)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 2: 45 
h
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Modulnote geht in 
Endnote ein
Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der 
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.

Stand (Druck) 11.09.2023  Seite 147 von 248



Seite 148 von 248 Modulkatalog Bachelor of Arts - ASQ Allgemeine Schlüsselqualifikation - PO-Version -1 - 

Modul   BSLAW 9.2  Russische Sprachvermittlung - Hören und Sprechen (Grundkurs I a (2))

Modulcode BSLAW 9.2

Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Hören und Sprechen (Grundkurs I a (2))

Modultitel (englisch) Language Course: Russian I a 2 (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Einstufungsgespräch (für Studierende ohne Vorkenntnisse) mit dem 
Modulverantwortlichen vor Beginn des Propädeutikums - Termine hierfür 
jeweils im September auf der Homepage des Institutes für Slawistik

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

BSLAW 9.5 und 9.6

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik:
Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule):
Pflichtmodul
180 Kaukasiologie Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul
B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Vermittlung von Kenntnissen der normgerechten russischen Aussprache 
und Intonation, monologische und dialogische Hörtexte vorwiegend zu 
Themen und Situationen der Alltagskommunikation.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Hören und Sprechen; Verstehen 
von leichten Hörtexten und einfache Äußerungen dazu. Erwerb von 
fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut europäischem 
Referenzrahmen Niveau -> A1. Für den Lernerfolg ist eine kontinuierliche 
aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übungsaufgaben).
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hörtext und schriftliche Aufgabe zur Überprüfung des Hörverstehens

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 2: 45 
h
139 Lehramt Russisch Gymnasium: Modulnote geht in Endnote ein.
139 Lehramt Russisch Regelschule: Modulnote geht nicht in Endnote 
ein. 
Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der 
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   BSLAW 9.3  Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs I 
b (1))

Modulcode BSLAW 9.3

Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs I 
b (1))

Modultitel (englisch) Language Course: Russian I b 1 (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Einstufungstest (für Studierende mit Vorkenntnissen) zu Semesterbeginn 
im Rahmen der ersten Lehrveranstaltung

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

BSLAW 9.7 und 9.8

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik:
Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule):
Pflichtmodul 
180 Kaukasiologie Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul
B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Lexik und Grammatik der russischen Gegenwartssprache, vorwiegend 
zu Themen und Situationen der Alltagskommunikation; Übersetzen 
Russisch -> Deutsch.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen, Sprechen und Schreiben; 
Verstehen und Führen von Gesprächen zur Befriedigung konkreter 
Bedürfnisse sowie zum Einholen und Erteilen von Auskünften über die 
eigene und andere Personen und die nähere Umgebung (Vorstellung, 
Wohn- und Studienort, Familie, Freunde, Interessen, Schulbildung, 
Studium u.ä.). Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen 
laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> A 2 / B 1. Für den 
Lernerfolg ist eine kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übungsaufgaben).

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur zur Überprüfung von Lexik und Grammatik (60 Min.)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 2: 45 
h
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Modulnote geht 
nicht in Endnote ein. 
Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der 
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   BSLAW 9.4  Russische Sprachvermittlung - Hören und Sprechen (Grundkurs I b (2))

Modulcode BSLAW 9.4

Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Hören und Sprechen (Grundkurs I b (2))

Modultitel (englisch) Language Course: Russian I b 2 (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Einstufungstest (für Studierende mit Vorkenntnissen) zu Semesterbeginn 
im Rahmen der ersten Lehrveranstaltung

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

BSLAW 9.7 und 9.8

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik:
Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule):
Pflichtmodul
180 Kaukasiologie Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul
B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Vermittlung von Kenntnissen der normgerechten russischen Aussprache 
und Intonation, monologische und dialogische Hörtexte vorwiegend zu 
Themen und Situationen der Alltagskommunikation.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Hörverstehen und dialogischen 
Sprechen (Konversation) sowie im monologischen Sprechen. Erwerb 
von fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut europäischem 
Referenzrahmen Niveau -> A 2 / B 1. Für den Lernerfolg ist eine 
kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übungsaufgaben).

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hörtext und schriftliche Aufgabe zur Überprüfung des Hörverstehens
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 2: 45 
h
139 Lehramt Russisch Gymnasium: Modulnote geht in Endnote ein.
139 Lehramt Russisch Regelschule: Modulnote geht nicht in Endnote ein.
Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der 
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.

Stand (Druck) 11.09.2023  Seite 153 von 248



Seite 154 von 248 Modulkatalog Bachelor of Arts - ASQ Allgemeine Schlüsselqualifikation - PO-Version -1 - 

Modul   BSLAW 9.5  Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs II 
a (1))

Modulcode BSLAW 9.5

Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs II 
a (1))

Modultitel (englisch) Language Course: Russian II a 1 (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

erfolgreicher Abschluss der Module BSLAW 9.1 und 9.2

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

BSLAW 9.9

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik:
Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule):
Pflichtmodul
180 Kaukasiologie Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul
B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Lexik und Grammatik der russischen Gegenwartssprache, vorwiegend 
zu Themen und Situationen der Alltagskommunikation; Übersetzen 
Russisch -> Deutsch.
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Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen, Sprechen und Schreiben sowie 
im sinngemäßen Übertragen aus dem Deutschen ins Russische: 
zusammenhängende mündliche und schriftliche Darstellungen 
über persönliche Interessen, Erfahrungen, Eindrücke, Ereignisse, 
Pläne, Ziele usw. einschließlich kurzer Meinungsäußerungen, 
Begründungen, Erklärungen; Übersetzung Russisch -> Deutsch. Erwerb 
von fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut europäischem 
Referenzrahmen Niveau -> A 2 / B 1. Für den Lernerfolg ist eine 
kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übungsaufgaben).

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (60 Min.)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 2: 45 
h
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Modulnote geht in 
Endnote ein.
Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der 
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   BSLAW 9.6  Russische Sprachvermittlung - Hören und Sprechen (Grundkurs II a (2))

Modulcode BSLAW 9.6

Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Hören und Sprechen (Grundkurs II a (2))

Modultitel (englisch) Language Course: Russian II a 2 (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

erfolgreicher Abschluss der Module BSLAW 9.1 und 9.2

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

BSLAW 9.9

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik:
Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule):
Pflichtmodul
180 Kaukasiologie Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul
B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Phonetik und Intonation der russischen Gegenwartssprache, 
monologische und dialogische Hörtexte.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Hörverstehen und dialogischen 
Sprechen (Konversation) sowie im monologischen Sprechen. Erwerb 
von fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut europäischem 
Referenzrahmen Niveau -> A 2 / B 1. Für den Lernerfolg ist eine 
kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übungsaufgaben).

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Prüfung (15 Min.)
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden: Ü /SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 30 h
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 2: 45 h 
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule):
Modulnote geht in Endnote ein
Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der 
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Stand (Druck) 11.09.2023  Seite 157 von 248



Seite 158 von 248 Modulkatalog Bachelor of Arts - ASQ Allgemeine Schlüsselqualifikation - PO-Version -1 - 

Modul   BSLAW 9.7  Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs II 
b (1))

Modulcode BSLAW 9.7

Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs II 
b (1))

Modultitel (englisch) Language Course: Russian II b 1 (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

erfolgreicher Abschluss der Module BSLAW 9.3 und 9.4 

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

BSLAW 9.10

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik:
Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule):
Pflichtmodul 
180 Kaukasiologie Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul
B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Vertiefung der lexikalischen und grammatischen Kenntnisse der 
russischen Gegenwartssprache vorwiegend zu Themen und Situationen 
der Alltagskommunikation; Übersetzungsübungen aus der Fremdsprache 
in die Muttersprache und umgekehrt.
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Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen, Sprechen und Schreiben sowie 
im sinngemäßen Übertragen aus dem Deutschen ins Russische: 
zusammenhängende mündliche und schriftliche Darstellungen 
über persönliche Interessen, Erfahrungen, Eindrücke, Ereignisse, 
Pläne, Ziele usw. einschließlich kurzer Meinungsäußerungen, 
Begründungen, Erklärungen; Übersetzung Russisch -> Deutsch. Erwerb 
von fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut europäischem 
Referenzrahmen Niveau -> B 1. Für den Lernerfolg ist eine kontinuierliche 
aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übungsaufgaben).

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (60 Min.)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 2: 45 
h
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Modulnote geht in 
Endnote ein
Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der 
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   BSLAW 9.8  Russische Sprachvermittlung - Hören und Sprechen (Grundkurs II b (2))

Modulcode BSLAW 9.8

Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Hören und Sprechen (Grundkurs II b (2))

Modultitel (englisch) Language Course: Russian II b 2 (Basic)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

erfolgreicher Abschluss der Module BSLAW 9.3 und 9.4

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

BSLAW 9.10

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik:
Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule):
Pflichtmodul 
180 Kaukasiologie Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul
B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Phonetik und Intonation der russischen Gegenwartssprache, 
monologische und dialogische Hörtexte.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Hörverstehen und dialogischen Sprechen 
(Konversation) sowie im monologischen Sprechen über aktuelle 
Themen; Verstehen von Radio- und Fernsehsendungen zu aktuellen 
Themen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut 
europäischem Referenzrahmen Niveau -> B 1. Für den Lernerfolg ist eine 
kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen einschließt (z.B. Übungsaufgaben).

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

mündl. Prüfung (15 Min.) in russischer Sprache
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 2: 45 
h
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Modulnote geht in 
Endnote ein
Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der 
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   BSLAW 9.9  Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Aufbaukurs I 
a)

Modulcode BSLAW 9.9

Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Aufbaukurs I 
a)

Modultitel (englisch) Language Course: Russian I a (Advanced)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

746 B.A. Ostslawistik Kernfach: BSLAW 9.5 und 9.6
746 B.A. Ostslawistik Ergänzungsfach: BSLAW 9.5 und 9.6
746 B.A. Südslawistik Kernfach: BSLAW 9.5 und 9.6
984 B.A. Wirtschaft und Sprache: BSLAW 9.5 und 9.6
139 LA JM Gymnasium: BSLAW 9.5 und 9.6
139 LA JM Regelschule: BSLAW 9.5 und 9.6
846 MA Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: 
Russischkenntnisse mindestens auf dem Niveau B1

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

BSLAW 9.11

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Ergänzungsfach Ostslawistik: Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Südslawistik: Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Pflichtmodul.
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul
846 MA Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü/SK 1; Ü/SK 2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Lexikalische und grammatische sowie kommunikationstheoretische 
Kenntnisse zu Gesprächsarten und Textsorten, z.B. Spezifika 
monologischer und dialogischer, publizistischer und belletristischer 
Texte.
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Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen publizistischer und belletristischer 
Texte, im Sprechen und Schreiben darüber, im sinngemäßen Übertragen 
aus dem Deutschen ins Russische sowie im Übersetzen aus dem 
Russischen ins Deutsche; Sicherheit im schriftlichen Ausdruck. Erwerb 
von fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut europäischem 
Referenzrahmen Niveau -> B 1 / B 2. Für den Lernerfolg ist eine 
kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmäßig zu 
erbringende Studienleistungen (z.B. Übungsaufgaben) einschließt.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 Min.)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden: Ü/SK 1: 30 h, Ü/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): Ü/SK 1: 45 h, Ü/SK 2: 45 
h
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Modulnote geht in 
Endnote ein
Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der 
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   BSOE 2.1  Einführung in die Albanologie

Modulcode BSOE 2.1

Modultitel (deutsch) Einführung in die Albanologie

Modultitel (englisch) Introduction to Albanian Studies

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Thede Kahl

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

 
--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

 
--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: Wahlpflichtmodul
753 B.A. Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
152 B.A. Indogermanistik: Wahlpflichtmodul
737 M.A. Romanische Kulturen in der modernen Welt: Wahlpflichtmodul
ASQ: Wahlpflicht

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung / Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Übung/Tutorium (2 
SWS).

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Konfrontative Darstellung ausgewählter Probleme der Grammatik des 
Albanischen und Deutschen; Übersetzungsübungen Albanisch-Deutsch 
und Deutsch-Albanisch.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb von Grundlagenkenntnissen im Albanischen für die rezeptive und 
produktive Sprachbeherrschung: grammatische Grundlagen, Lesen und 
Verstehen, Hörverstehen auf Anfänger-Niveau.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme; Übungsaufgaben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

V/S: Klausur (60 Min.) oder mündl. Prüfung (15Min.) (40 %)
Wird zu Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen  bekannt 
gegeben.
S: Hausarbeit (60 %)Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Dauer des Moduls:
1-2 Semester Dieses Modul kann in 1 bzw. 2 Semestern, je nach 
Veranstaltungsbelegung, absolviert werden.
Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden: V/S: 15 h, S: 30 h, Ü/T: 30 h
- Selbststudium (einschl. Prüfungsvorbereitung): V/S: 10 h, S: 110 h, Ü/T: 
85 h

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   BSOE 2.2  Sprachvermittlung Albanisch

Modulcode BSOE 2.2

Modultitel (deutsch) Sprachvermittlung Albanisch

Modultitel (englisch) Introduction Albanian Language

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Thede Kahl

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

753 B.A. Südosteuropastudien Kernfach: Wahlpflichtmodul753 B.A. 
Südosteuropastudien Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
152 M.A. Indogermanistik: Wahlpflichtmodul
737 M.A. Romanische Kulturen in der modernen Welt: Wahlpflichtmodul
ASQ: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung / Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Übung/Tutorium (2 
SWS).

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte kontinuierlicher Aufbau des aktiven Wortschatzes; Ausbau der für 
die mündliche Kommunikation notwendigen Grammatikkenntnisse; 
Hörübungen; Sprechübungen (Phonetik); Gesprächstraining; Vermittlung 
der bei mündlichen Sprachhandlungen geltenden Konventionen.

Lern- und Qualifikationsziele Erweiterung der Grundkenntnisse im Albanischen; Weiterentwicklung 
der Fertigkeiten Sprechen, Schreiben, Lesen und Hören; Fähigkeit über 
Alltagsthemen zu kommunizieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme; Übungsaufgaben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur zur Überprüfung von Lexik und Grammatik (50%);
Hörtext und schriftliche Aufgabe zur Überprüfung des Hörverstehens (60 
Min.) (50%)
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.

Empfohlene Literatur k. A.
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Modul   BSOE Gr 1  Griechisch (modern) 1

Modulcode BSOE Gr 1

Modultitel (deutsch) Griechisch (modern) 1

Modultitel (englisch) Modern Greek 1

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Thede Kahl

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

ASQ: Sprachkurs 2 aus dem Sprachenzentrum (SPZ A2); ASQ: 
Kenntnisse empfohlen

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ: BSOE Gr 2; ASQ

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü I; Ü II

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Vertiefung der lexikalischen und grammatischen Kenntnisse der 
griechischen Gegenwartssprache, vorwiegend zu Themen und 
Situationen der Alltagskommunikation; monologische und dialogische 
Hörtexte; Übersetzungsübungen; Landeskunde. Die Teilnehmer halten 
ein Referat in griechischer Sprache.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Lesen, Sprechen und Schreiben sowie 
im sinngemäßen Übertragen aus dem Griechischen ins Deutsche: 
zusammenhängende mündliche und schriftliche Darstellungen über 
persönliche Interessen, Erfahrungen, Eindrücke, Ereignisse, Pläne, 
Ziele usw. einschließlich kurzer Meinungsäußerungen, Begründungen, 
Erklärungen; Fertigkeit und Fähigkeit im Hörverstehen und dialogischen 
Sprechen (Konversation); Übersetzung Griechisch (modern) -> Deutsch. 
Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Griechischen (modern) laut 
europäischem Referenzrahmen Niveau -> A 2 (1).

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme; Übungsaufgaben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (nach Wahl kann zusätzlich ein Lesetest absolviert werden)

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   BSOE Gr 2  Griechisch (modern) 2

Modulcode BSOE Gr 2

Modultitel (deutsch) Griechisch (modern) 2

Modultitel (englisch) Modern Greek 2

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Thede Kahl

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Griechisch (modern) 1; ASQ: Kenntnisse dieses Moduls empfohlen

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü I; Ü II

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Vertiefung der lexikalischen und grammatischen Kenntnisse der 
griechischen Gegenwartssprache; Konversation und Schreiben; 
stilistische Übungen; Verfassen von unterschiedlichen Textsorten (Brief, 
Bewerbung, Lebenslauf); Lektüre von Texten vorwiegend zu Themen und 
Situation der Alltagskommunikation. Die Teilnehmer halten ein Referat in 
griechischer Sprache.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fähigkeiten im Schreiben, Hörverstehen und 
dialogischen Sprechen (Konversation) sowie im monologischen 
Sprechen über aktuelle Themen; Verstehen von Radio- und 
Fernsehsendungen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im 
Griechischen (modern) laut europäischem Referenzrahmen Niveau -> A 2 
(2).

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme; Übungsaufgaben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (nach Wahl kann zusätzlich ein Lesetest absolviert werden)

Empfohlene Literatur k. A.
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Modul   DH 1  Grundlagen angewandter Informatik für Geisteswissenschaftler

Modulcode DH 1

Modultitel (deutsch) Grundlagen angewandter Informatik für Geisteswissenschaftler

Modultitel (englisch) Applied computer science for humanities scholars

Modul-Verantwortliche/r J.Prof. Dr. Sander Münster

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul für das Zertifikat Digital Humanities;
Wahlpflichtmodul im Rahmen der ASQ

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (4 SWS), Übung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Studierende erwerben durch das Modul für die Digital Humanities 
relevante informatische Grundkompetenzen zu Programmierung, 
Datenbanken, Softwareengineering und Webtechnologien.

Lern- und Qualifikationsziele (1) Die Studierenden kennen nach Abschluss des Moduls Grundkonzepte 
und Anwendungen der Programmierung und sind in der Lage, 
mittels einer Skriptsprache einfache Programme zu konzipieren und 
umzusetzen.
(2) Darüber hinaus kennen die Studierenden nach Abschluss des Moduls 
Typen, Funktionsweisen und Anwendungen von Datenbanken und 
sind in der Lage, eine einfache relationale Datenbank sowie Abfragen 
exemplarisch zu konzipieren und zu implementieren.
(3) Die Studierenden kennen grundsätzlich Konzepte, Abläufe und 
Methoden der informatischen Modellierung und des Software-
Engineering.
(4) Die Studierenden kennen grundsätzliche Konzepte und 
Funktionsweisen von Web-Technologien (Netzwerke/Client-Server/
Protokolle/HTML/CSS/Javascript).

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Bewertung erfolgt mit bestanden/ nicht bestanden; Prüfungsform: 
Mündliche Präsentation der Projektergebnisse oder schriftliche 
Ausarbeitung; die Prüfungsform wird zu Semesterbeginn festgelegt

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die Anmeldung zur Modulprüfung als ASQ-Modul erfolgt über Friedolin.
Die Anmeldung zur Prüfung für das Zertifikat erfolgt bei der Lehrperson 
bzw. dem/der Prüfer*in.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   DH 2  Methoden der Digital Humanities

Modulcode DH 2

Modultitel (deutsch) Methoden der Digital Humanities

Modultitel (englisch) Digital Humanities Methods

Modul-Verantwortliche/r J.Prof. Dr. Sander Münster

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul für das Zertifikat Digital Humanities;
Wahlpflichtmodul im Rahmen der ASQ

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul vermittelt Studierenden in Bachelor und Master-
Studiengängen sowie Promovenden Kenntnisse zur epistemischen 
Verortung sowie Anwendungsfeldern der Digital Humanities.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen nach Abschluss des Moduls epistemische 
Spezifika sowie Kernthemen und Grundmethoden der Digital Humanities. 
Die Studierenden lernen exemplarische Anwendungen im Bereich der 
Digital Humanities unter multidisziplinärer Perspektive kennen und sind 
in der Lage, Themenstellungen in den Digital Humanities zu entwickeln.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Bewertung erfolgt mit bestanden/ nicht bestanden; Prüfungsform: 
Mündliche Präsentation der Projektergebnisse oder schriftliche 
Ausarbeitung; die Prüfungsform wird zu Semesterbeginn festgelegt

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die Anmeldung zur Modulprüfung als ASQ-Modul erfolgt über Friedolin.
Die Anmeldung zur Prüfung für das Zertifikat erfolgt ausschließlich bei 
der Lehrperson bzw. dem/der Prüfer*in.

Empfohlene Literatur --
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Unterrichtssprache --
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Modul   DH 3  Praxis der Digital Humanities

Modulcode DH 3

Modultitel (deutsch) Praxis der Digital Humanities

Modultitel (englisch) Digital Humanities in practice

Modul-Verantwortliche/r J.Prof. Dr. Sander Münster

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul für das Zertifikat Digital Humanities;
Wahlpflichtmodul im Rahmen der ASQ

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (4 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul ermöglicht anhand von komplexen Problemstellungen 
den Erwerb von Kompetenzen, um die digitale Bearbeitung geistes- und 
kulturwissenschaftlicher Themenstellungen selbstständig zu planen, in 
Grundzügen umzusetzen sowie zu bewerten.

Lern- und Qualifikationsziele Studierende sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, anhand 
exemplarischer Problemstellungen die Verwendung digitaler 
Methoden zur Erschließung geistes- und kulturwissenschaftlicher 
Themenstellungen selbstständig zu planen und in Grundzügen 
umzusetzen. 
Dabei lernen sie forschungsmethodische, informatische, rechtliche 
sowie projektmanagementbezogene Dimensionen und deren 
Zusammenspiel kennen und sind in der Lage, dies zu bewerten sowie 
Lösungsstrategien zu entwickeln und umzusetzen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Bewertung erfolgt mit bestanden/ nicht bestanden; Prüfungsform: 
Mündliche Präsentation der Projektergebnisse oder schriftliche 
Ausarbeitung; die Prüfungsform wird zu Semesterbeginn festgelegt
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die Anmeldung zur Modulprüfung als ASQ-Modul erfolgt über Friedolin.
Die Anmeldung zur Prüfung für das Zertifikat erfolgt ausschließlich bei 
der Lehrperson bzw. dem/der Prüfer*in.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   DH 4  Digital-Humanities-Projektentwicklung

Modulcode DH 4

Modultitel (deutsch) Digital-Humanities-Projektentwicklung

Modultitel (englisch) Digital Humanities project development

Modul-Verantwortliche/r J.Prof. Dr. Sander Münster

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul für das Zertifikat Digital Humanities;
Wahlpflichtmodul im Rahmen der ASQ

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul dient dem Erwerb praxisrelevanter Kenntnisse zur Konzeption 
und Beantragung von Projekten in den Digital Humanities.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen nach Besuch des Moduls relevante regionale, 
nationale sowie internationale Förderprogramme insbesondere im 
Bereich der Digital Humanities. Sie sind befähigt, sich für eigene 
Antragsvorhaben relevante Informationen selbstständig zu erarbeiten 
und eigene Forschungsvorhaben zu entwickeln.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Bewertung erfolgt mit bestanden/ nicht bestanden; Prüfungsform: 
Mündliche Präsentation der Projektergebnisse oder schriftliche 
Ausarbeitung; die Prüfungsform wird zu Semesterbeginn festgelegt

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die Anmeldung zur Modulprüfung als ASQ-Modul erfolgt über Friedolin.
Die Anmeldung zur Prüfung für das Zertifikat erfolgt ausschließlich bei 
der Lehrperson bzw. dem/der Prüfer*in.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache deutsch/englisch
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Modul   Engagement  ASQ Lernen durch Engagement

Modulcode Engagement

Modultitel (deutsch) ASQ Lernen durch Engagement

Modultitel (englisch) Service Learning

Modul-Verantwortliche/r Dr. Sara Neuhauser, Dr. Susanne Volkmar, Dr. Steffi Völker

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflicht

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
75 h
75 h
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Inhalte Die Studierenden engagieren sich (in interkulturell zusammengesetzten 
Zweier-Teams) über i.d.R. 12 Wochen (60h) in einer gemeinnützigen 
Einrichtung (Non-Profit-Organisation) und entwickeln gemeinsam mit 
die-ser bedarfsgerecht eine Projektidee, die sie umsetzen. Durch ihr 
Enga-gement erhalten die Studierenden Einblick in die Handlungsfelder 
und in die Arbeit der Einrichtungen und sammeln erste oder vertiefte 
Erfahrun-gen im gesellschaftlichen Engagement. Begleitend 
besuchen sie ein Se-minar, das Einblicke in Planungsmethoden, 
Projekt- und Zeitmanage-ment sowie in didaktische Grundlagen oder 
Konfliktmanagement gibt und in dem sich die Studierenden gegenseitig 
austauschen und zur Reflexion angeleitet werden. Das Seminar besteht 
abhängig von den jeweiligen Projektschwerpunkten u.a. aus folgenden 
Inhalten:
•  Einführungsworkshop als Auftakt (Ideensammlung und Ideenentwick-

lung, Erarbeitung von Lernzielen)

•  Planungsmethoden bzw. Projekt- und Zeitmanagement

• Aktivierung und Motivation von Gruppen, Konfliktmanagement, Feed-
backmethoden

•  Reflexionssitzungen

•  Dokumentation und Präsentation des Engagements in einem Portfolio

Lern- und Qualifikationsziele Es werden folgende Schlüsselkompetenzen entwickelt und gefördert: 
Handlungswissen, (interkulturelle) Kommunikationskompetenz, Koopera-
tions- und Teamfähigkeit, Selbstorganisation und Zeitmanagement, Pro-
jektmanagement, Problemlösungskompetenz und die Fähigkeit, das ei-
gene Handeln, die eigenen Kompetenzen und Werthaltungen zu reflek-
tieren, Entwicklung von Flexibilität und Kreativität.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

• Aktive Teilnahme am Seminar

• Nachweis, dass 75% der Einsatzstunden bereits geleistet wurden

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Portfolio
unbenotet: bestanden / nicht bestanden

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   FMI-IN0013  Diskrete Strukturen I

Modulcode FMI-IN0013

Modultitel (deutsch) Diskrete Strukturen I

Modultitel (englisch) Discrete Structures I

Modul-Verantwortliche/r Jörg Vogel

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

- 079 LA Gymnasium Informatik: Pflichtmodul
- 079 LA Gym (Erweiterung) Informatik: Wahlpflichtmodul
- 079 B.Sc. Informatik: Pflichtmodul (Konto B)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (BAN: WP I: 
BWL und Wirtschaftsinformatik)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (WP2: 
Unterrichtsfach Informatik)
- 221 B.Sc. Bioinformatik: Pflichtmodul (Konto B)
- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Pflichtmodul (Konto B)

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS Vorlesung
2 SWS Übung

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Grundbegriffe der Diskreten Mathematik und Logik, hier insbesondere
• Aussagen
• Mengen
• Relationen und Funktionen
• Graphen

Lern- und Qualifikationsziele • Grundlegende Kenntnisse in Diskreter Mathematik
• Befähigung zur Durchführung logisch ausgebauter mathematisch 

sauberer Beweise
• Einsicht in die Anwendungen diskreter Strukturen in der Informatik

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Übungskriterien, die zum Modulbeginn festgelegt werden

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur oder mündliche Prüfung

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

LA Informatik: Das Modul wird nicht in die Berechnung der Endnote 
aufgenommen

Empfohlene Literatur Kenneth Rosen: Discrete Mathematics and its Applications, Mc Graw Hill.
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Modul   FMI-IN0033  Logiksysteme

Modulcode FMI-IN0033

Modultitel (deutsch) Logiksysteme

Modultitel (englisch) Logical Systems

Modul-Verantwortliche/r Martin Mundhenk

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

- 079 LA Regelschule Informatik: Wahlpflichtmodul (Algorithmik)
- 079 LA Gymnasium Informatik: Wahlpflichtmodul (Algorithmik)
- 079 LA RS (Erweiterung) Informatik (PO-V. 2020): Wahlpflichtmodul 
(Algorithmik)
- 079 B.A. Informatik: Wahlpflichtmodul
- 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (TIA; Konto C: Mathematik/
Informatik)
- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Erweiterung: Angewandte 
Mathematik+Stochastik; Vertiefung: Algorithmik; ASQ; NF Informatik)
- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (NF Informatik)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (IMS: 
Vertiefungsmodule d. FMI)
- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (TIA)

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

unregelmäßig, siehe gegebenenfalls zusätzliche Informationen

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

4 SWS Vorlesung/Übung

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h

Inhalte Logik wird unter dem Aspekt der Ausdrucksfähigkeit betrachtet. Es 
werden verschiedene logische Systeme vorgestellt. Es wird gezeigt, 
wiesich Probleme aus der Informatik in diesen Systemen beschreiben 
und algorithmisch bearbeiten lassen. Betrachtete Systeme sind z.B. 
Aussagenund
Prädikatenlogik, Hornlogik, Modallogik, Temporallogik oder 
intuitionistische Logik.

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis von verschiedenen Logiken und Algorithmen zum Lösen von 
Fragestellungen darin; Befähigung zum Modellieren von Fragestellungen 
der Informatik in passenden Logiken; Einsicht in Korrektheits- und
Vollständigkeitsbeweise.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Die Kriterien (z.B. 50% der erreichbaren Punkte aus den 
Übungsaufgaben) werden zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Bestehen der Abschlussprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung. Die 
Prüfungsform wird zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Empfohlene Vorkenntnisse für das Modul: FMI-IN0013 (Diskrete 
Strukturen I): Grundlagen der Aussagenlogik
Häufigkeit des Angebots (Zyklus): mindestens alle drei Jahre

Empfohlene Literatur Kreuzer, Kühling: Logik für Informatiker, Pearson Studium, 2008
Nerode, Share: Logic for Applications. Springer, 1997
Huth, Ryan: Logic in Computer Science Cambrigde University Press, 2004
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Modul   FMI-IN0082  Logik und Beweisbarkeit

Modulcode FMI-IN0082

Modultitel (deutsch) Logik und Beweisbarkeit

Modultitel (englisch) Logic and Provability

Modul-Verantwortliche/r Martin Mundhenk

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Grundbegriffe der Logik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

- 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (TIA; Vertiefung 
ALG; Mathematik)
- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (Reine 
Mathematik; Vertiefung Algorithmik (Theoretische Informatik))
- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Informatik)

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

alle 2 Jahre (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

5 SWS Vorlesung/Übung

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
75 h
105 h

Inhalte Logik wird von ihrer mathematischen Seite betrachtet. Es wird 
ein Beweissystem (z.B. Hilbert-Kalkül oder natürliches Schließen) 
vorgestellt. Korrektheit und Vollständigkeit des Beweissystems werden 
für Aussagen- und Prädikatenlogik nachgewiesen (Vollständigkeitssatz 
von Gödel). Die Grenzen dieser Beweissysteme werden aufgezeigt 
(Unvollständigkeitssatz von Gödel).

Lern- und Qualifikationsziele • Kenntnisse von Logiken, Beweissystemen sowie deren Korrektheit und 
Vollständigkeit

• Befähigung zum Verständnis anderer Beweissysteme
• Einsicht in die Grenzen von Beweissystemen

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Die Kriterien (z.B. 50% der erreichbaren Punkte aus den 
Übungsaufgaben) werden zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur oder mündliche Prüfung
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Empfohlene Literatur van Dalen, Dirk: Logic and Structure. Springer Verlag, 2004
Mendelson, Elliot: Introduction to Mathematical Logic. Chapman & Hall, 
2001
Ebbinghaus, H.D.; Flum, J.; Thomas, W.: Einführung in die mathematische 
Logik. Spektrum Akademischer Verlag, 2007
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Modul   FMI-IN0104  Seminar Algorithmik

Modulcode FMI-IN0104

Modultitel (deutsch) Seminar Algorithmik

Modultitel (englisch) Seminar Algorithmics

Modul-Verantwortliche/r Olaf Beyersdorff, Joachim Giesen, Christian Komusiewicz, Martin 
Mundhenk

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

- 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (Vertiefung ALG)
- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (Angewandte 
Mathematik; Vertiefung Algorithmik (Theoretische Informatik))

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS Seminar

Leistungspunkte (ECTS credits) 3 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

90 h
30 h
60 h

Inhalte Themen der Theoretischen Informatik und Algorithmik

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte, selbstständige Beschäftigung mit einem ausgewählten 
wissenschaftlichen Thema der aktuellen Forschung
Kompetenz in mündlicher und schriftlicher Präsentation

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige Teilnahme an den Veranstaltungen

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Vortrag einschließlich einer schriftlichen Ausarbeitung
Die Prüfung kann nur durch Wiederholung des ganzen Moduls wiederholt 
werden.
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Modul   FMI-IN0212  Grundlagen der Prozessmodellierung und des Prozessmanagements

Modulcode FMI-IN0212

Modultitel (deutsch) Grundlagen der Prozessmodellierung und des Prozessmanagements

Modultitel (englisch) Introduction to Business Process Modeling and Management

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Lutz Maicher

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

- 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 105 M.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)
- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)
- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2020): Wahlpflichtmodul 
(ASQ)
- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

unregelmäßig, siehe gegebenenfalls zusätzliche Informationen

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS Vorlesung
2 SWS Übung

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

180 h
60 h
120 h
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Inhalte In der Vorlesung werden die folgenden Themen behandelt:
• Was ist Prozessmanagement? Wozu ist es notwendig?
• Business Process Management Notation = BPMN
• Strategische Prozessmodelle
• Operative Prozessmodelle
• Case Management Model and Notation = CMMN
• Decision Model and Notation = DMN
• Automatisierung von Prozessen
• Einführung von BPMN in der betrieblichen Praxis
• Prozessmining
• Robotic Process Automation

In der Übung:
• Einführung in die Nutzung von Camunda als Workflow Engine
• Modellierung standardisierter Prozesse
• Eigenständige Aufnahme und Modellierung von Prozessen für 

Praxisbeispiele

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erhalten detailliertes Know-How im 
Prozessmanagement mit dem Schwerpunkt BPMN und sind darauf 
vorbereitet, dieses Wissen in der Praxis fruchtbringend einzusetzen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Übungskriterien, zu Beginn der Lehrveranstaltung von der Lehrperson 
festgelegt und allen Studierenden mitgeteilt werden.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur

Empfohlene Literatur Freund, J.; Rücker, B.: Praxishandbuch BPMN. 6. Aktualisiert Auflage, 
2019, Hanser 

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul   FMI-IN1015  Grundlagen des Programmierens mit Python (Teil 1) (ASQ)

Modulcode FMI-IN1015

Modultitel (deutsch) Grundlagen des Programmierens mit Python (Teil 1) (ASQ)

Modultitel (englisch) Grundlagen des Programmierens mit Python (Teil 1) (ASQ)

Modul-Verantwortliche/r Martin Mundhenk

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflicht- oder ASQ-Modul für alle Studiengänge außerhalb der 
Fakultät für Mathematik und Informatik
Angebot für Hörer aller Fakultäten

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS Vorlesung
2 SWS Übung

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Es wird eine grundlegende Einführung in das Problemlösen mit 
Algorithmen und Programmen geben.
Die Grundelemente des strukturierten Programmierens werden mit der 
Programmiersprache Python eingeübt.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse in Informatik bezüglich Algorithmen und 
Datenstrukturen
Befähigung zum Formulieren einfacher Algorithmen
Einsicht in Analysen von Algorithmen

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

50 % der erreichbaren Punkte aus den Übungsserien

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur oder mündliche Prüfung
Die Prüfungsform wird zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.

Empfohlene Literatur R. Sedgewick, K. Wayne, R. Dondero: Introduction to Programming in 
Python: An Interdisciplinary Approach, Addison-Wesley, 2015 (Kapitel 1 
und 2)
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Modul   FMI-IN1016  Grundlagen des Programmierens mit Python (Teil 2) (ASQ)

Modulcode FMI-IN1016

Modultitel (deutsch) Grundlagen des Programmierens mit Python (Teil 2) (ASQ)

Modultitel (englisch) Grundlagen des Programmierens mit Python (Teil 2) (ASQ)

Modul-Verantwortliche/r Martin Mundhenk

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

FMI-IN1015 Grundlagen des Programmierens in Python (Teil 1)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflicht- oder ASQ-Modul für alle Studiengänge außerhalb der 
Fakultät für Mathematik und Informatik
Angebot für Hörer aller Fakultäten

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 SWS Vorlesung
4 SWS Übung

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
90 h
60 h

Inhalte Es wird eine grundlegende Einführung in die Abstraktion und 
Modellierung von Daten gegeben.
Anhand der Programmiersprache Python wird die Benutzung und das 
Design von Datentypen eingeübt.

Lern- und Qualifikationsziele • Grundlegende Kenntnisse von Prinzipien der Informatik
• Befähigung zum Modellieren einfacher Fragestellungen in geeigneten 
Modellen
• Einsicht in formale Methoden diskreter Modellierung.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

keine

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur oder mündliche Prüfung.
Die Prüfungsform wird zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.

Empfohlene Literatur R. Sedgewick, K. Wayne, R. Dondero: Introduction to Programming in 
Python: An Interdisciplinary Approach, Addison-Wesley, 2015 (Kapitel 3 
und 4)
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Modul   Hist 121  ASQ-Modul Alte Geschichte

Modulcode Hist 121

Modultitel (deutsch) ASQ-Modul Alte Geschichte

Modultitel (englisch) Ancient History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Ameling

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Exemplarische Vermittlung einer grundlegenden Problemstellung 
der Alten Geschichte (griechisch resp. römisch), Problemorientierte 
Einführung in größere historische Zusammenhänge und 
Forschungsansätze

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse in einem 
Themenfeld der Alten Geschichte. Sie können historische Probleme 
in größere Zusammenhänge einordnen und kennen wichtige 
Forschungsansätze.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Form der schriftlichen (Klausur, Essay, Hausarbeit u.ä.) oder 
mündlichen Prüfung wird am Semesteranfang bekannt gegeben

Empfohlene Literatur -
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Modul   Hist 122  ASQ-Modul Mittelalterliche Geschichte

Modulcode Hist 122

Modultitel (deutsch) ASQ-Modul Mittelalterliche Geschichte

Modultitel (englisch) Medieval History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Walther

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Exemplarische Vermittlung einer grundlegenden Problemstellung der 
Mittelalterlichen Geschichte, Problemorientierte Einführung in größere 
historische Zusammenhänge und Forschungsansätze

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse in einem 
Themenfeld der mittelalterlichen Geschichte. Sie können historische 
Probleme in größere Zusammenhänge einordnen und kennen wichtige 
Forschungsansätze.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Form der schriftlichen (Klausur, Essay, Hausarbeit u.ä.) oder 
mündlichen Prüfung wird am Semesteranfang bekannt gegeben

Empfohlene Literatur -
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Modul   Hist 123  ASQ-Modul Frühe Neuzeit

Modulcode Hist 123

Modultitel (deutsch) ASQ-Modul Frühe Neuzeit

Modultitel (englisch) Early Modern History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Schmidt

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Exemplarische Vermittlung einer grundlegenden Problemstellung der 
Geschichte der Frühen Neuzeit, Problemorientierte Einführung in größere 
historische Zusammenhänge und Forschungsansätze

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse in einem 
Themenfeld der Geschichte der Frühen Neuzeit. Sie können historische 
Probleme in größere Zusammenhänge einordnen und kennen wichtige 
Forschungsansätze.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Form der schriftlichen (Klausur, Essay, Hausarbeit u.ä.) oder 
mündlichen Prüfung wird am Semesteranfang bekannt gegeben

Empfohlene Literatur -
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Modul   Hist 124  ASQ-Modul Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts

Modulcode Hist 124

Modultitel (deutsch) ASQ-Modul Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts

Modultitel (englisch) Modern and Contemporary History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Frei, Prof. Hahn

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Exemplarische Vermittlung einer grundlegenden Problemstellung der 
Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts, Problemorientierte Einführung 
in größere historische Zusammenhänge und Forschungsansätze

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse in einem 
Themenfeld der Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts. Sie können 
historische Probleme in größere Zusammenhänge einordnen und kennen 
wichtige Forschungsansätze.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Form der schriftlichen (Klausur, Essay, Hausarbeit u.ä.) oder 
mündlichen Prüfung wird am Semesteranfang bekannt gegeben

Empfohlene Literatur -
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Modul   Hist 125  ASQ-Modul Osteuropäische Geschichte

Modulcode Hist 125

Modultitel (deutsch) ASQ-Modul Osteuropäische Geschichte

Modultitel (englisch) Eastern European History

Modul-Verantwortliche/r Prof. von Puttkamer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Exemplarische Vermittlung einer grundlegenden Problemstellung der 
Osteuropäischen Geschichte, Problemorientierte Einführung in größere 
historische Zusammenhänge und Forschungsansätze

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse in einem 
Themenfeld der Osteuropäischen Geschichte. Sie können historische 
Probleme in größere Zusammenhänge einordnen und kennen wichtige 
Forschungsansätze.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Form der schriftlichen (Klausur, Essay, Hausarbeit u.ä.) oder 
mündlichen Prüfung wird am Semesteranfang bekannt gegeben

Empfohlene Literatur -
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Modul   Hist 126  ASQ-Modul Westeuropäische Geschichte

Modulcode Hist 126

Modultitel (deutsch) ASQ-Modul Westeuropäische Geschichte

Modultitel (englisch) Western European History

Modul-Verantwortliche/r N.N.

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Exemplarische Vermittlung einer grundlegenden Problemstellung der 
Mittelalterlichen Geschichte, Problemorientierte Einführung in größere 
historische Zusammenhänge und Forschungsansätze

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse in einem 
Themenfeld der mittelalterlichen Geschichte. Sie können historische 
Probleme in größere Zusammenhänge einordnen und kennen wichtige 
Forschungsansätze.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Form der schriftlichen (Klausur, Essay, Hausarbeit u.ä.) oder 
mündlichen Prüfung wird am Semesteranfang bekannt gegeben

Empfohlene Literatur -
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Modul   Hist 127  ASQ-Modul Nordamerikanische Geschichte

Modulcode Hist 127

Modultitel (deutsch) ASQ-Modul Nordamerikanische Geschichte

Modultitel (englisch) North American History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Nagler

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Exemplarische Vermittlung einer grundlegenden Problemstellung der 
Nordamerikanischen Geschichte, Problemorientierte Einführung in 
größere historische Zusammenhänge und Forschungsansätze

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse in einem 
Themenfeld der Nordamerikanischen. Sie können historische 
Probleme in größere Zusammenhänge einordnen und kennen wichtige 
Forschungsansätze.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Form der schriftlichen (Klausur, Essay, Hausarbeit u.ä.) oder 
mündlichen Prüfung wird am Semesteranfang bekannt gegeben

Empfohlene Literatur -
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Modul   Hist SQ I  ASQ-Modul Geschichtswissenschaftliche Schlüsselqualifikationen -
Sprachkompetenz

Modulcode Hist SQ I

Modultitel (deutsch) ASQ-Modul Geschichtswissenschaftliche Schlüsselqualifikationen -
Sprachkompetenz

Modultitel (englisch) Language Skills for Historical Studies

Modul-Verantwortliche/r Historisches Institut

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul führt in die Quellenlektüre, -analyse und -interpretation ein. 
Anhand einer speziellen Problemstellung der Geschichte werden mittels 
originalsprachlicher Quellen Fremdsprachen- und Quellenkompetenz 
exemplarisch vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb oder Vertiefung der Kenntnisse einer für die 
eigenen Studienschwerpunkte relevanten Fremdsprache 
(Fremdsprachkompetenz).
Erwerb grundlegender Kenntnisse in einem begrenzten Themenfeld 
der Geschichte. Grundlagenkenntnisse der historischen Quellenkritik 
(Quellenkompetenz). Darüber hinaus werden Analyse- und 
Problemlösekompetenz entwickelt und gefördert.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen.
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang und Form 
werden zu Beginn des Moduls durch die verantwortlichen Lehrenden des 
Moduls bekannt gegeben).
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Form der schriftlichen oder mündlichen Prüfungsleistung wird am 
Semesteranfang von den verantwortlichen Lehrenden bekannt gegeben

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Hist SQ II  ASQ-Modul Geschichtswissenschaftliche Schlüsselqualifikationen - 
Geschichte und Öffentlichkeit

Modulcode Hist SQ II

Modultitel (deutsch) ASQ-Modul Geschichtswissenschaftliche Schlüsselqualifikationen - 
Geschichte und Öffentlichkeit

Modultitel (englisch) Public History Skills

Modul-Verantwortliche/r Historisches Institut

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Je nach thematischem Schwerpunkt der Übung führt das Modul ein in 
exemplarische Problemstellungen der Quellenkunde und -edition oder 
der historischen Hilfswissenschaften oder der Archivkunde oder der 
Geschichte in Praxis, Medien und Öffentlichkeit.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb oder Vertiefung von Kenntnissen zu praktischen 
Anwendungsbereichen der Geschichtswissenschaft und 
Geschichtsvermittlung in einem oder mehreren historischen 
Themenfeldern.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen.
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang und Form 
werden zu Beginn des Moduls durch die verantwortlichen Lehrenden des 
Moduls bekannt gegeben).

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Form der schriftlichen oder mündlichen Prüfungsleistung wird am 
Semesteranfang von den verantwortlichen Lehrenden bekannt gegeben
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Kauk-SK-1  Georgisch I

Modulcode Kauk-SK-1

Modultitel (deutsch) Georgisch I

Modultitel (englisch) Georgian I

Modul-Verantwortliche/r Natia Reineck, M.A.

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine 622 B.A. Sprachen u. 
Kulturen d. Vord. Orients, Schwerp. Altorientalistik - KF&EF: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Kauk-SK-2
622 B.A. Sprachen u. Kulturen d. Vord. Orients, Schwerp. Altorientalistik - 
KF&EF: Kauk-SK-2;
722 M.A. Sprachen u. Kulturen d. Alten Vord. Orients: Kauk-SK-2

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlplichtmodul,
Wahlpflichtmodul für Export in andere Studiengänge
622 B.A. Sprachen u. Kulturen d. Vord. Orients, Schwerp. Altorientalistik - 
KF&EF:
Wahlpflichtmodul für Export in andere Studiengänge;
722 M.A. Sprachen u. Kulturen d. Alten Vord. Orients: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Sprachkurs

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Zu Beginn steht die Vermittlung des georgischen Alphabets und 
das Erlernen der georgischen Schrift. Aufbauend darauf werden 
grammatische und lexikalische Grundkenntnisse des Georgischen 
erworben sowie ein Grundwortschatzes aufgebaut. Erwerb einfacher 
alltäglichen Kommunikationsmitteln.

Lern- und Qualifikationsziele • sicherer Umgang mit dem neugeorgischen Alphabet
• Vermittlung grammatische Grundkenntnisse
• Aufbau eines Grundwortschatzes
• grundlegende Hör-, Lese-, Sprech- und Verständnisfähigkeit des 

Georgischen

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige, aktive Teilnahme,
schriftliche Aufgaben (Umfang und Form werden zu Beginn des Moduls 
durch den Dozenten bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur - 90min (100%)
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Dieses Modul kann in einem Masterstudiengang nur dann belegt werden, 
wenn es nicht bereits im Bachelorstudium belegt wurde.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Kauk-SK-2  Georgisch II

Modulcode Kauk-SK-2

Modultitel (deutsch) Georgisch II

Modultitel (englisch) Georgian II

Modul-Verantwortliche/r Natia Reineck, M.A.

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Kauk-SK-1 ,Georgisch I

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach:
Kauk-SK-3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul;
Wahlpflichtmodul für Export in andere Studiengänge
722 M.A. Sprachen u. Kulturen d. Alten Vord. Orients: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Sprachkurs

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Aufbauend auf den im Modul Kauk-SK-1 erworbenen Grundkenntnissen 
erfolgen Ausbau und Vertiefung der grammatischen und lexikalischen 
Kenntnisse sowie des Wortschatzes des Georgischen. Bestandteil der 
Übungen sind authentische Texte aus Alltagsleben.

Lern- und Qualifikationsziele • Ausbau der grammatischen Grundkenntnisse
• mündlicher und schriftlicher Ausdruck einfacher Sachverhalte und 

Verständnis alltäglicher Äußerungen in der Fremdsprache
• Lesen, Verstehen einfacher georgischer Texte
• Hören, Verstehen und Sprechen einfacher georgischer Texte.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige, aktive Teilnahme,
schriftliche Aufgaben (Umfang und Form werden zu Beginn des Moduls 
durch den Dozenten bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur - 90min (100%)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Dieses Modul kann in einem Masterstudiengang nur dann belegt werden, 
wenn es nicht bereits im Bachelorstudium belegt wurde.
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Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Kauk-SK-3  Georgisch III

Modulcode Kauk-SK-3

Modultitel (deutsch) Georgisch III

Modultitel (englisch) Georgian III

Modul-Verantwortliche/r N.N.

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Kauk-SK-2 ,Georgisch II

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach:
Kauk-SK-4

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul;
Wahlpflichtmodul für Export in andere Studiengänge

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Sprachkurs

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Aufbauend auf den im Modul Kauk-SK-1 und -2 erworbenen 
Grundkenntnissen erfolgen Ausbau und Vertiefung der grammatischen 
und lexikalischen Kenntnisse sowie des Wortschatzes des Georgischen. 
Bestandteil der Übungen sind fortgeschrittene authentische Texte, 
Dialoge etc.

Lern- und Qualifikationsziele • Vertiefung der grammatischen Grundkenntnisse
• Fertigkeiten und Fähigkeiten im Hörverstehen und dialogischen 
Sprechen (Konversation)
• Diskussion landeskundlicher Themen auf der Grundlage von 
authentische Texte
• Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Georgischen laut 
europäischen Referenzrahmen Niveau B1 a

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige, aktive Teilnahme,
schriftliche Aufgaben (Umfang und Form werden zu Beginn des Moduls 
durch den Dozenten bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

mündl. Prüfung (15 min) in georgischer Sprache oder
Klausur - 90 min. 100%.
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Modul   Kauk-SK-4  Georgisch IV

Modulcode Kauk-SK-4

Modultitel (deutsch) Georgisch IV

Modultitel (englisch) Georgian IV

Modul-Verantwortliche/r N.N.

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Kauk-SK-3,Georgisch III

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul;
Wahlpflichtmodul für Export in andere Studiengänge

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Sprachkurs

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Aufbauend auf den im Modul Kauk-SK-9 erworbenen Kenntnissen 
erfolgen Ausbau und Vertiefung der grammatischen und lexikalischen 
Kenntnisse sowie des Wortschatzes des Georgischen. Bestandteil der 
Übungen sind fortgeschrittene authentische Texte, Dialoge etc.

Lern- und Qualifikationsziele • Vertiefung der grammatischen Grundkenntnisse
• Fertigkeiten und Fähigkeiten im Hörverstehen und dialogischen 
Sprechen (Konversation)
• Training der Schreibfertigkeit
• Diskussion landeskundlicher Themen auf der Grundlage von 
authentische (Hör)Texte
• Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Georgischen laut 
europäischen Referenzrahmen Niveau B1 b

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige, aktive Teilnahme,
schriftliche Aufgaben (Umfang und Form werden zu Beginn des Moduls 
durch den Dozenten bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

mündl. Prüfung (20 min) in georgischer Sprache oder
Klausur - 90 min. 100%.
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Modul   OrientSpI  Orientalische Sprachen für Nichtarabisten I

Modulcode OrientSpI

Modultitel (deutsch) Orientalische Sprachen für Nichtarabisten I

Modultitel (englisch) Oriental Languages for non-Arabists I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Norbert Nebes

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Studium orientalischer Sprachen ermöglicht den Zugang zur Quellen 
und Literatur in orientalischen Sprachen. Das Modul führt in die Schrift 
und die Morphologie einer orientalischen Sprache ein. Je nach Angebot 
können Arabisch I, Syrisch I oder Altäthiopisch I belegt werden.

Lern- und Qualifikationsziele Aneignung grundlegender Fertigkeiten und Kenntnisse des Lesens 
und Schreibens, passive Beherrschung, der grammatikalischen 
Grundstrukturen

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelma#ßige Teilnahme, aktive Vorbereitung des Unterrichts

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 Min.), bestanden – nicht bestanden

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur wird im Unterricht vorgestellt

Unterrichtssprache --
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Modul   OrientSpII  Orientalische Sprachen für Nichtarabisten II

Modulcode OrientSpII

Modultitel (deutsch) Orientalische Sprachen für Nichtarabisten II

Modultitel (englisch) Oriental Languages for non-Arabists II

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Norbert Nebes

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

OrientSpI

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Studium orientalischer Sprachen ermöglicht den Zugang zu Quellen 
und Literatur in orientalischen Sprachen. Das Modul führt in die Schrift 
und die Morphologie einer orientalischen Sprache ein. Je nach Angebot 
können Arabisch II, Syrisch II oder Altäthiopisch II belegt werden.

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefung der Kenntnisse des Lesens und Schreibens und der 
grammatikalischen Grundstrukturen in einer orientalischen Sprache 
(Arab II, Syr II und Altäthiop. II).

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelma#ßige Teilnahme, aktive Vorbereitung des Unterrichts

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (90 Min.), bestanden – nicht bestanden

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur wird im Unterricht vorgestellt

Unterrichtssprache --
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Modul   POL 100  Einführung in die Politikwissenschaft

Modulcode POL 100

Modultitel (deutsch) Einführung in die Politikwissenschaft

Modultitel (englisch) Introduction to Political Science

Modul-Verantwortliche/r Prof. May, apl. Prof. Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Pflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Pflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Vorlesung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte In der Vorlesung "Einführung in die Politikwissenschaft" werden 
grundlegende Kenntnisse über die Grundbegriffe, grundlegende Theorien 
und die Geschichte des Fachs vermittelt und die Teilbereiche der 
Politikwissenschaft mit ihren Fragestellungen und Arbeitsmethoden 
vorgestellt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Schlüsselkonzepte und -fragen der 
Politikwissenschaft und ihrer Teildisziplinen und verfügen über 
anwendungsbereites methodisches Wissen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1, 
POL 220-1, POL 240-1) gehen die beiden besten Module im Umfang von 
10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1, 
POL 220-1, POL 240-1) gehen die drei besten Module im Umfang von 15 
LP in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache --
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Modul   POL 110-2  Grundstrukturen der politischen Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modulcode POL 110-2

Modultitel (deutsch) Grundstrukturen der politischen Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modultitel (englisch) Basic Structures of the Political History of the 20th Century

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Torsten Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul
Angebot offen für alle:
Zusatzmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS) (geteiltes Modul POL 110)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte In der Vorlesung erhalten die Studierenden einen problemorientierten 
Überblick über die politische Geschichte Europas.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können politische Entwicklungen des 20. Jahrhunderts 
in den historischen Kontext einordnen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige Teilnahme

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100 % der Modulnote)
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Modul   POL 210-1  Vorlesungsmodul Einführung Politische Systeme

Modulcode POL 210-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Einführung Politische Systeme

Modultitel (englisch) The Political System of the Federal Republic of Germany

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

ASQ: Studierende der Politikwissenschaft können POL 210-1 nicht 
als ASQ-Modul belegen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus 
kapazitären Gründen ist möglich.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium Erweiterungsprüfung: 
Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Die Vorlesung widmet sich dem deutschen politischen System im 
europäischen Kontext. Im Mittelpunkt stehen staatliche Institutionen 
(politiy) sowie Prozesse der politischen Willensbildung und 
Interessenartikulation (politics). Darüber hinaus lernen die Studierenden 
wichtige Konzepte und Erklärungsansätze kennen, mit denen der Wandel 
des deutschen politischen Systems in vergleichender europäischer 
Perspektive analysiert werden kann.

Lern- und Qualifikationsziele Den Studierenden werden Grundkenntnisse des deutschen politischen 
Systems in vergleichender Perspektive vermittelt. Sie lernen 
Grundbegriffe und zentrale analytische Konzepte der politischen 
Systemlehre kennen.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100 % der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1, 
POL 220-1, POL 240-1) gehen die beiden besten Module im Umfang von 
10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1, 
POL 220-1, POL 240-1) gehen die drei besten Module im Umfang von 15 
LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Gabriel, Oscar W./Everhard Holtmann (Hg.). 2005. Handbuch 
Politisches System der Bundesrepublik Deutschland. 3. Auflage. 
München: Oldenbourg;Rudzio, Wolfgang. 2011. Das politische 
System der Bundesrepublik Deutschland. Wiesbaden: VS Verlag für 
Sozialwissenschaften; Schmidt, Manfred G. 2011. Das politische System 
Deutschlands. Bonn: Bundeszentrale für politische Bildung.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   POL 220-1  Vorlesungsmodul Einführung in die Politische Theorie und 
Ideengeschichte

Modulcode POL 220-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Einführung in die Politische Theorie und 
Ideengeschichte

Modultitel (englisch) Introduction to Political Theory

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

ASQ: Studierende der Politikwissenschaft können POL 220-1 nicht 
als ASQ-Modul belegen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus 
kapazitären Gründen ist möglich.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Erweiterungsprüfung: keine
127 LG Philosophie: Lehramtsstudenten mit der Kombination Ethik/
Sozialkunde sind nicht für dieses Wahlpflichtmodul zugelassen. Eine 
Begrenzung der Teilnehmerzahl aus kapazitären Gründen ist möglich.
169 LR Ethik: Lehramtsstudenten mit der Kombination Ethik/Sozialkunde 
sind nicht für dieses Wahlpflichtmodul zugelassen. Eine Begrenzung der 
Teilnehmerzahl aus kapazitären Gründen ist möglich.
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
127 LG Philosophie: keine
169 LR Ethik: keine
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium 
Erweiterungsprüfung: Pflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
Angebot offen für alle: Zusatzmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP
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Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Die Vorlesung setzt sich überblicksartig mit Epochen der 
Ideengeschichte, Grundbegriffen des politischen Denkens und moderner 
politischer Theorie auseinander.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich ein breites Basiswissen über 
Fragestellungen, Methoden und Entwicklungslinien der politischen 
Theorie und Ideengeschichte an.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1, 
POL 220-1, POL 240-1) gehen die beiden besten Module im Umfang von 
10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1, 
POL 220-1, POL 240-1) gehen die drei besten Module im Umfang von 15 
LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   POL 240-1  Vorlesungsmodul Einführung in die Internationalen Beziehungen

Modulcode POL 240-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Einführung in die Internationalen Beziehungen

Modultitel (englisch) Introduction to International Relations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

ASQ: Studierende der Politikwissenschaft können POL 240-1 nicht 
als ASQ-Modul belegen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus 
kapazitären Gründen ist möglich.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Erweiterungsprüfung: keine
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium 
Erweiterungsprüfung: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Die Vorlesung führt die Studierenden in die Grundlagen der Außenpolitik 
und der internationalen Beziehungen ein und behandelt mit wechselnden 
Schwerpunkten die klassischen IB-Theorien, die Geschichte der 
internationalen Beziehungen, und die Außenpolitik ausgewählter Länder.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die wichtigsten Begriffe, Fragestellungen und 
Theorieansätze der Internationalen Beziehungen und verfügen über 
fundierte Kenntnisse der Außenpolitik einzelner Staaten.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1, 
POL 220-1, POL 240-1) gehen die beiden besten Module im Umfang von 
10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1, 
POL 220-1, POL 240-1) gehen die drei besten Module im Umfang von 15 
LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   POL 250-1  Vorlesungsmodul Basismodul Europäische Studien

Modulcode POL 250-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Basismodul Europäische Studien

Modultitel (englisch) European Studies

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 100
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium 
Erweiterungsprüfung: Wahlpflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte POL 250-1 ist mit POL 260 zu kombinieren. Dies gilt für die Studierenden 
im BA Politikwissenschaft Kern-/Ergänzungsfach.
Die Vorlesung vermittelt Grundlagen zu Theorien der europäischen 
Integration, zu Institutionen und Politikgestaltung der Europäischen 
Union in ausgewählten Handlungsfeldern.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf den Erwerb von grundlegenden Kenntnissen der 
institutionellen Herausbildung und Ausdifferenzierung sowie der Theorie 
und Praxis der europäischen Integration und ausgewählter europäischer 
Organisationen.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

ASQ: Studierende der Politikwissenschaft, die POL 250 als 
Wahlpflichtmodul belegen, können POL 250-1 nicht als ASQ-Modul 
anrechnen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus kapazitären 
Gründen ist möglich.
 
129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Hinweis auf die Auswahlregel der 
Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 zu kombinieren, 
und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Hinweis auf die 
Auswahlregel der Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 
zu kombinieren, und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
 
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des 
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 15 LP in die Fachendnote 
ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Aus dem Wahlpflichtbereich des 
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 10 LP in die Fachendnote 
ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: Alle 
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Eine ausführliche Literatur- und Linkliste wird zu Beginn der Vorlesung 
verteilt.

Unterrichtssprache
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Modul   POL 260-1  Vorlesungsmodul Basismodul Internationale Organisationen

Modulcode POL 260-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Basismodul Internationale Organisationen

Modultitel (englisch) International Organisations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Christian Kreuder-Sonnen

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 100
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium 
Erweiterungsprüfung: Wahlpflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte POL 260-1 ist mit POL 250 zu kombinieren. Dies gilt für die Studierenden 
im BA Politikwissenschaft Kern-/Ergänzungsfach.
Die Vorlesung vermittelt Grundlagen zu Theorien und Handlungsfeldern 
internationaler Organisationen wie den Vereinten Nationen oder der 
Welthandelsorganisation.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf den Erwerb von grundlegenden Kenntnissen der 
institutionellen Herausbildung und Ausdifferenzierung sowie der Theorie 
und Praxis ausgewählter internationaler Organisationen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

ASQ: Studierende der Politikwissenschaft, die POL 260 als 
Wahlpflichtmodul belegen, können POL 260-1 nicht als ASQ-Modul 
anrechnen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus kapazitären 
Gründen ist möglich.
 
129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Hinweis auf die Auswahlregel der 
Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 zu kombinieren, 
und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Hinweis auf die 
Auswahlregel der Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 
zu kombinieren, und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
 
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des 
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 15 LP in die Fachendnote 
ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des 
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 10 LP in die Fachendnote 
ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: Alle 
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Hurd, Ian (2021): International Organizations. Politics, Law, Practice. 4. 
Aufl. Cambridge: Cambridge University Press.
Rittberger, Volker et al. (2019): International Organization. 3. Aufl. 
London: Red Globe Press.k. A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   SPZ A1  Allgemeine Sprachkurse

Modulcode SPZ A1

Modultitel (deutsch) Allgemeine Sprachkurse

Modultitel (englisch) General language courses

Modul-Verantwortliche/r Sprachenzentrum (SPZ)

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

kursspezifisch, siehe Vorlesungsverzeichnis

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

übergreifendes Kontextstudium, allgemeine Schlüsselqualifikationen

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

-

Dauer des Moduls -

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar, Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

- h
- h
- h

Inhalte Das Modul bietet eine systematische Einführung in eine moderne 
Fremdsprache bzw. den Ausbau vorhandener Kenntnisse. Zur 
Auswahl stehen die meisten vom Sprachenzentrum angebotenen 
modernen Fremdsprachen (u. a. Arabisch, Französisch, Griechisch 
(mod.), Italienisch, Portugiesisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch, 
Tschechisch), sowohl die gebührenpflichtigen als auch die kostenlosen 
Kurse. Bei Kursen, die von Lehrbeauftragten durchgeführt werden, ist 
eine Rücksprache mit der Lehrkraft und dem Sekretariat notwendig.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben oder erweitern ihre Sprachkompetenz 
in einer modernen Fremdsprache ausgehend von einer ihrer 
Ausgangskompetenz angepassten Niveaustufe (wenn möglich nach 
dem Europäischen Referenzrahmen). Die Qualifikationserweiterung 
umfasst bei den indoeuropäischen Sprachen in der Regel eine Teil-
Niveaustufe (z. B. A2). Der Erwerb eines international anerkannten 
Sprachenzertifikats ist bei einigen Sprachen im Rahmen einer 
(freiwilligen) universitätsunabhängigen Prüfung gegen zusätzliche 
Gebühr möglich.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige aktive Unterrichtsteilnahme **

Seite 220 von 248  Stand (Druck) 11.09.2023



Modulkatalog Bachelor of Arts - ASQ Allgemeine Schlüsselqualifikation - PO-Version -1 -    Seite 221 von 248

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

in der Regel Klausur *** Notengewichtung über 92 % = sehr gut / 1,0 über 
88 % = sehr gut / 1,3 über 83 % = gut / 1,7 über 80 % = gut / 2,0 über 75 % 
= gut / 2,3 über 70 % = befriedigend / 2,7 über 65 % = befriedigend / 3,0 
über 60 % = befriedigend / 3,3 über 55 % = ausreichend / 3,7 über 50 % = 
ausreichend / 4,0 ab 50 % = nicht ausreichend / 5,0

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus): jährlich / Winter- u./o. 
Sommersemester / 2 Semester bei 2 SWS, 1 Semester bei 4 SWS 
oder Intensivkurse (auch in der vorlesungsfreien Zeit) Dauer des 
Moduls: i.d.R. 60 SWS, kursspezifisch verteilt Arbeitsaufwand (work 
load): Präsenzstunden: 50-60 Selbststudium: 90-100 (Richtwert, je 
nach individuellen Voraussetzungen auch etwas mehr oder weniger) 
Gruppengröße: i. d. R. max. 25 Teilnehmer * Kurse finden in Abhängigkeit 
von der eingeschriebenen Teilnehmerzahl statt. Das Sprachenzentrum 
bittet jeweils vor Semesterbeginn um Rücksprache mit dem Sekretariat 
des Sprachenzentrums. ** Nur sofern eine Modulprüfung bestimmte 
Studienleistungen als Voraussetzungen verlangt wie bspw. den 
Teilnahmenachweis einer Veranstaltung oder Übungsaufgaben einer 
Übung. *** Hier geht es um den Anteil der Teilnote an der Modulnote, 
d.h. die Notengewichtung innerhalb des Moduls (bspw. Klausur 80%, 
Vortrag 20 %). Welchen Stellenwert die Modulnote für die Endnote (des 
Studiums) haben soll, wird in der jeweiligen Prüfungsordnung festgelegt.

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   SPZ A2  Allgemeine und fachspezifische Sprachkurse 2

Modulcode SPZ A2

Modultitel (deutsch) Allgemeine und fachspezifische Sprachkurse 2

Modultitel (englisch) General and subject-specific language courses

Modul-Verantwortliche/r Sprachenzentrum (SPZ)

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

kursspezifisch, siehe Vorlesungsverzeichnis

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

übergreifendes Kontextstudium, allgemeine Schlüsselqualifikationen

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

-

Dauer des Moduls -

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar, Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

- h
- h
- h

Inhalte Das Modul sieht den Ausbau der in Modul SPZ A1 erworbenen 
Kenntnisse vor. In Einzelfällen kann auch eine systematische 
Einführung in eine weitere moderne Fremdsprache gewählt werden, 
falls das Ausbildungsprofil dadurch sinnvoll ergänzt wird. Zur 
Auswahl stehen die meisten vom Sprachenzentrum angebotenen 
modernen Fremdsprachen (u. a. Arabisch, Französisch, Griechisch 
(mod.), Italienisch, Portugiesisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch, 
Tschechisch), sowohl die gebührenpflichtigen als auch die kostenlosen 
Kurse. Bei Kursen, die von Lehrbeauftragten durchgeführt werden, ist 
eine Rücksprache mit der Lehrkraft und dem Sekretariat notwendig.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben oder erweitern ihre Sprachkompetenz 
in einer modernen Fremdsprache ausgehend von einer ihrer 
Ausgangskompetenz angepassten Niveaustufe (wenn möglich nach 
dem Europäischen Referenzrahmen). Die Qualifikationserweiterung 
umfasst bei den indoeuropäischen Sprachen in der Regel eine Teil-
Niveaustufe (z. B. A2). Der Erwerb eines international anerkannten 
Sprachenzertifikats ist bei einigen Sprachen im Rahmen einer 
(freiwilligen) universitätsunabhängigen Prüfung gegen zusätzliche 
Gebühr möglich.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige aktive Unterrichtsteilnahme
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

in der Regel Klausur *** Notengewichtgung über 92 % = sehr gut / 1,0 
über 88 % = sehr gut / 1,3 über 83 % = gut / 1,7 über 80 % = gut / 2,0 über 
75 % = gut / 2,3 über 70 % = befriedigend / 2,7 über 65 % = befriedigend / 
3,0 über 60 % = befriedigend / 3,3 über 55 % = ausreichend / 3,7 über 50 
% = ausreichend / 4,0 ab 50 % = nicht ausreichend / 5,0

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus): jährlich / Winter- u./o. 
Sommersemester / 2 Semester bei 2 SWS, 1 Semester bei 4 SWS 
oder Intensivkurse (auch in der vorlesungsfreien Zeit) Dauer des 
Moduls: i.d.R. 60 SWS, kursspezifisch verteilt Arbeitsaufwand (work 
load): Präsenzstunden: 50-60 Selbststudium: 90-100 (Richtwert, je 
nach individuellen Voraussetzungen auch etwas mehr oder weniger) 
Gruppengröße: i. d. R. max. 25 Teilnehmer * Kurse finden in Abhängigkeit 
von der eingeschriebenen Teilnehmerzahl statt. Das Sprachenzentrum 
bittet jeweils vor Semesterbeginn um Rücksprache mit dem Sekretariat 
des Sprachenzentrums. ** Nur sofern eine Modulprüfung bestimmte 
Studienleistungen als Voraussetzungen verlangt wie bspw. den 
Teilnahmenachweis einer Veranstaltung oder Übungsaufgaben einer 
Übung. *** Hier geht es um den Anteil der Teilnote an der Modulnote, 
d.h. die Notengewichtung innerhalb des Moduls (bspw. Klausur 80%, 
Vortrag 20 %). Welchen Stellenwert die Modulnote für die Endnote (des 
Studiums) haben soll, wird in der jeweiligen Prüfungsordnung festgelegt.

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   SPZ L 21  Latein, 1. Kurs mit Ziel "Kleines Latinum"

Modulcode SPZ L 21

Modultitel (deutsch) Latein, 1. Kurs mit Ziel "Kleines Latinum"

Modultitel (englisch) Latin, First Course for Intermidiate Certificate Latin

Modul-Verantwortliche/r Dr. Martin Müller-Wetzel & Abteilung

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

gemäß den Regeln des Sprachenzentrums, persönliche Einschreibung

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ: ASQ oder Sprachanforderungen Modul SPZ 22

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Sprachkurs

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
50 h
100 h

Inhalte Grammatik, Cäsar-Lehrwerk und erste Lektüre

Lern- und Qualifikationsziele Dt. Sprachkompetenz (aktiv, passiv, beschreibend) Erarbeiten des 
gesamten grammatischen Wissens, das für die Caesar-Lektüre nötig 
ist. Dabei: Terminologie der Schulgrammatik: Erwerben, anwenden. 
Morphologische Kategorien: Erkennen im Lateinischen und 1:1 umsetzen 
ins Deutsche Einfache syntaktische Strukturen: Beschreiben und 
übertragen Lat. Wortschatz: Erwerben vom Grundwortschatz aus 
begrenztem kulturellen Umfeld.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Nicht mehr als 3 Fehlstunden, wobei unvorbereitetes Erscheinen als 
Fehlstunde zählt, gemäß den Regeln des Sprachenzentrums

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100%), gemäß den Regeln des Sprachenzentrums

Empfohlene Literatur Wird im Kurs gegeben.
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Modul   SPZ L 22  Latein, 2. Kurs mit Ziel "Kleines Latinum"

Modulcode SPZ L 22

Modultitel (deutsch) Latein, 2. Kurs mit Ziel "Kleines Latinum"

Modultitel (englisch) Latin, Second Course for Intermidiate Certificate Latin

Modul-Verantwortliche/r Dr. Martin Müller-Wetzel & Abteilung

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Einstufung oder SPZ L 21 ("1. Kurs"), nicht älter als 2 Semester, gemäß 
den Regeln des Sprachenzentrums, persönliche Einschreibung

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ oder Sprachanforderungen Staatliche Ergänzungsprüfung "Kleines 
Latinum"

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Sprachkurs

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
50 h
100 h

Inhalte Lektüre von Cäsar

Lern- und Qualifikationsziele Dt. Sprachkompetenz (aktiv, passiv, beschreibend) Anwenden des 
gesamten grammatischen Wissens, das für die Caesar-Lektüre nötig ist. 
Dabei: Terminologie der Schulgrammatik: Anwenden Morphologische 
Kategorien: Erkennen im Lateinischen und 1:1 umsetzen ins Deutsche 
oder, wo häufig nötig, umschreiben Komplexe syntaktische Strukturen: 
Beschreiben und übertragen bzw., wo häufig nötig, umformulieren 
Lat. Wortschatz: Anwenden vom Grundwortschatz und erwerben 
vom Spezialwortschatz aus begrenztem kulturellen Umfeld Vgl.: 
Anforderungen der Staatlichen Ergänzungprüfung (zum Abitur) 
"Kleines Latinum", entsprechend passiven Kompetenzen A2 (Europ. 
Referenzrahmen)

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Nicht mehr als 3 Fehlstunden, wobei unvorbereitetes Erscheinen als 
Fehlstunde zählt, gemäß den Regeln des Sprachenzentrums

Empfohlene Literatur Wird im Kurs gegeben.
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Modul   SPZ L 31  Latein, A-Kurs mit Ziel "Latinum" (Anfänger)

Modulcode SPZ L 31

Modultitel (deutsch) Latein, A-Kurs mit Ziel "Latinum" (Anfänger)

Modultitel (englisch) Latin, A-course (course for beginners), goal: Latinum

Modul-Verantwortliche/r Dr. Martin Müller-Wetzel & Abteilung

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

152 B.A. Indogermanistik Kernfach: Ggf. nicht mehr als 1 Fehlversuch, 
gemäß den Regeln des Sprachenzentrums, Persönliche Einschreibung 
092 B.A. Kunstgeschichte Kernfach&Ergänzungsfach: Einstufung, 
Ggf. nicht mehr als 1 Fehlversuch, gemäß den Regeln des 
Sprachenzentrums Persönliche Einschreibung ASQ: gemäß den Regeln 
des Sprachenzentrums, persönliche Einschreibung

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

152 B.A. Indogermanistik Kernfach: ASQ oder Sprachanforderungen Für 
Modul SPZ 32 092 B.A. Kunstgeschichte Kernfach&Ergänzungsfach: BA 
Kunstgeschichte ASQ: ASQ oder Sprachanforderungen Für Modul SPZ 32

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

152 B.A. Indogermanistik Kernfach:  Wahlpflicht     
092 B.A. Kunstgeschichte Kernfach & Ergänzungsfach:  Pflichtmodul 
Latinum (oder sofern bereits vorhanden eine dritte moderne 
Fremdsprache Niveaustufe wird vom Sprachenzentrum festgelegt)    
ASQ:  Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Sprachkurs

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
50 h
100 h

Inhalte 152 B.A. Indogermanistik Kernfach: Erste Hälfte des Lehrbuches 
"Studium Latinum" 092 B.A. Kunstgeschichte Kernfach&Ergänzungsfach: 
Erste Hälfte des Lehrbuches "Studium Latinum" ASQ: Erste Hälfte des 
Lehrbuches "Studium Latinum"

Lern- und Qualifikationsziele Dt. Sprachkompetenz (aktiv, passiv, beschreibend) Erarbeitung der Hälfte 
des grammatischen Wissens, das für die Cicero-/ Ovid-Lektüre nötig ist. 
(Abschluss des ersten Teils des Lehrbuches).
Dabei: Terminologie der Schulgrammatik: Erwerben, anwenden
Morphologische Kategorien: Erkennen im Lateinischen und 1:1 umsetzen 
ins Deutsche
Einfache syntaktische Strukturen: Beschreiben, übertragen
Lat. Wortschatz: Erwerben der Hälfte des allgemeinen 
Grundwortschatzes, sofern relevant für Folgesprachen
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Nicht mehr als 3 Fehlstunden, wobei unvorbereitetes Erscheinen als 
Fehlstunde zählt, gemäß den Regeln des Sprachenzentrums

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

A-Klausur (100%), gemäß den Regeln des Sprachenzentrums

Empfohlene Literatur Wird im Kurs gegeben.
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Modul   SPZ L 32  Latein, F-Kurs mit Ziel "Latinum" (Fortgeschritten)

Modulcode SPZ L 32

Modultitel (deutsch) Latein, F-Kurs mit Ziel "Latinum" (Fortgeschritten)

Modultitel (englisch) Latin, F-course (course for advanced students), goal: Latinum

Modul-Verantwortliche/r Dr. Martin Müller-Wetzel & Abteilung

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

152 B.A. Indogermanistik Kernfach: Einstufung oder SPZ L 31 ("A-Kurs"), 
nicht älter als 2 Semester, ggf. nicht mehr als 1 Fehlversuch, gemäß 
den Regeln des Sprachenzentrums, Persönliche Einschreibung 092 
B.A. Kunstgeschichte Kernfach&Ergänzungsfach: Einstufung, Ggf. nicht 
mehr als 1 Fehlversuch, gemäß den Regeln des Sprachenzentrums 
Persönliche Einschreibung ASQ: Einstufung oder SPZ L 31 ("A-Kurs"), 
nicht älter als 2 Semester, gemäß den Regeln des Sprachenzentrums, 
persönliche Einschreibung

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

152 B.A. Indogermanistik Kernfach: ASQ oder Sprachanforderungen Für 
Modul SPZ 33 092 B.A. Kunstgeschichte Kernfach&Ergänzungsfach: BA 
Kunstgeschichte ASQ: ASQ oder Sprachanforderungen Für Modul SPZ 33

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

152 B.A. Indogermanistik Kernfach: Wahlpflicht 092 B.A. 
Kunstgeschichte Kernfach&Ergänzungsfach: Pflichtmodul Latinum (oder 
sofern bereits vorhanden eine dritte moderne Fremdsprache Niveaustufe 
wird vom Sprachenzentrum festgelegt) ASQ: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Sprachkurs

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
50 h
100 h

Inhalte Zweite Hälfte des Lehrbuches "Studium Latinum"

Lern- und Qualifikationsziele Dt. Sprachkompetenz (aktiv, passiv, beschreibend) Vollständige 
Erarbeitung des grammatischen Wissens, das für die Cicero-/ Ovid-
Lektüre nötig ist. (Abschluss des Lehrbuches). Dabei: Terminologie 
der Schulgrammatik: Anwenden Morphologische Kategorien: Erkennen 
im Lateinischen und 1:1 umsetzen ins Deutsche oder, wo nötig, 
umschreiben Komplexe syntaktische Strukturen: Beschreiben, 
übertragen oder, wo nötig, umschreiben Lat. Wortschatz: Erwerben 
des gesamten allgemeinen Grundwortschatzes, sofern relevant für 
Folgesprachen

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Nicht mehr als 3 Fehlstunden, wobei Unvorbereitetes Erscheinen als 
Fehlstunde zählt, gemäß den Regeln des Sprachenzentrums
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

F-Klausur (100%), gemäß den Regeln des Sprachenzentrums

Empfohlene Literatur Wird im Kurs gegeben.
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Modul   SPZ L 33  Latein, L-Kurs mit Ziel "Latinum" (Lektüre)

Modulcode SPZ L 33

Modultitel (deutsch) Latein, L-Kurs mit Ziel "Latinum" (Lektüre)

Modultitel (englisch) Latin, L-course ("Lecture"), goal: Latinum

Modul-Verantwortliche/r Dr. Martin Müller-Wetzel & Abteilung

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Einstufung oder SPZ L 22 ("Kleines Latinum" aus der FSU) oder SPZ L 
32 ("F-Kurs"), beides nicht älter als 2 Semester, ggf. nicht mehr als 2 
Fehlversuche, gemäß den Regelndes Sprachenzentrums, Persönliche 
Einschreibung

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

ASQ oder Sprachanforderungen Staatliche Ergänzungsprüfung "Latinum" 
oder "DLV" (Dem Latinum Vergleichbar)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Sprachkurs

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
50 h
100 h

Inhalte Lektüre von Cicero / Ovid

Lern- und Qualifikationsziele Dt. Sprachkompetenz (aktiv, passiv, beschreibend) Terminologie der 
Schulgrammatik: Anwenden Morphologische Kategorien: Erkennen 
im Lateinischen und 1:1 umsetzen ins Deutsche oder, wo häufig nötig, 
umschreiben Komplexe syntaktische Strukturen: Beschreiben und 
übertragen bzw., wo nötig, umformulieren Lat. Wortschatz: Anwenden 
vom Grundwortschatz und erwerben vom Spezialwortschatz aus 
weiterem kulturellen Umfeld (Geisteswelt der ausgehenden Republik 
oder Augusteische Klassik) Vgl.: Anforderungen der Staatlichen 
Ergänzungprüfung (zum Abitur) "Latinum", entsprechend B1 (Europ. 
Referenzrahmen)

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Nicht mehr als 3 Fehlstunden, wobei unvorbereitetes Erscheinen als 
Fehlstunde zählt, gemäß den Regeln des Sprachenzentrums

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (2/3) und mdl. Prüfung (1/3) gemäß den staatlichen Vorschriften 
oder ggf. entsprechende Modulprüfung

Empfohlene Literatur Wird im Kurs gegeben.
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Modul   The ASQ1  Geschichte des Christentums in Thüringen

Modulcode The ASQ1

Modultitel (deutsch) Geschichte des Christentums in Thüringen

Modultitel (englisch) History of Christianity in Thuringia

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Spehr, Prof. Dr. Bracht

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

955 BA Kernfach Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung:
Wahlpflichtmodul
ASQ:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

• VL zur Kirchengeschichte in Thüringen (2 SWS)
• Ü zur Kirchengeschichte in Thüringen (2 SWS) 

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Überblick über wichtige Entwicklungen der Geschichte und 
Kirchengeschichte Thüringens, Vertiefung anhand von Quellenstudien.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen die Besonderheiten der Thüringer 
Kirchengeschichte und ihre überregionale Relevanz kennen lernen. 
Methodisch lernen sie territorialkirchenhistorische Fragestellungen 
kennen und wenden sie exemplarisch an.
Zudem sind sie in der Lage, eigenständige Positionen im Diskurs der 
Kirchengeschichte sowie der Referenzwissenschaften argumentativ zu 
vertreten.
Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative mündliche 
und schriftliche Auseinandersetzung mit kirchengeschichtlichen 
Problemstellungen und die Formulierung und Präsentation eigener 
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

• Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen

• Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang und 
Form werden zu Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen 
bekannt gegeben)
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur oder mündliche Prüfung im Fachgebiet Kirchengeschichte
Notengewichtung: 100%

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

-

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   The ASQ2  Ökumene I

Modulcode The ASQ2

Modultitel (deutsch) Ökumene I

Modultitel (englisch) Ecumenical Theology I

Modul-Verantwortliche/r Professoren und Professorinnen der Fachgebiete Kirchengeschichte und 
Systematische Theologie

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

-

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

955 BA Kernfach Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung:
Wahlpflichtmodul
ASQ:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

alle 2 Jahre (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL zur Konfessionskunde und/oder dem Weg des ökumenischen 
Gedankens (2 SWS)
Ü zu Methoden und hermeneutischen Fragen der Ökumene und/oder zur 
ökumenischen Quellen- und Institutionenkunde (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Grundwissen zu Geschichte, Organisation, Lehre, Liturgie, Recht und 
Theologiegeschichte der nicht zur Leuenberger Kirchengemeinschaft 
gehörenden christlichen Konfessionen Geschichte der Ökumene; 
Hermeneutisch reflektierter Umgang mit dem Enchiridion Symbolorum/
Denzinger-Schönmetzer-Hünermann (Dogmenhermeneutik); Methoden 
der ökumenischen Arbeit.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlernen den kritischen und selbständigen Umgang 
mit Quellen aus anderen christlichen Konfessionen. Sie erwerben 
die Fähigkeit zur theologisch begründeten Urteilsbildung im Umgang 
mit anderen Konfessionen und sollen nach Möglichkeit lernen, 
auch Anregungen aus anderen christlichen Konfessionen positiv 
aufzunehmen.
Zudem sind die Studierenden in der Lage, eigenständige 
Positionen im Diskurs der Ökumenischen Forschung sowie der 
Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.
Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative 
mündliche und schriftliche Auseinandersetzung mit ökumenischen 
Problemstellungen und die Formulierung und Präsentation eigener 
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

• Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen

• Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang 
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die 
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

unbenotete Präsentation in der Übung und Klausur in der Vorlesung
Notengewichtung: 100%

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

-

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   The ASQ3  Ökumene II

Modulcode The ASQ3

Modultitel (deutsch) Ökumene II

Modultitel (englisch) Ecumenical Theology II

Modul-Verantwortliche/r Professoren und Professorinnen der Fachgebiete Kirchengeschichte und 
Systematische Theologie

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

955 BA Kernfach Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung: 
Wahlpflichtmodul
ASQ: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

alle 2 Jahre (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL oder Ü: Kirchengeschichte oder Systematische Theologie zur 
Konfessionskunde oder zu ökumenischen Fragen (2 SWS)
einwöchiges Praktikum oder einwöchige Exkursion

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Die Lehrveranstaltung dient der Beschäftigung mit zentralen Texten des 
ökumenischen Dialogs oder einer anderen Konfession. Das Praktikum 
bzw. die Exkursion dient der persönlichen Begegnung mit anderen 
Konfessionen und/oder ökumenischen Institutionen.

Lern- und Qualifikationsziele Überblick über Theologie und Geschichte einer christlichen Konfession 
außerhalb der Leuenberger Kirchengemeinschaft; Kenntnis der 
liturgischen, soziologischen und institutionellen Realitäten anderer 
Konfessionen; Kenntnis ökumenischer Institutionen und ihrer Arbeit; 
besondere Vertrautheit mit einem ökumenisch relevanten Text oder 
Thema. 
Zudem sind die Studierenden in der Lage, eigenständige 
Positionen im Diskurs der Ökumenischen Forschung sowie der 
Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.
Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative 
mündliche und schriftliche Auseinandersetzung mit ökumenischen 
Problemstellungen und die Formulierung und Präsentation eigener 
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

• Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen

• Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang 
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die 
Dozierenden bekanntgegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

mündliche Prüfung 
Notengewichtung: 100%
Praktikums- bzw. Exkursionsbericht (wird als bestanden oder als nicht 
bestanden bewertet) 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

-

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.
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Modul   The ASQ5  Grundzüge der Bibelkritik

Modulcode The ASQ5

Modultitel (deutsch) Grundzüge der Bibelkritik

Modultitel (englisch) Methods in Biblical Study

Modul-Verantwortliche/r Professoren der Fachgebiete Altes Testament und Neues Testament

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

955 BA Kernfach Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung:
Wahlpflichtmodul
ASQ:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL, PS oder Ü zur Einführung in die Exegese des Alten Testaments (2 
SWS) 
VL, PS oder Ü zur Einführung in die Exegese des Neuen Testaments (2 
SWS) 

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Exemplarische Darstellung und Auseinandersetzung mit Geschichte, 
Methodik und Ergebnissen der historisch- kritischen Methode der 
Exegese von AT und NT, exemplarische Darstellung und Reflexion stärker 
textsynchroner Analysemethoden der neutestamentlichen Exegese.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb von Grundkenntnissen der Geschichte der Bibel sowie ihrer 
Erforschung seit den Anfängen. Einsicht in die historische Bedingtheit 
der Schriften des biblischen Kanons sowie der auf sie angewendeten 
Analysemethoden. Grundfähigkeit zur selbstständigen Reflexion und 
Kritik verschiedener Zugänge und Ergebnisse biblischer Exegese.
Zudem sind die Studierenden in der Lage, eigenständige Positionen 
im Diskurs der alt- bzw. neutestamentlichen Wissenschaft sowie der 
Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.
Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative mündliche 
und schriftliche Auseinandersetzung mit alt- bzw. neutestamentlichen 
Problemstellungen und die Formulierung und Präsentation eigener 
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Stand (Druck) 11.09.2023  Seite 237 von 248



Seite 238 von 248 Modulkatalog Bachelor of Arts - ASQ Allgemeine Schlüsselqualifikation - PO-Version -1 - 

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

• Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen

• Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang 
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die 
Dozierenden bekanntgegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

je eine mdl. Prüfung, Klausur, schriftl. Referat oder PS-Arbeit aus den 
Fachgebieten Altes Testament und Neues Testament
Notengewichtung: je 50 % für die Prüfungsleistungen Altes Testament 
und Neues Testament
Jede Teilprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

-

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul   The ASQ6  Grundzüge der biblischen Überlieferung

Modulcode The ASQ6

Modultitel (deutsch) Grundzüge der biblischen Überlieferung

Modultitel (englisch) Introduction to Biblical Literature

Modul-Verantwortliche/r Professoren der Fachgebiete Altes Testament und Neues Testament

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

955 BA Kernfach Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung:
Wahlpflichtmodul
ASQ:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü Bibelkunde Altes Testament (2 SWS) 
oder   
Ü Bibelkunde Neues Testament (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Grundzüge von Aufbau und Inhalt der Schriften des Alten und Neuen 
Testaments (bei Schwerpunktbildung in einem Teil des Kanons); 
Gliederungsprinzipien der alt- und neutestamentlichen Schriften; 
Entstehung und Zusammengehörigkeit biblischer Textcorpora; 
Zuordnung von Textsorten und Themen.
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Lern- und Qualifikationsziele Entwicklung eines Bewusstseins für die kulturelle Bedeutung der 
Bibel; Erwerb und Einübung von Grundfähigkeiten im Umgang mit den 
Schriften des AT und NT, bei Schwerpunktbildung in einem Kanonteil; 
Befähigung zum gezielten Aufsuchen und Auffinden von Texten u. 
Themen der biblischen Tradition sowie Wahrnehmung von thematischen 
Zusammenhängen innerhalb der Bibel;
Differenzierungsvermögen in Hinblick auf unterschiedliche Funktionen 
und Kontexte biblischer Aussagen.
Zudem sind die Studierenden in der Lage, eigenständige Positionen 
im Diskurs der alt- bzw. neutestamentlichen Bibelkunde sowie der 
Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.
Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative 
mündliche und schriftliche Auseinandersetzung mit bibelkundlichen 
Problemstellungen und die Formulierung und Präsentation eigener 
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

• Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen

• Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang 
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die 
Dozierenden bekanntgegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

mündliche Prüfung Bibelkunde des Alten Testaments oder des Neuen 
Testaments
Notengewichtung: 100%

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

-

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.
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Modul   The B17  Theorie und Praxis der religiösen und ethischen Bildung

Modulcode The B17

Modultitel (deutsch) Theorie und Praxis der religiösen und ethischen Bildung

Modultitel (englisch) Theory and Practice of Religious and Ethical Education

Modul-Verantwortliche/r AR Dr. Marita Koerrenz

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

-

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

653 Lehramt Gymnasium Evangelische Religionslehre: 
Wahlpflichtmodul
953 BA KF Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

eine Übung aus dem Bereich Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der 
Einen Erde oder eine andere praxisbezogene Übung aus dem Bereich der 
Religionspädagogik (2 SWS)
und
eine Übung mit Exkursion in eine KZ-Gedenkstätte oder an einen anderen 
Erinnerungsort: Gedenken und Erinnern an die Schoah im Kontext Schule 
(2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Der Themenbereich Gerechtigkeit, Frieden und die Bewahrung der Einen 
Erde sowie die Aufgabe des Gedenkens und Erinnerns an die Schoah 
sind wichtige Themen im Religionsunterricht.
Die Intention des Moduls ist es, Raum zu eröffnen, um sich 
im universitären Kontext mit dem genannten Themenkomplex 
kritisch auseinanderzusetzen und nach einem angemessenen 
schülerorientierten Weg des Unterrichtens im Kontext von Schule zu 
fragen.
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Lern- und Qualifikationsziele Lernziel des Moduls ist es, den Studierenden die Möglichkeit zu geben, 
Wege zu einer demokratischen und kritischen Bildung im Kontext 
von Schule zu suchen und mit Hilfe von Stundengestaltungen zu 
erproben. Das Modul möchte die Kompetenz einer theologischen und 
pädagogischen Reflexionsfähigkeit vermitteln.
Zudem sind die Studierenden in der Lage, eigenständige Positionen 
im Diskurs der Religionspädagogik sowie der Referenzwissenschaften 
argumentativ zu vertreten.
Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative mündliche 
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionspädagogischen 
Problemstellungen und die Formulierung und Präsentation eigener 
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

• Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen

• Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang 
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die 
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

jeweils eine Präsentation pro Übung 
Die beiden Präsentationen werden mit „bestanden/nicht bestanden” 
bewertet.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Das Modul schließt eine Exkursion ein, z.B. Besuch der Gedenkstätte 
„Topf & Söhne” in Erfurt oder der Gedenkstätte „Buchenwald” ein.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache
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Modul   The Chr1  Das Christentum - Grundlagen und kulturelle Wirkungen

Modulcode The Chr1

Modultitel (deutsch) Das Christentum - Grundlagen und kulturelle Wirkungen

Modultitel (englisch) Christianity - Foundations and Cultural Impacts

Modul-Verantwortliche/r Studiendekan/in der Theologischen Fakultät

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

127 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium 
Philosophie Erweiterungsprüfung:
Wahlpflichtmodul
169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik 
Erweiterungsprüfung:
Wahlpflichtmodul
ASQ:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL(2 SWS): Einführung in das Christentum
S/Ü (2 SWS): zur kulturellen Bedeutung biblischer Figuren und Motive 
oder zu zentralen Texten des Christentums

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte • Die Religion des Christentums in ihren vielfältigen kulturellen 
Ausprägungen und ihrer Bedeutung für die Geistesgeschichte Europas
• Zentrale Texte aus Bibel und Christentumsgeschichte und ihre kulturelle 
Wirkung in Geschichte und Gegenwart
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen
• grundlegende Kenntnisse des Christentums (seine geschichtliche 
Entwicklung, seine Grundtexte, seine Glaubensinhalte und 
Lebensformen) gewinnen,
• die prägende Wirkung des Christentums auf die Kultur und 
Geistesgeschichte Europas wahrnehmen,
• Zentrale Texte aus Bibel und Christentumsgeschichte kennen lernen, in 
ihrer Bedeutung erfassen und beurteilen,
• wichtige christliche Figuren, Motive und Symbole kennen, deuten 
und im Prisma verschiedener kultur- und geisteswissenschaftlicher 
Disziplinen einordnen und bewerten.
Zudem sind die Studierenden in der Lage, eigenständige Positionen im 
Diskurs der Theologie sowie der Referenzwissenschaften argumentativ 
zu vertreten.
Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative 
mündliche und schriftliche Auseinandersetzung mit theologischen 
Problemstellungen und die Formulierung und Präsentation eigener 
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

• regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen

• Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang 
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die 
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Portfolio (Umfang: ca. 15 Seiten)
Notengewichtung: 100%
Erwartet wird ein eigenverantwortlich zu führendes Lerntagebuch, 
in dem die Inhalte der Veranstaltungen reflektiert und mit dem Ziel 
der persönlichen Urteilsbildung in den Kontext des jeweils eigenen 
Studienfaches gestellt werden. Das Portfolio schließt beispielsweise 
ergebnisorientierte Veranstaltungsprotokolle, thesenartig gebündelte 
Inhalte, Exzerpte (ggf. selbstständig) ausgewählter Sekundärliteratur, 
die Auseinandersetzung mit individuellen Fragestellungen und andere 
geeignete Dokumentationsformen des fachlichen Lernfortschritts ein. 
Die formale Gestaltung des Portfolios erlaubt dabei kreative Ideen der 
Umsetzung.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Besonders eingeladen sind Studierende der Philosophie, Ethik, 
Kunstgeschichte, Volkskunde, Geschichtswissenschaft und verwandter 
Fächer sowie an diesem Themenkreis Interessierte.

Empfohlene Literatur • Nowak, Kurt: Das Christentum. Geschichte, Glaube, Ethik, sechste 
aktualisierte Aufl., München 2015 (= C.H.Beck Wissen 2070).
• Claussen, Johann Heinrich: Die 101 wichtigsten Fragen – Christentum, 
vierte durchgesehene Aufl., München 2016.
• Lauster, Jörg: Die Verzauberung der Welt. Eine Kulturgeschichte des 
Christentums, vierte durchgesehene Aufl. München 2016.
• Seresse, Volker: Kirche und Christentum – Grundwissen für Historiker 
(E-Book Schönigh UTB).
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Modul   UFG100ASQ  Grundlagen der ur- und frühgeschichtlichen Archäologie

Modulcode UFG100ASQ

Modultitel (deutsch) Grundlagen der ur- und frühgeschichtlichen Archäologie

Modultitel (englisch) Basics (or: Introduction to Pre- and Protohistory)

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Clemens Pasda

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ-Modul für Studierende, in deren Curriculum die verknüpften 
Veranstaltungen nicht angeboten werden.

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 von 3 Vorlesungen aus dem Kanon Einführung Urgeschichte (1 SWS), 
Einführung Vorgeschichte (1 SWS) oder Einführung Frühgeschichte (1 
SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul soll es interessierten Studierenden aus anderen Fächern der 
Universität, in denen die Einführungsvorlesungen nicht als Exportmodul 
angeboten werden, ermöglichen, sich Grundwissen über zwei von 
drei Epochen der Ur- und Frühgeschichtlichen Archäologie nach Wahl 
anzueignen.

Lern- und Qualifikationsziele Das Grundwissen zu Ur-, Vor- und Frühgeschichte führt in die 
archäologische Wissenschaft ein und dient der Orientierung innerhalb 
der Ur- und Frühgeschichtlichen Archäologie. Studierenden anderer 
Fächer soll es so ermöglicht werden, sich einen Grundwissensschatz 
zur Ur- und Frühgeschichtlichen Archäologie anzueignen. Zur Erreichung 
der Lern- und Qualifikationsziele ist eine regelmäßige Teilnahme an den 
Lehrveranstaltungen dringend empfohlen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen: keine

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

1 Klausur zu einer der zwei besuchten Vorlesungen (max. 45min). 
bestanden/nicht bestanden

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--
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Empfohlene Literatur Siehe elektronisches Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Abkürzungen:

Abkürzungen für Veranstaltungen
AVL.... Antrittsvorlesung

AG.... Arbeitsgemeinschaft

AM.... Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM.... Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum 
Praxissemester

B.... Beratung

Bes.... Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einführungsveranstaltung

ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs

EX.... Exkursion

Exp.... Experiment/Erhebung

FE.... Feier/Festveranstaltung

F.... Filmvorführung

GÜ.... Geländeübung

GK.... Grundkurs

HpS.... Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung

HS/Ü.... Hauptseminar/Übung

Inf.... Informationsveranstaltung

IHS/
Ü....

Interdisziplinäres Hauptseminar/
Übung

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prüfung

K.... Kolloquium

K/P.... Kolloquium/Praktikum

KS.... Konferenz/Symposium

kV.... Kulturelle Veranstaltung

Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Abkürzungen für Veranstaltungen
Lag.... Lagerung

LFP.... Lehrforschungsprojekt

Lek.... Lektürekurs

M.... Modul

MV.... Musikveranstaltung

OS.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar

OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

PrS.... Praktikum/Seminar

PM.... Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD.... Propädeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prüfungsvorbereitung

QB.... Querschnittsbereich

RE.... Repetitorium

V/R.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S.... Seminar

S/E.... Seminar/Exkursion

S/Ü.... Seminar/Übung

SZ.... Servicezeit

SI.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO.... Sonstiges

SV.... Sonstige Veranstaltung

SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.... Tutorium

Ü.... Übung

Ü/B.... Übung/Blockveranstaltung

Ü.... Übungen

Ü/I.... Übung/Interdisziplinär

Ü/P.... Übung/Praktikum

Ü/T.... Übung/Tutorium
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Abkürzungen für Veranstaltungen
Ve.... Versammlung

ViKo.... Videokonferenz

V.... Vorlesung

V/K.... Vorlesung m. Kolloquium

V/P.... Vorlesung/Praktikum

V/S.... Vorlesung/Seminar

V/Ü.... Vorlesung/Übung

Vor.... Vortrag

VT.... Vortrag

WS.... Wahlseminar

WV.... Wahlvorlesung

We.... Weiterbildung

Wo.... Workshop

WOS.... Workshop

ZÜ.... Zeugnisübergabe
Other Abbrevations
Anm..... Anmerkung
ASQ.... Allgemeine Schlüsselqualifikationen
AT.... Altes Testament
E.... Essay
FSQ.... Fachspezifische 

Schlüsselqualifikationen
FSV.... Fakultät für Sozial- und 

Verhaltenswissenschaften
GK.... Grundkurs
IAW.... Institut für Altertumswissenschaften
LP.... Leistungspunkte
NT.... Neues Testament
SQ.... Schlüsselqualifikationen
SS.... Sommersemester
SWS.... Semesterwochenstunden
TE.... Teilnahme
TP.... Thesenpublikation
ThULB.... Thüringer Universitäts- und 

Landesbibliothek
VVZ.... Vorlesungsverzeichnis
WS.... Wintersemester
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	Nummer der Veranstaltungseinheit: 37053 - Sprachpraxis Portugiesisch: Übersetzung Portugiesisch-Deutsch: Übung: Kontrastsprache Portugiesisch , oder Tradução Português - Alemão II Auswahl 1 aus 0


	Modul: BRomR-A1 - Sprachpraxis Rumänisch: Niveau A1
	Prüfungsnummer: 36691 - Începatori II Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36692 - Übung: Începãtori I Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 213162 - Rumänisch A1 - Übung
	Lehrveranstaltung: 45148 - Rumänisch A1 - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36693 - Übung: Începãtori II Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 213162 - Rumänisch A1 - Übung
	Lehrveranstaltung: 45148 - Rumänisch A1 - Übung



	Modul: BRomR-A2 - Sprachpraxis Rumänisch: Niveau A2
	Prüfungsnummer: 36701 - Curs intermediar II Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36702 - Curs intermediar I Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 166459 - Rumänisch A2 - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36703 - Curs intermediar II Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 166459 - Rumänisch A2 - Seminar



	Modul: BRomR-B1 - Sprachpraxis Rumänisch: Niveau B1
	Prüfungsnummer: 36711 - Civilizatie contemporana Klausur oder Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36713 - Avansati Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36714 - Civilizatie contemporanã Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BRomR-Ein - Einführung in die Rumänische Sprach- und Literaturwissenschaft
	Prüfungsnummer: 36561 - Einführung in die Rumänische Sprachwissenschaft
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36563 - Einführung in die Rumänische Sprachwissenschaft Übung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 36562 - Einführung in die Rumänische Literaturwissenschaft
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36564 - Einführung in die Rumänische Literaturwissenschaft Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BRomR-G - Sprachpraxis Rumänisch: Grammatik
	Prüfungsnummer: 36721 - Sprachpraxis Rumänisch Grammatik: Klausur o. Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36723 - Gramaticã I Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36724 - Gramaticã II Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BRomR-HL - Sprachpraxis Rumänisch: Hören und Lesen
	Prüfungsnummer: 37091 - Texte literare Modulprüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 37092 - Texte literare Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 37093 - Texte audio-video Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BRomR-LK - Rumänische Kulturstudien
	Prüfungsnummer: 36571 - Rumänische Kulturstudien: Klausur "Einführung"
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36572 - Rumänische Kulturstudien Seminar/Übung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 192525 - Rumänische Sprache, Kultur und Geschichte außerhalb Rumäniens:  Verwandtschaften, Migrationen und (Re-)Konstruktionen von Zusammengehörigkeit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 45613 - Einführung in die rumänische Geschichte und Kultur - Seminar


	Prüfungsnummer: 36574 - Rumänische Kulturstudien: Klausur o. HA "Rumänische Geschichte, Sprache und Kultur außerhalb Rumäniens"
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36573 - Rumänische Kulturstudien Seminar/Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BRomR-TP - Sprachpraxis Rumänisch: Textproduktion
	Prüfungsnummer: 36751 - Sprachpraxis RumänischTextproduktion: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36752 - Compunere Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36753 - Limbaje de specialitate Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BRomR-ÜB1 - Sprachpraxis Rumänisch: Übersetzung 1
	Prüfungsnummer: 36731 - Sprachpraxis Rumänisch Übersetzung 1: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36732 - Traduceri românã - germanã Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 199664 - Übersetzung Rumänisch-Deutsch - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36733 - Lecturã Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 220441 - Lektüre zur Übung "Übersetzung Rumänisch-Deutsch" - Übung



	Modul: BRomR-ÜB2 - Sprachpraxis Rumänisch: Übersetzung 2
	Prüfungsnummer: 36741 - Sprachpraxis Rumänisch Übersetzung 2: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36742 - Traduceri germanã - românã Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36744 - Comprehensiune oralã Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BRomS-A1 - Sprachpraxis Spanisch: Niveau A1
	Prüfungsnummer: 36881 - Sprachpraxis Spanisch Niveau A1: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36882 - Curso básico I Übung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 167868 - Spanisch A 1.1 Intensivkurs - Übung
	Lehrveranstaltung: 36240 - Spanisch A 1.2 - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36883 - Curso básico II Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BRomS-A2 - Sprachpraxis Spanisch: Niveau A2
	Prüfungsnummer: 37371 - Sprachpraxis Spanisch: Niveau A2: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 37372 - Curso intermedio I Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 37373 - Curso intermedio II Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BRomS-B1 - Sprachpraxis Spanisch: Niveau B1
	Prüfungsnummer: 36901 - Sprachpraxis Spanisch Niveau B1: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36902 - Curso avanzado I Übung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 139205 - Spanisch B 1. 1a - Übung
	Lehrveranstaltung: 45208 - Spanisch B 1. 1b - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36903 - Curso avanzado II Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BRomS-B2 - Sprachpraxis Spanisch: Niveau B2
	Prüfungsnummer: 36911 - Sprachpraxis Spanisch Niveau B2: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36912 - Curso de Perfeccionamiento I Übung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 205981 - Spanisch B 2. 1 b - Übung
	Lehrveranstaltung: 45211 - Spanisch B 2. 1 a - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36913 - Curso de Perfeccionamiento II Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BRomS-LK - Spanische Kulturstudien
	Prüfungsnummer: 36801 - Spanische Kulturstudien: Klausur im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36802 - Seminar: Einführung Spanische/Lateinamerikanische Kulturstudien Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45434 - Einführung in die Kulturstudien Spaniens und Hispanoamerikas - Übung


	Prüfungsnummer: 36804 - Spanische Kulturstudien: Klausur in der Übung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36803 - Übung: Spezielle Themen der spanischen/ lateinamerikanischen Kulturstudien Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 159049 - Cultura: España en el siglo XXI / Spanien im 21. Jahrhundert - Seminar
	Lehrveranstaltung: 45023 - Español para fines específicos: Negocios - Übung



	Modul: BSLAW 10.1 - Sprachkurs Tschechisch (Grundkurs a)
	Prüfungsnummer: 32271 - Sprachkurs Tschechisch (Grundkurs a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32272 - Sprachkurs Tschechisch (Grundkurs a) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45444 - Basismodul Sprachvermittlung Tschechisch Grundkurs a - Übung



	Modul: BSLAW 10.2 - Sprachkurs Tschechisch (Grundkurs b)
	Prüfungsnummer: 32281 - Sprachkurs Tschechisch (Grundkurs b) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32283 - Sprachkurs Tschechisch (Grundkurs b) Übung/Sprachkurs 1 Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 32282 - Sprachkurs Tschechisch (Grundkurs b) Hörtext und schriftliche Aufgabe
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32284 - Sprachkurs Tschechisch (Grundkurs b)Übung/Sprachkurs 2 Auswahl 1 aus 0


	Modul: BSLAW 10.3 - Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs a)
	Prüfungsnummer: 32291 - Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32293 - Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs a) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 212560 - Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs a) - Übung


	Prüfungsnummer: 32292 - Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs a) Hörtext und schriftliche Aufgabe
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32293 - Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs a) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 212560 - Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs a) - Übung



	Modul: BSLAW 10.4 - Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs b)
	Prüfungsnummer: 32301 - Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs b) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32303 - Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs b) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 32302 - Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs b) mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32303 - Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs b) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0


	Modul: BSLAW 10.5 - Sprachkurs Tschechisch (Hauptkurs a)
	Prüfungsnummer: 32571 - Sprachkurs Tschechisch (Hauptkurs a): Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32574 - Sprachkurs Tschechisch (Hauptkurs a): Ü/SK1 Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32575 - Sprachkurs Tschechisch (Hauptkurs a): Ü/SK2 Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 32572 - Sprachkurs Tschechisch (Hauptkurs a): Übersetzung
	Prüfungsnummer: 32573 - Sprachkurs Tschechisch (Hauptkurs a): mündliche Prüfung

	Modul: BSLAW 10.6 - Sprachkurs Tschechisch  (Hauptkurs b)
	Prüfungsnummer: 32581 - Sprachkurs Tschechisch (Hauptkurs b): Aufsatz
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32583 - Sprachkurs Tschechisch (Hauptkurs b): Ü/SK1 Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32584 - Sprachkurs Tschechisch (Hauptkurs b): Ü/SK2 Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 32582 - Sprachkurs Tschechisch (Hauptkurs b): mündliche Prüfung

	Modul: BSLAW 11.1 - Sprachkurs Polnisch (Grundkurs a)
	Prüfungsnummer: 32311 - Sprachkurs Polnisch (Grundkurs a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32312 - Sprachkurs Polnisch (Grundkurs a) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45494 - Polnische Sprachvermittlung Grundkurs a - Übung



	Modul: BSLAW 11.2 - Sprachkurs Polnisch (Grundkurs b)
	Prüfungsnummer: 32321 - Sprachkurs Polnisch (Grundkurs b) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32323 - Sprachkurs Polnisch (Grundkurs b)Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 32322 - Sprachkurs Polnisch (Grundkurs b) Hörtext und schriftliche Aufgabe
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32323 - Sprachkurs Polnisch (Grundkurs b)Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0


	Modul: BSLAW 11.3 - Sprachkurs Polnisch (Aufbaukurs a)
	Prüfungsnummer: 32331 - Sprachkurs Polnisch (Aufbaukurs a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32333 - Sprachkurs Polnisch (Aufbaukurs a) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45495 - Polnische Sprachvermittlung Aufbaukurs a - Sprachkurs


	Prüfungsnummer: 32332 - Sprachkurs Polnisch (Aufbaukurs a) Hörtext und schriftliche Aufgabe
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32333 - Sprachkurs Polnisch (Aufbaukurs a) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45495 - Polnische Sprachvermittlung Aufbaukurs a - Sprachkurs



	Modul: BSLAW 11.4 - Sprachkurs Polnisch (Aufbaukurs b)
	Prüfungsnummer: 32341 - Sprachkurs Polnisch (Aufbaukurs b) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32343 - Sprachkurs Polnisch (Aufbaukurs b) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 32342 - Sprachkurs Polnisch (Aufbaukurs b) mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32343 - Sprachkurs Polnisch (Aufbaukurs b) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0


	Modul: BSLAW 11.5 - Sprachkurs Polnisch (Hauptkurs a)
	Prüfungsnummer: 32591 - Sprachkurs Polnisch (Hauptkurs a): Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32594 - Sprachkurs Polnisch (Hauptkurs a): Ü/SK1 Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 125661 - Sprachkurs Polnisch 1 (Übersetzung) - Übung
	Lehrveranstaltung: 45496 - Sprachkurs Polnisch 1 (Hauptkurs) - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32595 - Sprachkurs Polnisch (Hauptkurs a): Ü/SK2 Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 125661 - Sprachkurs Polnisch 1 (Übersetzung) - Übung
	Lehrveranstaltung: 45496 - Sprachkurs Polnisch 1 (Hauptkurs) - Übung


	Prüfungsnummer: 32592 - Sprachkurs Polnisch (Hauptkurs a): Übersetung
	Prüfungsnummer: 32593 - Sprachkurs Polnisch (Hauptkurs a): Mündliche Prüfung

	Modul: BSLAW 11.6 - Sprachkurs Polnisch (Hauptkurs b)
	Prüfungsnummer: 32601 - Sprachkurs Polnisch (Hauptkurs b): Aufsatz
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32603 - Sprachkurs Polnisch (Hauptkurs b): Ü/SK1 Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32604 - Sprachkurs Polnisch (Hauptkurs b): Ü/SK2 Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 32602 - Sprachkurs Polnisch (Hauptkurs b): mündliche Prüfung

	Modul: BSLAW 12.1 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs a
	Prüfungsnummer: 32351 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs a Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32352 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs a Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55598 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs a - Übung



	Modul: BSLAW 12.2 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs b
	Prüfungsnummer: 32361 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs b Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32363 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs b Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55599 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs b - Übung


	Prüfungsnummer: 32362 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs b Hörtext und schriftliche Aufgabe
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32363 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs b Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55599 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs b - Übung



	Modul: BSLAW 12.3 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs c
	Prüfungsnummer: 32371 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs c Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32373 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs c Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 32372 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs c Hörtext und schriftliche Aufgabe
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32373 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs c Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0


	Modul: BSLAW 12.4 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs d
	Prüfungsnummer: 32381 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs d Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32383 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs d Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 32382 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs d mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32383 - Sprachvermittlung Bulgarisch Grundkurs d Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0


	Modul: BSLAW 12.5 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs a
	Prüfungsnummer: 32391 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs a Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32392 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs a Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55617 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs a - Übung



	Modul: BSLAW 12.6 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs b
	Prüfungsnummer: 32401 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs b Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32403 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs b Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 32402 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs b mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32403 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs b Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0


	Modul: BSLAW 12.7 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs c
	Prüfungsnummer: 32611 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs c Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32613 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs c: Ü/SK1 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 113013 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs c - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32614 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs c: Ü/SK2 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 113013 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs c - Übung



	Modul: BSLAW 12.8 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs d
	Prüfungsnummer: 32621 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs d: Aufsatz
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32623 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs d: Ü/SK1 Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32624 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs d: Ü/SK2 Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 32622 - Sprachvermittlung Bulgarisch Aufbaukurs d: mündliche Prüfung

	Modul: BSLAW 13.1 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs a
	Prüfungsnummer: 32411 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs a Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32412 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs a Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45376 - Sprachkurs 1 und Sprachkurs 2, Grundkurs a - Übung



	Modul: BSLAW 13.2 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs b
	Prüfungsnummer: 32421 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs b Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32423 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs b Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45377 - Sprachkurs 1 und Sprachkurs 2, Grundkurs b - Übung


	Prüfungsnummer: 32422 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs b Hörtext und schriftliche Aufgabe
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32423 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs b Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45377 - Sprachkurs 1 und Sprachkurs 2, Grundkurs b - Übung



	Modul: BSLAW 13.3 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs c
	Prüfungsnummer: 32431 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs c Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32433 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs c Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 32432 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs c Hörtext und schriftliche Aufgabe
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32433 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs c Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0


	Modul: BSLAW 13.4 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs d
	Prüfungsnummer: 32441 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs d Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32443 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs d Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 32442 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs d mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32443 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Grundkurs d Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0


	Modul: BSLAW 13.5 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs a
	Prüfungsnummer: 32451 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs a Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32452 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs a Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45385 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs a - Übung



	Modul: BSLAW 13.6 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs b
	Prüfungsnummer: 32461 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs b Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32463 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs b Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 32462 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs b mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32463 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs b Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0


	Modul: BSLAW 13.7 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs c
	Prüfungsnummer: 32631 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs c Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32633 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs c: Ü/SK1 Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 113436 - Sprachpraxis Serbisch/Kroatisch - Aufbaukurs c - Übung
	Lehrveranstaltung: 45388 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 1 - Übung
	Lehrveranstaltung: 64750 - PRÄSENZ Sprachkurs MSOE SKr1 - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32634 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs c: Ü/SK2 Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 113436 - Sprachpraxis Serbisch/Kroatisch - Aufbaukurs c - Übung
	Lehrveranstaltung: 45388 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 1 - Übung
	Lehrveranstaltung: 64750 - PRÄSENZ Sprachkurs MSOE SKr1 - Übung


	Prüfungsnummer: 32632 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs c: Übersetzung

	Modul: BSLAW 13.8 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs d
	Prüfungsnummer: 32641 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs d: Aufsatz
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32643 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs c: Ü/SK1 Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32644 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs c: Ü/SK2 Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 32642 - Sprachvermittlung Serbisch/Kroatisch Aufbaukurs d: mündliche Prüfung

	Modul: BSLAW 9.1 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs I a (1))
	Prüfungsnummer: 32151 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs I a (1)) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32152 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs I a (1)) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 113015 - Russische Sprachvermittlung: Grundkurs I a (1) - Übung



	Modul: BSLAW 9.10 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Aufbaukurs I b)
	Prüfungsnummer: 32241 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Aufbaukurs I b): Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32242 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Aufbaukurs I b) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45458 - Russische Sprachvermittlung: Aufbaukurs I b - Übung



	Modul: BSLAW 9.11 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Aufbaukurs II a)
	Prüfungsnummer: 32251 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Aufbaukurs II a): Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32252 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Aufbaukurs II a) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0


	Modul: BSLAW 9.12 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Aufbaukurs II b)
	Prüfungsnummer: 32261 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Aufbaukurs II b) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32262 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Aufbaukurs II b) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0


	Modul: BSLAW 9.2 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs I a (2))
	Prüfungsnummer: 32161 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs I a (2)) Hörtext und schriftliche Aufgabe
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32162 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs I a (2)) Übung/ Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45453 - Russische Sprachvermittlung: Grundkurs I a (2) - Übung



	Modul: BSLAW 9.3 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs I b (1))
	Prüfungsnummer: 32171 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs I b (1)) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32172 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs I b (1)) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45455 - Russische Sprachvermittlung: Grundkurs I b (1) - Übung



	Modul: BSLAW 9.4 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs I b (2))
	Prüfungsnummer: 32181 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs I b (2)) Hörtext und schriftliche Aufgabe
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32182 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs I b (2)) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45457 - Russische Sprachvermittlung: Grundkurs I b (2) - Übung



	Modul: BSLAW 9.5 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs II a (1))
	Prüfungsnummer: 32191 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs II a (1)) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32192 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs II a (1)) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0


	Modul: BSLAW 9.6 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs II a (2))
	Prüfungsnummer: 32201 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs II a (2)): Mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32202 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs II a (2)) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0


	Modul: BSLAW 9.7 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs II b (1))
	Prüfungsnummer: 32211 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs II b (1)) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32212 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs II b (1)) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0


	Modul: BSLAW 9.8 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs II b (2))
	Prüfungsnummer: 32221 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs II b (2)) mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32222 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs II b (2)) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0


	Modul: BSLAW 9.9 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Aufbaukurs I a)
	Prüfungsnummer: 32231 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Aufbaukurs I a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32232 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Aufbaukurs I a) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45454 - Russische Sprachvermittlung: Aufbaukurs I a - Übung



	Modul: BSOE 2.1 - Einführung in die Albanologie
	Prüfungsnummer: 33021 - Einführung in die Albanologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 33022 - Einführung in die Albanologie Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 205749 - Der Balkansprachbund unter besonderer Berücksichtigung des Albanischen - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 33025 - Einführung in die Albanologie Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 33023 - Einführung in die Albanologie Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 205753 - PRAESENZ Literarisches Übersetzen Albanisch-Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 50808 - ONLINE PLUS Kommunikation Albanisch und Textübersetzung - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 33024 - Einführung in die Albanologie Übung/Tutorium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 66698 - Kommunikationstraining Albanisch - Tutorium - Tutorium



	Modul: BSOE 2.2 - Sprachvermittlung Albanisch
	Prüfungsnummer: 33031 - Sprachvermittlung Albanisch Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 33033 - Sprachvermittlung Albanisch Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 33034 - Sprachvermittlung Albanisch Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 205753 - PRAESENZ Literarisches Übersetzen Albanisch-Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 50808 - ONLINE PLUS Kommunikation Albanisch und Textübersetzung - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 33035 - Sprachvermittlung Albanisch Übung/Tutorium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 66698 - Kommunikationstraining Albanisch - Tutorium - Tutorium


	Prüfungsnummer: 33032 - Sprachvermittlung Albanisch Hörtext und schriftliche Aufgabe
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 33033 - Sprachvermittlung Albanisch Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 33034 - Sprachvermittlung Albanisch Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 205753 - PRAESENZ Literarisches Übersetzen Albanisch-Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 50808 - ONLINE PLUS Kommunikation Albanisch und Textübersetzung - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 33035 - Sprachvermittlung Albanisch Übung/Tutorium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 66698 - Kommunikationstraining Albanisch - Tutorium - Tutorium



	Modul: BSOE Gr 1 - Griechisch (modern) 1
	Prüfungsnummer: 33051 - Griechisch (modern) 1 Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 33052 - Griechisch (modern) 1 Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 50812 - Neugriechisch (A1/A2) - Übung



	Modul: BSOE Gr 2 - Griechisch (modern) 2
	Prüfungsnummer: 33061 - Griechisch (modern) 2 Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 33062 - Griechisch (modern) 2 Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 50812 - Neugriechisch (A1/A2) - Übung



	Modul: DH 1 - Grundlagen angewandter Informatik für Geisteswissenschaftler
	Prüfungsnummer: 30661 - Grundlagen angewandter Informatik für Geisteswissenschaftler: mündliche Präsentation oder schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30663 - Grundlagen angewandter Informatik für Geisteswissenschaftler: Vorlesung oder Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 193338 - Grundlagen der Informatik in den Geisteswissenschaften - Seminar



	Modul: DH 2 - Methoden der Digital Humanities
	Prüfungsnummer: 30671 - Methoden der Digital Humanities: mündliche Präsentation oder schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30673 - Methoden der Digital Humanities: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 181246 - Methoden der Digital Humanities - Kolloquium



	Modul: DH 3 - Praxis der Digital Humanities
	Prüfungsnummer: 30681 - Praxis der Digital Humanities: mündliche Präsentation oder schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30683 - Praxis der Digital Humanities: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 221073 - Dig Deep: KI-basierte Verfahren zur digitalen Analyse und Klassifikation von Text(en) - Arbeitsgemeinschaft
	Lehrveranstaltung: 221074 - Schülern Geschichte digital vermitteln - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 221070 - Text 4.0: Ansätze und Tools zur digitalen Analyse von Text(en) - Seminar



	Modul: DH 4 - Digital-Humanities-Projektentwicklung
	Prüfungsnummer: 30691 - Digital-Humanities-Projektentwicklung: mündliche Präsentation oder schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30693 - Digital-Humanities-Projektentwicklung: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: Engagement - ASQ Lernen durch Engagement
	Prüfungsnummer: 30481 - ASQ Lernen durch Engagement
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30483 - ASQ Lernen durch Engagement: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN0013 - Diskrete Strukturen I
	Prüfungsnummer: 50131 - Diskrete Strukturen I:  Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50133 - Diskrete Strukturen I: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19037 - Diskrete Strukturen I/ Mathematische und logische Grundlagen - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50134 - Diskrete Strukturen I: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19038 - Diskrete Strukturen I/ Mathematische und logische Grundlagen - Übung



	Modul: FMI-IN0033 - Logiksysteme
	Prüfungsnummer: 50331 - Logiksysteme: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50333 - Logiksysteme: Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 10200 - Logiksysteme - Vorlesung/Übung



	Modul: FMI-IN0082 - Logik und Beweisbarkeit
	Prüfungsnummer: 50821 - Logik und Beweisbarkeit: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50823 - Logik und Beweisbarkeit: Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN0104 - Seminar Algorithmik
	Prüfungsnummer: 51041 - Seminar Algorithmik: Vortrag mit schriftl. Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51043 - Seminar Algorithmik: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 160081 - Komplexität & Logik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 46808 - ALG: Theoretische Informatik unplugged - Seminar



	Modul: FMI-IN0212 - Grundlagen der Prozessmodellierung und des Prozessmanagements
	Prüfungsnummer: 64921 - Grundlagen der Prozessmodellierung und des Prozessmanagements: Abschlussklausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 64923 - Grundlagen der Prozessmodellierung und des Prozessmanagements: Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN1015 - Grundlagen des Programmierens mit Python (Teil 1) (ASQ)
	Prüfungsnummer: 65151 - Grundlagen des Programmierens mit Python (Teil 1): Klausur o. mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65153 - Grundlagen des Programmierens mit Python (Teil 1): Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65154 - Grundlagen des Programmierens mit Python (Teil 1): Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN1016 - Grundlagen des Programmierens mit Python (Teil 2) (ASQ)
	Prüfungsnummer: 65161 - Grundlagen des Programmierens mit Python (Teil 2): Klausur o. mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65163 - Grundlagen des Programmierens mit Python (Teil 2): Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19107 - Grundlagen der Programmierung mit Python (Teil 2) / Diskrete Modellierung - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65164 - Grundlagen des Programmierens mit Python (Teil 2): Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19107 - Grundlagen der Programmierung mit Python (Teil 2) / Diskrete Modellierung - Vorlesung/Übung



	Modul: Hist 121 - ASQ-Modul Alte Geschichte
	Prüfungsnummer: 30201 - ASQ-Modul Alte Geschichte schriftlich oder mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30202 - ASQ-Modul Alte Geschichte Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 82360 - Grundkurs Alte Geschichte - Basismodul



	Modul: Hist 122 - ASQ-Modul Mittelalterliche Geschichte
	Prüfungsnummer: 30211 - ASQ-Modul Mittelalterliche Geschichte schriftlich oder mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30212 - ASQ-Modul Mittelalterliche Geschichte Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 140236 - Geschichte Thüringens im Mittelalter (6.-15. Jahrhundert) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 192950 - Geschichte Europas im Zeitalter der Salier - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 219560 - Die mittelalterliche Kirchengeschichte Thüringens - Vorlesung



	Modul: Hist 123 - ASQ-Modul Frühe Neuzeit
	Prüfungsnummer: 30221 - ASQ-Modul Frühe Neuzeit schriftlich oder mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30222 - ASQ-Modul Frühe Neuzeit Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 140285 - Staatliche Teilung und politische Krisen. Geschichte Thüringens 1649-1756 - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 70493 - Spielen, Feste feiern und Geselligkeit in der Frühen Neuzeit - Vorlesung



	Modul: Hist 124 - ASQ-Modul Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts
	Prüfungsnummer: 30231 - ASQ-Modul Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts schriftlich oder mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30232 - ASQ-Modul Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 140249 - Italien im Zeitalter des Risorgimento (1748-1870) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 219981 - Deutsche Einheit: Politik, Gesellschaft, Kultur - Vorlesung



	Modul: Hist 125 - ASQ-Modul Osteuropäische Geschichte
	Prüfungsnummer: 30241 - ASQ-Modul Osteuropäische Geschichte schriftlich oder mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30242 - ASQ-Modul Osteuropäische Geschichte Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: Hist 126 - ASQ-Modul Westeuropäische Geschichte
	Prüfungsnummer: 30251 - ASQ-Modul Westeuropäische Geschichte schriftlich oder mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30252 - ASQ-Modul Westeuropäische Geschichte schriftlich oder mündlich Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 140249 - Italien im Zeitalter des Risorgimento (1748-1870) - Vorlesung



	Modul: Hist 127 - ASQ-Modul Nordamerikanische Geschichte
	Prüfungsnummer: 30261 - ASQ-Modul Nordamerikanische Geschichte schriftlich oder mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30262 - ASQ-Modul Nordamerikanische Geschichte Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: Hist SQ I - ASQ-Modul Geschichtswissenschaftliche Schlüsselqualifikationen -Sprachkompetenz
	Prüfungsnummer: 30541 - ASQ-Modul Geschichtswissenschaftliche Schlüsselqualifikationen - Sprachkompetenz: schriftliche oder mündliche Prüfungsleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30543 - ASQ-Modul Geschichtswissenschaftliche Schlüsselqualifikationen - Sprachkompetenz: Übung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 140255 - Polnisch für Historiker*innen: Briefeschreiben und Gesellschaft in der Volksrepublik Polen - Übung
	Lehrveranstaltung: 180545 - Russisch für Historiker*innen: Tod in der Sowjetunion - Übung



	Modul: Hist SQ II - ASQ-Modul Geschichtswissenschaftliche Schlüsselqualifikationen - Geschichte und Öffentlichkeit
	Prüfungsnummer: 30551 - ASQ-Modul Geschichtswissenschaftliche Schlüsselqualifikationen - Geschichte und Öffentlichkeit: schriftliche oder mündliche Prüfungsleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30553 - ASQ-Modul Geschichtswissenschaftliche Schlüsselqualifikationen - Geschichte und Öffentlichkeit: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 219656 - Die Kunst des Zuhörens und Befragens. Oral History als Forschungsperspektive, Methode und Praxis - Seminar/Übung



	Modul: Kauk-SK-1 - Georgisch I
	Prüfungsnummer: 20011 - Georgisch I Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 20012 - Georgisch I: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 25884 - Georgisch I - Sprachkurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 20013 - Georgisch I: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 25884 - Georgisch I - Sprachkurs



	Modul: Kauk-SK-2 - Georgisch II
	Prüfungsnummer: 20021 - Georgisch II Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 20022 - Georgisch II Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: Kauk-SK-3 - Georgisch III
	Prüfungsnummer: 20041 - Georgisch III: mündl. Prüfung (15 min) in georg. Sprache o. Klausur - 90 min.
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 20043 - Georgisch III: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46818 - Georgisch III - Sprachkurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 20044 - Georgisch III: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46818 - Georgisch III - Sprachkurs



	Modul: Kauk-SK-4 - Georgisch IV
	Prüfungsnummer: 20051 - Georgisch IV: mündl. Prüfung (20 min) in georg. Sprache o. Klausur - 90 min
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 20052 - Georgisch IV: Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 20053 - Georgisch IV: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: OrientSpI - Orientalische Sprachen für Nichtarabisten I
	Prüfungsnummer: 30611 - Orientalische Sprachen für Nichtarabisten I: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30613 - Orientalische Sprachen für Nichtarabisten I: Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 103158 - Arab 1.1a Arabisch I für Nicht-Arabisten - Seminar
	Lehrveranstaltung: 113398 - Äthiopisch I - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147172 - Arab S 4.5 Einführung in die semitische Sprachfamilie I (Äthiopisch I) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152282 - ASQ OrientSpI Orientalische Sprachen für Nicht-Arabisten I (Äthiopisch I) - Seminar



	Modul: OrientSpII - Orientalische Sprachen für Nichtarabisten II
	Prüfungsnummer: 30621 - Orientalische Sprachen für Nichtarabisten II: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30623 - Orientalische Sprachen für Nichtarabisten II: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 152280 - ASQ OrientSpII Orientalische Sprachen für Nicht-Arabisten II (Syrisch II) - Seminar



	Modul: POL 100 - Einführung in die Politikwissenschaft
	Prüfungsnummer: 28411 - Einführung in die Politikwissenschaft: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28413 - Einführung in die Politikwissenschaft: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 219858 - Einführung in die Politikwissenschaft - Vorlesung



	Modul: POL 110-2 - Grundstrukturen der politischen Geschichte des 20. Jahrhunderts
	Prüfungsnummer: 28231 - Grundstrukturen der politischen Geschichte des 20. Jahrhunderts: Klausur

	Modul: POL 210-1 - Vorlesungsmodul Einführung Politische Systeme
	Prüfungsnummer: 28041 - BM Politische Systeme Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28043 - BM Politische Systeme Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 219837 - Einführung in das Politische System der BRD - Vorlesung



	Modul: POL 220-1 - Vorlesungsmodul Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte
	Prüfungsnummer: 28261 - Vorlesungsmodul Politische Theorie und Ideengeschichte: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28263 - Vorlesungsmodul Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 240-1 - Vorlesungsmodul Einführung in die Internationalen Beziehungen
	Prüfungsnummer: 28281 - Vorlesungsmodul Internationale Beziehungen: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28283 - Vorlesungsmodul Einführung in die Internationalen Beziehungen: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 250-1 - Vorlesungsmodul Basismodul Europäische Studien
	Prüfungsnummer: 28301 - Vorlesungsmodul Europäische Studien
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28303 - Vorlesungsmodul Europäische Studien: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 260-1 - Vorlesungsmodul Basismodul Internationale Organisationen
	Prüfungsnummer: 28311 - Vorlesungsmodul Internationale Organisationen: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28313 - Vorlesungsmodul Internationale Organisationen: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: SPZ A1 - Allgemeine Sprachkurse
	Prüfungsnummer: 30051 - Allgemeine Sprachkurse Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30052 - Allgemeine Sprachkurse Übung Auswahl 1 aus 47
	Lehrveranstaltung: 206725 - Mehrsprachiges Slawistik-Theater - Kurs
	Lehrveranstaltung: 15786 - Italienisch - A2.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15841 - Englisch C1 - Vorbereitung auf Cambridge Advanced / Crash Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15988 - Italienisch - A1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15999 - Spanisch - A2.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16007 - Französisch Kompakt - A1.1 + A1.2  Voyages 1 neu (Unité 1-8) - für echte Anfänger*innen (4 SWS) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16010 - Spanisch - B1.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16015 - Französisch Fachlich - B1/B2 - Wirtschaftsfranzösisch - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16018 - Französisch Extra - A1 bis C2- Vorbereitung auf DELF/DALF- Prüfung - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16048 - Englisch B1.1 - All Skills - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16049 - Deutsch als Fremdsprache - B1 - Ergänzungskurs: Grammatik - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16058 - Französisch Kompakt - B1 (Reaktivierung) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16072 - Business English - B2/C1 (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16074 - Schwedisch -  A1.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16100 - Spanisch - A2.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16106 - Englisch C2 - Vorbereitung auf Cambridge Proficiency / Crash Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16110 - Französisch Klassisch - A1.2 - Voyages 1 neu (Unité 5 - 8) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16128 - Business English - B2 (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16131 - Schwedisch - A1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16141 - Business English C1 (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16145 - Spanisch - A1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16153 - Arabisch - A1.1 (1. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16164 - Arabisch - A1.2 (2. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16299 - Spanisch  - B1 - Konversation-Auffrischung - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 21784 - Russisch - A1.2 - Anfänger*innen (mit geringen Vorkenntnissen) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 22057 - Französisch Gekonnt - B1/B2 - Grammaire pratique - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 23355 - Business English - B1 (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 23373 - Französisch Gekonnt - B1- Compréhension et production orale - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 26315 - Spanisch - B1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 44962 - Chinesisch - A1.1  (1.Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 44963 - Chinesisch - A2.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 44964 - Chinesisch - A1.2 (2. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 45495 - Polnische Sprachvermittlung Aufbaukurs a - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 46367 - Französisch Fachlich - B2 - für Juristen und Politikwissenschaftler - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50246 - Portugiesisch (Brasilianisch und Europäisch) - A1.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50247 - Portugiesisch (Brasilianisch und Europäisch) - A1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50248 - Arabisch -  A2.1 (3. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50256 - Französisch Kompakt - A1/A2 Voyages 1 neu (Unité 9-12) + Voyages 2 neu (Unité 1-4) (2 SWS) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50259 - Französisch Klassisch - A1.1 - Voyages 1 neu  (Unité 1 - 4) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50277 - Französisch Gekonnt - B2/C1 - Conversation - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 56211 - Italienisch - B1 -  Konversation - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 62574 - Italienisch - A2.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65479 - Russisch - A1.1 - Anfänger*innen - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65501 - Russisch - B2.1 Ausgewählte Kommunikationssituationen und Themen aus der Geschichte und Gegenwart Russlands - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65503 - Russisch - B1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65505 - German for beginners - A1.1 - (without any previous knowledge) - Main Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65508 - Deutsch als Fremdsprache - A2.1 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65509 - Deutsch als Fremdsprache - A2.2 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65512 - Deutsch als Fremdsprache - B1.2 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65529 - Deutsch als Fremdsprache - B1.1 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65530 - German for beginners - A1.2 - (without any previous knowledge) - Main Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 70402 - Deutsch als Fremdsprache - B2.1 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 71386 - Französisch Gekonnt -  B2/C1 Compréhension orale et expression écrite - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 212560 - Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs a) - Übung
	Lehrveranstaltung: 45494 - Polnische Sprachvermittlung Grundkurs a - Übung



	Modul: SPZ A2 - Allgemeine und fachspezifische Sprachkurse 2
	Prüfungsnummer: 30061 - Allgemeine und fachspezifische Sprachkurse 2 Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30062 - Allgemeine und fachspezifische Sprachkurse 2 Übung Auswahl 1 aus 47
	Lehrveranstaltung: 206725 - Mehrsprachiges Slawistik-Theater - Kurs
	Lehrveranstaltung: 15786 - Italienisch - A2.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15841 - Englisch C1 - Vorbereitung auf Cambridge Advanced / Crash Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15988 - Italienisch - A1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15999 - Spanisch - A2.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16007 - Französisch Kompakt - A1.1 + A1.2  Voyages 1 neu (Unité 1-8) - für echte Anfänger*innen (4 SWS) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16010 - Spanisch - B1.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16015 - Französisch Fachlich - B1/B2 - Wirtschaftsfranzösisch - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16018 - Französisch Extra - A1 bis C2- Vorbereitung auf DELF/DALF- Prüfung - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16048 - Englisch B1.1 - All Skills - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16049 - Deutsch als Fremdsprache - B1 - Ergänzungskurs: Grammatik - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16058 - Französisch Kompakt - B1 (Reaktivierung) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16072 - Business English - B2/C1 (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16074 - Schwedisch -  A1.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16100 - Spanisch - A2.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16106 - Englisch C2 - Vorbereitung auf Cambridge Proficiency / Crash Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16110 - Französisch Klassisch - A1.2 - Voyages 1 neu (Unité 5 - 8) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16128 - Business English - B2 (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16131 - Schwedisch - A1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16141 - Business English C1 (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16145 - Spanisch - A1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16153 - Arabisch - A1.1 (1. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16164 - Arabisch - A1.2 (2. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16299 - Spanisch  - B1 - Konversation-Auffrischung - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 21784 - Russisch - A1.2 - Anfänger*innen (mit geringen Vorkenntnissen) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 22057 - Französisch Gekonnt - B1/B2 - Grammaire pratique - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 23355 - Business English - B1 (1. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 23373 - Französisch Gekonnt - B1- Compréhension et production orale - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 26315 - Spanisch - B1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 27741 - Englisch - Vorbereitung auf TOEFL Prüfung - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 27844 - Englisch B2+ Listening and Speaking for Academic Purposes - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 44962 - Chinesisch - A1.1  (1.Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 44963 - Chinesisch - A2.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 44964 - Chinesisch - A1.2 (2. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 46367 - Französisch Fachlich - B2 - für Juristen und Politikwissenschaftler - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50246 - Portugiesisch (Brasilianisch und Europäisch) - A1.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50247 - Portugiesisch (Brasilianisch und Europäisch) - A1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50248 - Arabisch -  A2.1 (3. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50256 - Französisch Kompakt - A1/A2 Voyages 1 neu (Unité 9-12) + Voyages 2 neu (Unité 1-4) (2 SWS) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50259 - Französisch Klassisch - A1.1 - Voyages 1 neu  (Unité 1 - 4) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50277 - Französisch Gekonnt - B2/C1 - Conversation - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 56211 - Italienisch - B1 -  Konversation - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 62574 - Italienisch - A2.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65479 - Russisch - A1.1 - Anfänger*innen - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65501 - Russisch - B2.1 Ausgewählte Kommunikationssituationen und Themen aus der Geschichte und Gegenwart Russlands - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65503 - Russisch - B1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65505 - German for beginners - A1.1 - (without any previous knowledge) - Main Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65508 - Deutsch als Fremdsprache - A2.1 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65509 - Deutsch als Fremdsprache - A2.2 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65512 - Deutsch als Fremdsprache - B1.2 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65529 - Deutsch als Fremdsprache - B1.1 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65530 - German for beginners - A1.2 - (without any previous knowledge) - Main Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 70402 - Deutsch als Fremdsprache - B2.1 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 71386 - Französisch Gekonnt -  B2/C1 Compréhension orale et expression écrite - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 212560 - Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs a) - Übung



	Modul: SPZ L 21 - Latein, 1. Kurs mit Ziel "Kleines Latinum"
	Prüfungsnummer: 30001 - Latein, 1. Kurs mit Ziel "Kleines Latinum" Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30002 - Sprachkurs 1 Latein Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15332 - Latein Grundkurs SPZ L 21 - Sprachkurs



	Modul: SPZ L 22 - Latein, 2. Kurs mit Ziel "Kleines Latinum"
	Prüfungsnummer: 30011 - Latein, 2. Kurs mit Ziel "Kleines Latinum" Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30013 - Sprachkurs 2 Latein Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15754 - Latein-Kurs SPZ L 22: Kleines Latinum - Sprachkurs


	Prüfungsnummer: 30012 - Latein, 2. Kurs mit Ziel "Kleines Latinum" mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30013 - Sprachkurs 2 Latein Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15754 - Latein-Kurs SPZ L 22: Kleines Latinum - Sprachkurs



	Modul: SPZ L 31 - Latein, A-Kurs mit Ziel "Latinum" (Anfänger)
	Prüfungsnummer: 30021 - Latein, A-Kurs mit Ziel "Latinum" (Anfänger) A-Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30022 - Sprachkurs A Latein Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: SPZ L 32 - Latein, F-Kurs mit Ziel "Latinum" (Fortgeschritten)
	Prüfungsnummer: 30031 - Latein, F-Kurs mit Ziel "Latinum" (Fortgeschritten) F-Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30032 - Sprachkurs F Latein Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: SPZ L 33 - Latein, L-Kurs mit Ziel "Latinum" (Lektüre)
	Prüfungsnummer: 30041 - Latein, L-Kurs mit Ziel "Latinum" (Lektüre) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30043 - Sprachkurs L Latein Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101491 - Latein-Kurse SPZ L 33: Lektüre-Kurs "Latinum" - Sprachkurs


	Prüfungsnummer: 30042 - Latein, L-Kurs mit Ziel "Latinum" (Lektüre) mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30043 - Sprachkurs L Latein Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101491 - Latein-Kurse SPZ L 33: Lektüre-Kurs "Latinum" - Sprachkurs



	Modul: The ASQ1 - Geschichte des Christentums in Thüringen
	Prüfungsnummer: 30151 - Geschichte des Christentums in Thüringen Klausur oder mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30152 - Geschichte des Christentums in Thüringen Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 219737 - Kirchen- und Theologiegeschichte des Mittelalters (KGII) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 220295 - Die Reformation im mitteldeutschen Raum – Einführung und Durchsetzung - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30153 - Geschichte des Christentums in Thüringen Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 219320 - Die Reformation in Jena - Übung



	Modul: The ASQ2 - Ökumene I
	Prüfungsnummer: 30161 - Ökumene I Präsentation
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30163 - Ökumene I Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 219410 - Christlicher Widerstand im Nationalsozialismus - Übung


	Prüfungsnummer: 30162 - Ökumene I Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30164 - Ökumene I Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 219737 - Kirchen- und Theologiegeschichte des Mittelalters (KGII) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 220295 - Die Reformation im mitteldeutschen Raum – Einführung und Durchsetzung - Vorlesung



	Modul: The ASQ3 - Ökumene II
	Prüfungsnummer: 30171 - Ökumene II mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30173 - Ökumene II Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 219410 - Christlicher Widerstand im Nationalsozialismus - Übung
	Lehrveranstaltung: 219737 - Kirchen- und Theologiegeschichte des Mittelalters (KGII) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 220295 - Die Reformation im mitteldeutschen Raum – Einführung und Durchsetzung - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 30172 - Ökumene II Exkursionsbericht
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30177 - Ökumene II Exkursion Auswahl 1 aus 0


	Modul: The ASQ5 - Grundzüge der Bibelkritik
	Prüfungsnummer: 30181 - Einführung in die Exegese des AT
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30183 - Einführung in die Exegese des AT Vorlesung/Seminar/Übung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 205514 - Einführung in die Exegese des Alten Testaments (ohne Hebräisch) - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 219299 - Die Samuelbücher - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 219448 - Das biblische Menschenbild - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 30182 - Einführung in die Exegese des NT
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30184 - Einführung in die Exegese des NT Vorlesung/Seminar/Übung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 219414 - Einführung in die Exegese des Neuen Testaments (ohne Graecum) - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 219436 - Einführung in die neutestamentliche Exegese - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 219435 - Apokryphe Evangelien - Vorlesung



	Modul: The ASQ6 - Grundzüge der biblischen Überlieferung
	Prüfungsnummer: 30191 - Grundzüge der biblischen Überlieferung Klausur oder mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30192 - Grundzüge der biblischen Überlieferung Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: The B17 - Theorie und Praxis der religiösen und ethischen Bildung
	Prüfungsnummer: 30121 - Präsentation Übung 1
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30123 - Übung 1: Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Einen Erde oder eine andere praxisbezogene Übung aus dem Bereich der Religionspädagogik Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 219559 - Versöhnung als Thema im Religionsunterricht - Übung
	Lehrveranstaltung: 220206 - Kultur- und religionssensible Elternarbeit - Übung


	Prüfungsnummer: 30122 - Präsentation Übung 2
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30124 - Übung 2: Gedenkstätte Auswahl 1 aus 0


	Modul: The Chr1 - Das Christentum - Grundlagen und kulturelle Wirkungen
	Prüfungsnummer: 35781 - Das Christentum - Grundlagen und kulturelle Wirkungen: Portfolio
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35783 - Das Christentum - Grundlagen und kulturelle Wirkungen: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35784 - Das Christentum - Grundlagen und kulturelle Wirkungen: Seminar/Übung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 219349 - Einführung in das Christentum: Klassische Texte der Christentumsgeschichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 205980 - Lateinische Lektüre: Die Passio Sanctarum Perpetuae et Felicitatis - Ein christlicher Märtyrerbericht - Übung
	Lehrveranstaltung: 219438 - Der Humor Jesu - Übung



	Modul: UFG100ASQ - Grundlagen der ur- und frühgeschichtlichen Archäologie
	Prüfungsnummer: 30641 - Grundlagen der ur- und frühgeschichtlichen Archäologie: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30643 - Grundlagen der ur- und frühgeschichtlichen Archäologie: Vorlesung Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 36618 - PRAESENZ (PRESENCE): Einführung in die Vorgeschichte - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 36619 - PRAESENZ (PRESENCE): Einführung in die Urgeschichte - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 36621 - PRAESENZ (PRESENCE): Einführung in die Frühgeschichte - Vorlesung



	Abkürzungen


